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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. ift hier ausnehmend mächtig und ſtreitbar, aber doch Sätzen, welche die Poſitionen für eine ganze Anzahl 
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Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohifad, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Henbnde, Hohenſtein, Konitz, 
Laugfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen. Stolp und Etolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. , 


1901. 


J Berlin, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) 


A k erſcheint der Ausgang des Kampfes ungewiß. In die ee le ihr vol be RES Aei a und Zur Affäre Gerhard Terlinden wird uns weiter 
| talien bereitet ſich ein ganz ähnlicher Gene ie agrariſchen uni e vo efriedigen. amit wäre mitgetheilt, daß der Verſchwundene für ſich und ſeine 
I. È ſic gang ahnlich senat vor daun das Geheimniß, in das bisher die Zollverhand⸗ Geſellſchaft die großen Bankkredite von ca. 8 bis 9 Millionen 


Ecclesia militans. und der Vatikan iſt in feiner Haltung ſehr ſchmankend, lungen reglerungsſeitig gehüllt wurden, endgiltig ge: 
. i £ er iſt kampfbereit, möchte aber manchmal zugleich mach brochen. kę 
celesia militans. Die Kirche muß kämpfen. Das beiden Seiten ſchlagen. Dazu wird ſeine Lage durch Unter dieſen Umſtänden hat es keinen vernünftigen 
wird für die römiſche Kirche immer fo bleiben. Sie iſtſdie Theorie des patrimonium Petri die er feſtzuhalten] Sinn, mehr, wenn die Reichsregierung ihr Schweigen 
die ökumeniſche und katholiſche Kirche. Das erſtrittene pn it d, noH Monate lang bis nach dem Wiederzujammentritte 
Celler dehnt Ay eder zieht fi 1 gezwungen ift, nicht verbeſſert, ſondern allem Anſcheinſdes Reichstages aufrecht erhalten wollte. Es wird 
kal J „oder zieht ſich zuſammen, je nach nach noch verſchlimmert. Nicht günſtiger liegen die daher die von halboffizibſer Seite gebrachte Verſicherung 
dem ück der Zeiten und der Geſchicklichkeit der vati⸗ Dinge in Spanien: Der Klerus, der fiH dort allen glaubhaft, daß innerhalb der Regierung ernſtlich 
raniſchen Politik. Aber der Streit bleibt. Von den liberalen Regungen verſchließt und fie mitder Gedanke erwogen wird, die Höhe der 
Erfolgen und Miperfolgen der päpflicjen SBolitit find|reisßtos verdammt, beginnt die Führung eines Verbenndlungen deſtgeſett wären. ber Heſfentlicelts gy 
auch heute noch das innere Leben der Völker und , 8 eines] Verhandlungen fejtgejegt wären, der Oeffentlichkeit zu 
G A 5 5 und Volkes zu verlieren, das ſeit den ‚Beiten|unterbreiten. Das ift den Umſtänden gemäß auch wohl 
taaten, wie die internationalen Beziehungen mehr Ferdinands und Iſabellens durch vier Jahrhundertef das Richtigſte. Wird man erſt auf Grund amtlicher 
oder minder beeinflußt. Es hat daher ein allgemeines römiſcher als irgend ein anderes Europas eweſe Mittheilungen den Zuſammenhang der einzelnen mit⸗ 
politiſches Intereſſe, ſich von Zeit zu Zeit die vatikani⸗ irgend ein anderes europas geweſen.getheilten Zollätze überſehen, jo kann die wohlthätige 
l A le, n Zeit zu Zeit die vatikan⸗ In Frankreich ging die Kirche gleichfalls mit den] Wirk i i i i iefer 
Ne: Machtlage sine ira et studio klar zu machen. Der ! 0 , ; 8 rkung auf die Art der öffentlichen Diskuſſion dieſer 
f i At: ; ; 6 ' Reaktionären, für welche bekanntlich die Berhältniffelgragen und ihre parlamentariſche Behandlung nicht aus⸗ 
gegenwärtige Augenblick drängt beſonders dazu, denn gegenwärtig fo ungünſtig wie möglich liegen. In einem bleiben. Wir würden uns daher freuen, wenn die 
er ift reich an Verlegenheiten, um nicht zu fagen an Schreiben, das Kardinal Gotti, der Präfekt der Geheimtaltung aufgehoben und zur Veröffentlichung des 
Niederlagen der römiſch⸗katholiſchen Kirche. Kongregationen und Biſchöfe, im Auftrage des Papſtes ee eee i 


Sie find am geringiten im deutſchen Reiche, mo. fie, i 1 į 
Á > ) vorige Woche an die franzöſiſchen Ordensobern richtete, Pet w . > 

ſoweit fie überhaupt vorhanden find, doch wieder durch wurde zwar das heute viel beſprochene Vereinsgeſetz als Zu den e über die neuen Zollſätze 
den außerordentlichen parlamentariſchen Einfluß des ſolches gemißbilligt und verdammt, aus Gründen der ſchreiben die „Ham b. Nachr.“: Sie gehen in einzelnen 
| von einem höher gebildeten Klerus und von geiftig ſehrſgißtzli . A i 1 ae e, Funtten noch melt über die Zahlen hinaus, 
4 Ubeutenden Qai leiteten Zentrums 9 8 ſehr] Nützlichkeit aber doch den nicht autoriſirten Orden er⸗ die Ende April d. J. für eine Reihe landwirthſchaft⸗ 
kn Gi vaten geleiteten Zentrums ausgeglichenflaubt, gemäß den Beſtimmungen dieſes Geſetzes die licher Erzeugniſſe genannt worden waren und die gleidje 

werden. Es iſt höchſtens das Bündniß mit den Polen, behördliche Konzeſſion nachzuſuchen. Man wird vielleicht falls wegen ihrer Höhe Bedenken erregt hatten. 
das dem Zentrum und damit Rom noch einmal ernſtlich ſagen: Rom beugt ſich und wartet ſei it ab. Ab In den „Berl. Neue ſt. Nachr.“ Tejen wir: Es 
gefährlich werden kann. Die römiſche Kirche hat in igen: Rom beugt ſich und wartet feine Zeit ab. Aber ſentſpricht den Thatſachen, daß die vorgeſallenen Indis⸗ 
e = N AREE Sm ' die Thatſache ift doch nicht abzuleugnen, daß zunächſt kretionen, die vielleicht noch Ausdehnung finden werden, 
i 97 10 e Macht und Freiheit, wie fie ſolcheſ die Kirche auch in Frankreich eine empfindliche Nieder: der leitenden Stelle den Gedanken nahegelegt haben, ob 
außerhalb der deutſchen Grenzen nur in Oeſterreich lage erlitten hat. | N nicht durch die Veröffentlichung des ganzen Entwurfs 
beſitzt. Es iſt aber bekannt, daß gerade in dieſen feit| Peelesia militans: Die römiſche Kirche bleibt in] der tendenzieſen Beeinfluffung der öffentlichen Meinung 
länger als einem Vierteljahrtauſend erzkatholf | MA I | nſentgegenzuwirken, angebracht wäre. In diejem Sinne 
N 1 ökatholiſchen Waffen. Aber es ift ein leicht erkennbares CTharakteriſti⸗ eben gegenwärtig Erwägungen, die möglich eiſe 
habsburgiſchen Landen der Kirch i re: E ag h Piae en 
* ] er Kirche aus nationalenſtum der Gegenwart, daß ſie durchweg in die Defenſiveſzu dem Ergebniß führen werden, den Tarifentwurf mi 
Gründen Gefahren durch jene Los von Rom: gedrängt iſt und daß fte da, wo fie ſich in die Offenfive Zuſtimmung der Bundesregieruugen der Oeffentlichkeit 


Mark ſich durch Vorlegung gefälſchter Bücher 
und Bilanzen zu verſchaffen wußte. Auch 
ſcheint eine un rechtmäßige Ausgabe von Aktien 
ſtattgefunden zu haben. Der anſcheinend mitſchuldige 
Prokuriſt Kospatt ift verhaftet. Die Verhältnifie der 
Geſellſchaft find noch nicht klar zu überſeheu, doch erſcheint 
die Konkurs⸗Eröffnung unvermeidlich. Das 
von Gerhard ` Terlinden begründete Etabliſſement tfi 
erſt 1898 in eine Aktien ⸗Geſellſchaft umgewandelt 
worden. Das Aktienkapital beträgt 3½ Millionen 
Mark, außerdem hat die Geſellſchaft zwei Prloritäts⸗ 
Anleihen ausgegeben, von denen die zweite im 
Betrage von 2 Millionen nicht begeben, ſondern bei 
Banken und Bankiers deponirt ift, die auf Grund 
dieſer Unterlagen der Geſellſchaft Kredit in ziemlich 
bedeutenden Beträgen gewährt haben. Außerdem 
hat dle Geſellſchaft oder vielmehr ihr Vorſitzender umfang⸗ 
reiche Wechſel⸗ Transaktionen gemacht, ſodaß 
eine Reihe von Inſtituten und Bankfirmen auch 
mit großen Wechſel⸗Giros an dem Zuſammenbruch betheiligt 
find. Die Geſammthöhe der Paſſiva außer den beiden Anleihen 
wird auf etwa 8 Millionen Mark. beziffert, woraus vielfach 
gefolgert wird, daß die Anleihen als ziemlich geſichert anzu- 
ſehen ſeien. Die Größe des Grundbeſitzes der Geſellſchaft 
beträgt 17 Hektar 29 Aar. 

Wie uns auf unſere diesbezügliche Anfrage bet der | 
Aktiengeſellſchaft für Stuhlfabrikation 
(Patent Terlinden) in Goſſentin mitgetheilt II 
wird, beſteht der Zuſammenhang dieſer Firma mit der 
betheiligten Aktiengeſellſchaft Terlinden in Oberhauſen 
lediglich darin, daß Gerhard Terlinden perſönlich 
Aktionär der Goſſentiner Firma mit einer voll einge⸗ 
zahlten Sunne von 400 000 Mark iſt. Forderungen 


| er izy hia feit Jahr und Tag fo ſehr an Aus⸗ wagt, ſelber neue Gefahren für ſich heraufbeſchwört. zu erer der Firma in Goſſentin an den Genannten find in || 
k 1 sda erwachſen. Das iſt in den alldeutſchen Ihre Lage ift am günftigften in Deutſchland und wenn Ap 8 teiner Weiſe vorhanden, „ 

; kronländern. Aber auch in dem Rutheniſchen Theile man den letzten Grund hierfür wiſſen will, fo ift es, (50 N j 
| Cmt ipene + ra viel zu wenig beachtete Verlegenheit weil die Zentrumsführer nie vergeffen, die deutſch⸗ Eine neue Banukkataſtrophe. | 
und zwar hier gleichfalls aus nationalen Gründen oder] nationalen Gefühle der deutſchen Katholiken zu r An der geſtri liner Bi $ k i U p 

i 1 75 ; . gen Berliner Börſe wurde bekannt, daß «N - | 

n richtiger geſagt aus allzu polniſcher Politik Rom's, im|jyertiten. + s 5 Eu spe Vorbeſitzer und jetzige Direttór der Aktiengeſellſchaft Die Gläubiger Ver ſammlung i A 


Werden begriffen. Die Jeſuiten unterſtützen dort die | Gerhard Terlinden in Oberhauſen vers PETER Ba 
Tolesifiriug 155 bh die 1 E ah piti heine ne en T 1 hierfür bilden „ Die Ek PAMA aya ger Bank 
griechiſchen Kirche angehörten und nur durch die lockere Die Veröffentlichung des Zolltarifes. Betreffende e fe 0 pay et 25 welche heiten dem gerung ne des Bootogifcjen H 
Union an Rom gebunden find, Der Nationalitätshaß]. Nach der zollpolitiſchen Miniſterkonferenz zu Berlin der Börje davon, daß dieſelben die Höhe von ağ t|Gartens ftattfand, war von ca. 1500 Perſonen beſucht a) 
der Ruthenen gegen die Polen dürfte ſich ſtark genug deren Ergebniſſe zu derjenigen Faſſung des Zolltarif Millionen Mark erreichen folen, Es dürftenjund wurde von Oberamts richter Mueller eröffnet. | 
erweiſen, um ſich auch wider die römiſche Kirche, die ſich entwurfes führte, welche augenblicklich der Prüfung undſan biejem Vorkommniß eine Anzahl Banken ſowohl in Derſelbe läßt Protokolle der Anwe enden, 16 an der v 
infeith a den Dienſt der © teil 4 Eutſcheidung der Einzelregierungen unterliegt, ließ der Berlin wie in der Provinz intereſſirt ſein. Doch liegen Zahl, verleſen, woraus ſich ergiebt, daß unter den Leid⸗ || 
einjeitig in den Dienſt der Letzteren fte , zu wenden Reichskanzler die ftritte und abſolute Geheim⸗ zur Zeit hierüber beſtimmte Angaben noch nicht vor.|tragenden in der Mehrzahl Leipziger Bürger, und zwar er 
und die Union läßt fig ebenſogut wieder löſen, wie ſieſhaltung der Ziffern und des Kaden In⸗ Das Aktienkapital der Geſellſchaft beläuft ſich auf. Handwerker, Gaſtwirthe, kleine Rentner, Sparkaſſen | 
zu ihrer Zeit geſchloſſen worden iſt. Die Ruthenen ‚altes der Geſetzesvorlage erklären. Es 3 ½ Mill. Mk. Von den Obligationen find 653 000 Mk. benachbarter kleiner Städte und Gemeinden und er⸗ y 
wollen nicht Polen werden und hören daher lieber auf ließen ſich, wie wir auch damals ausgeſprochen haben, zu 4½ Proz. und 2 Mill. Mk. zu 5 Prog. verzinslich. ſtaunlicher Weiſe auch die Südamerikaniſche Kolonial⸗ | 
| mehr und beſſere Gründe gegen, als für ſolche Ge-|Dieje letzteren find: im Dezember 1900 durch die! geſellſchaft in Liquidation find. 
l griechiſche mit Rom unirte Katholiken zu ſein. Es heimnißkrämerei geltend machen. Aber Graf Bülow Bank für Handel und Induſtrie und das Bankhaus l 
\ giebt ja auch noch eine ruſſiſche griechiſch⸗ orthodoxe mochte feinen Willen haben. Er mußte dann auch nur| Robert Warſchauer & Co. zum Kurſe von 101 Proz. an 
Kirche, welche die Arme freundlich ausſtreckt, um ſich die dafür ſorgen können, daß die Diskretion auch allerorten] die Berliner Börje gebracht worden. Dieſe Obligationen 


verwandtlichen kirchlichen Gemeinſchaften zu uniten. Inſerweiſt, daß feine Macht in der Praxis nichtſauf dem Geſammtgrundbeſitz der Geſellſchaft, und zwar 


18 ch x 7 
Aehnlichteit mit denen am Balkan, wo die allzu ſcharfe Als neulich ein ſchwäbiſches Blatt auffällige Mit⸗erſten Stelle und bei den übrigen hinter der für die 
und herriſche Politik des Vatikans gegenüber den theilungen über die Prinzipien und Zahlenangaben Anleihe erſter Emiſſion geſtellten Kaution einer darauf 


Armeniſchen Unirten diefe möglicherweiſe auch in die die Hoffnung ausgedrückt, daß dieſelben nicht authentſſch des Kapitaliſtenpublitums war gering, weil nur relativ 
Arme des Zaren treibt. . ſeien. Wir haben daher auch auf ein amtliches oder/mühige Beträge 0 wurden. Die Geſellſchaft be- 
Immerhin treten alle dieſe öſtlichen Bewegungen] wenigſtens auf ein offiziöſes Dementi gewartet. Un⸗ treibt die Fabrikation von Stühlen, Herden, Metall⸗ 


nach Umfang und Tragweite vor den weſtlichen zurück. 


In Belgien hat der Sozialismus der katholiſchen für die Hauptgetreidearten, der Sache wenn auch nicht uͤbernommen. Die Obligationen der Geſellſchaft find 
Kirche den Kampf bis aufs Meſſer erklärt: Die Kirchelder Form nach, ein Dopp ese acceptirt ik mit! e i 9 58 


Pariſer Polizei. 


Von unſerem Pariſer J.-Korreſpondenten. 


durch den Blutegel Schmidt“ und dergl. Nach f 
1½ Stunden iſt die Verleſung der Protokolle beendet. 


haben an vielen Orten bedeutenden Schaden angerichtet. In 
Hasperde wurden zwei, in Immenrode eine Perſon vom 
Blitz erſchlagen. Der gemeldete Brand bei Haſſelfelde N 
beſchränkte ſich auf ein Wohnhaus und fünf Hintergebäude. 
Geſtern Abend ging bei Au vich ein heftiges Hagelwetter 1 
nieder. Die Hagelkörner erreichten die Größe eines Tauben⸗ N 
eies und richteten an Fenſtern, Gewüchshäuſern, Gärten und A 
Feldern großen Schaden an. ; 1 
Infolge eines bei Strullendorf niedergegangenen AH 
Gewitters und Wolkenbruchs tit dort die Eiienbahnftvere | 
Bamberg-Rürnberg unterbrochen. li 
Eine richtige Windhoſe ] N 
bildete ſich am Sonntag bei Berlin. In der Chriſtianiaſtraße j} 
wurde das auf hohen Pfeilern ruhende Rleſenſchild eines à JH 
Giſenhändlers einfach weggebrochen und geradeüber war der H 
Schornſtein eines Treibhauſes in weitem Bogen auf einen H 
Kohlenplatz geſchleudert. Große ſtarke Pappeln, die an der Ig 
Panke ftanden, find wie Streichhölzer geknickt. Hier hatte ſich 
die ganze Kraft der Windhoſe entfaltet. Die Panke war in 
Folge des hineingeſchleuderten Aſtwerks übergetreten. Von | 
dem Haufe Kolonieſtraße, Ecke Drontheimerſtraße, war der JĄ 
Dachſtuhl abgeriſſen, fo daß die Feuerwehr in Aktion treten AH 
i ei d. h. ſei izeibureau und * I mußte, Sii 
a a Dem D aiarar | fi . o d+ Wien, 23. gul. (Tel.) Schwere Gewitter richteten pi 
in ganz Oeſterreich großen Schaden an. Mehrere Perſonen 
wurden vom Blitze getödtet; es herrſcht große Hitze. 


Häuſer wegen etwaiger Gerüſte, Blumentöpfe, Käfige 
zu beſchauen, die Trunkenbolde aufzuleſen, die Kranken 
nach den Apotheken zu ſchaffen, er muß den Paſſanten 
die Richtung der Straßen zeigen und hunderterlei 
andere Auskünfte ertheilen, und nach Verbrechern 
ande; st 4 ą 455 
ie Bezahlung iſt nicht glänzend, doch ziemlich gut. 
Vor 20 Jahren bezog ein Sc noch 1100 Fres. 
jährlich, heute deblitirt er mit 1800 Frances. Auker- 
dem bezieht er eine kleine Miethsentſchädigung und 
erhält er ſeine Uniform und ſeine mächtigen Stiefel. 
Im Allgemeinen ſind hier die Schutzleute mit ihrem 
Stande recht zufrieden, wenn ſie nur hie und da mit 
den Damen der Zeitungskioske eine kurze und manchmal 
lange Unterhaltung pflegen können. Ihr einziger 
Schmerz iſt das Rauchverbot, doch, wer weiß? In vielen 
Poſtbureaux, in den meiſten Geſchäften dürfen hier die 
NE jetzt rauchen, die Zukunft beſcheert uns wohl 
auch noch Poliziſten, die mit der Zigarette im Munde 
einherſchreiten. 3 mi arts . 
Die Heilige Hermandad, wird übrigens in Paris auch 
beſtändig gebildeter. Es eriftirt fett mehreren Jahren 


fügen kann. Aber hiervon muß wieder ein Mann 
Schildwache ſtehen, zwei Mann müſſen für den Fall 
eines Brandes, einer verlangten Verſtärkung, eines 
Unfalls immer im Lokale ſein, zwei Mann müſſen 
jederzeit bereit ſein, die Verhafteten zu über⸗ 
wachen oder auf das Kommifjariat zu führen oder in 
den Gefangenenwagen — den panier A salade — zu 
ſtecken. Ein halbes Dutzend Schutzleute muß die Wagen⸗ 
Spezialpolizei unterſtützen, die vor einigen Jahren ge⸗ 
ſchaffene Brigade der mit weißen Stäben bewaffneten 
und den Wagenverkehr leitenden Schutzleute. Zwei bis 
drei Schutzleute werden ſodann täglich in jedem Quartier 
für Hochzeiten, Beerdigungen, Schauspiele, Bälle, -Berz 
ſammlungen abgegeben. Mit dem Reſte, ca. 35, wird 
erſt die wahre Straßenbewachung organiſirt. Da 
natürlich ein Mann nicht 24 Stunden lang auf den 
Beinen ſein kann, wird der Dienſt in drei Theile zerlegt: 
Am erſten Tage von 7 bis 10 Uhr Morgens, von 2 bis 
5 Uhr Nachmittags, von 9 bis 12 Uhr Abends; zuſammen 
9 Stunden. Am zweiten Tage von 10 Uhr Morgens 
bis 2 Uhr Nachmittags, 4 Stunden. Das iſt der Ruhetag. 
Am dritten Tage von Mitternacht bis 7 Uhr Morgens be 
und von 4 Uhr Nachmittags bis 9 Uhr Abends, ins⸗eine Schule für Anfänger, die den jungen Poliziſten 
geſammt 11 Stunden. Zur Erleichterung dieſer Ver⸗ nicht blos die nöthigen Höflichkeitsformen beibringt, 
theilung hat man die Stadtviertel nochmals in „Inſeln“ ſondern auch das Syſtem des Morſe⸗Telegraphen, das 


Die 20 Pariſer Arrondiſſements ſind adminiſtrativ 


Stadtviertel annähernd 8000 Schutzleute nöthig haben. Vagabunden, | wi : 4 | 
Die ſchwerſte Arbeit liegt den Poliziſten des Poſtens ; 0 1 e ji 
d ob, fie bilden die jo zadko ady 2 Der Dampfer „Ormuz“ iſt von Sydney in Plymouth l 
die vom Kommiſſariat abhängenden eingetroffen und hatte zwei Mann der Beſatzung an Bord, H 


welche an einer verdächtigen Krankheit Leiden, die ähnliche 
Erſcheinungen wie die Beulenpeſt zeigt. Die beiden Kranken, | 
welche an Bord iſolirt waren, wurden ſofort nach der Ankunft | 
| 
{ 
o 
4 


ledigen haben. Von jenen 60—70 Wache⸗Poliziſten ſind überwachen, einige Kilometer. Da iſt es nicht mehr 
zuvörderſt die Sekretäre, die mit der Zentralbehördeſerſtaunlich, wenn man keinen Poliziſten findet, wenn 
beſtändig korreſpondirenden Telegraphiſten, die Kranken man gerade einen braucht. HZ) 


Neunes vom Tage. 


deren es bei dem ſchweren Dienſte, namentlich im. Was hat nun ein wandelnder Schutzmann Alles zuj Anwetter. PE” 

Winter, ſtets welche giebt — und die Beurlaubten —|tbun? Er hat für die Aufrechterhaltung der Ordnung, Die ſchweren Gewitter, welche an den beiden 
deren Zahl umſo geringer ift — abzuziehen. Bleiben zu ſorgen, er hat Menſchenanſammlungen zu verhindern, letzten Tagen im Herzogthum Braunſchweig und den 
noch etwa 50 Mann, über die der Chef der Wache ver⸗ die Trottoirauslagen auf ihren Umfang zu prüfen, diel benachbarten preußiſchen Gebietstheilen niedergegangen find, 


der „Ormuz“ in Plymouth in das Hoſpitalſchiff verbracht. 
Die Reiſenden wurden einer ſtrengen Unterſuchung unter⸗ | 
worfen, bevor fie mit der Bahn nach London weiterfahren | 
durften. zako 5 
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dings nur Schätzungen. Selbſtverſtändlich ſei durch den 


als Sparkaſſengebäude, gut eignen. 
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2 | Dienstag Danziger Neueſte Nächrichtenn 123: Juli) N 170. 
Es nimmt alsdann das Wort der Konkursverwalterſtheilte auf Befragen mit, daß das Geſammtver⸗ konnte feine Meldung ohne Weiteresleinen gerichtlichen Befehl erhalten, welcher das Boykottiren, 
Rechtsanwalt Freitag; derſelbe führt aus: mögen der verklagten lufſichtsraths⸗ zurücknehmen. In dem getrefßenden Korpsbezirkſ Streikpoſtenſtehen und ſelbſt friedliche Ueberredung, um 


wurden die Leute, die ſich ſeiner Zeit gemeldet hatlen, Leute von der Arbeit abzuhalten, verbietet. Drei ſtreikende 
telegraphiſch zur ärztlichen Unterſüchung beordert mit Maſchiniſten in Aſtoria, die einen Arbeiter zum Streiken 
N aufforderten, wurden wegen Mißachtung des Gerichts⸗ 
ofes verhaftet. Die Richter in anderen Theilen des 
andes haben ähnliche ſtrenge Maßregeln gegen die 
Streikenden ergriffen. Die Zeitungen verurtheilen dies 
Verfahren als eine ſchlimme Verletzung amerikaniſcher 
Freiheit und des Rechtes der freien Rebe. 

Nach der „Frankf. Ztg.“ entſchloß ſich der Stahltruſt, 
eine Lohnerhöhung in den Ohiowerken vors 
zunehmen. Auch wirbt er Neger aus den ſüdlichen Gee 
bieten an. Inziwiſchen hat der Arbeiterbund mehrere 
Verſammlungen abgehalten und energiſche Anſtrengungen 
gemacht, Mannſchaften der urſprünglichen Carnegiewerke 
zu gewinnen. ' 

ig London, 23. Juli. (W. LB.) 

Die „Times“ melden aus New⸗Pork vom 22.: Die 

angekündigte Kriſe in dem Stahlarbeiterſtreik iſt heute 


früh eingetreten. Die Lage der Dinge in Wellsville und 


Als am 25. Juni das Gerücht in hieſiger Stadt ver⸗ mitglieder ſich auf insgeſammt 10 Millionen Mart 
breitet wurde, die Aan aden jei zuſammengeſtürzt,lbeziſſern dürfte; die Depots feien in Ordnung. Bes 
da wollte dies Niemand glauben. War doch die Bankf treffend die Herausgabe der Depots bei der Deutſchen dem Zuſatz „falls noch für China bereit“. 
ſtets die angeſehenſte in Leipzig. Die Leipziger Bank Bank und bei Warſchauer & Co. werde wohl getlagt Zwei Mann von dem vorbezeichneten Bezirkskommando 
entſtand bereits im Jahre 1824. Die angeſehenſten[ werden müſſen. ſind zur Unterſuchung nicht erſchienen; ſie ſind aber in 
Männer Leipzigs gehörten zu ihren Gründern und vonj * In den Gläubigerausſchuß wurden gewählt: keiner Weiſe zur Verantwortung gezogen worden. 
ſolchen Männern iſt ſie auch faj immer geleitet worden.] Der königlich ſächſiſche Staatsſiskus, Vertreter Rechts⸗ % 

Die Aktionäre der Leipziger Bank beſtanden faft aus⸗ anwalt Paul Frenkel, der großherzoglich weimariſche 
ſchließlich aus Leipzigern. Die Leipziger Bank war Staatsfiskus, die Sächſiſche Bank, die Reſichsbankfiliale 
eine echt ariſtokratiſche. Aber auch die meiſten „kleinen] Leipzig, die Leiziger Hypothekenbank, die Leipziger Filiale 
Leute“ Leipzigs und der weiteren Umgegend brachten der Deutſchen Bank, ferner Kommerzienrath Kummer, 
ihre Spargroſchen vertrauensvoll in die Leipziger S. J. Tobias in Firma Tobias und Schmidt « Leipzig 
Bank, mußte jid) doch Jedermann fagen, daß Niemand ſowie Kaufmann Wilhelm Andreas Müller in Plauen 
ſicherer fein Geld aufbewahren könne als in dieſerſim Voigtland. . i 
Bank. Deshalb wollte und konnte man es nicht glauben, 
daß eine ſolche Bank ſtürzen könne. Es war dies in 
der Geſchichte des deutſchen Bankweſens ein jo 
unerhörter Vorgang, wie er noch niemals da war. 
Und trotzdem beftätigte ſich das furchtbare Gerücht, die 
Leipziger Bank war zuſammengebrochen. Dieſe ſchreck⸗ 
liche Nachricht wurde in der Stadt Leipzig bekannt ge⸗ 
macht durch Extrablätter und der Telegraph trug ſie in 
die weite Welt. € 

Der Zuſammenſturz der Dresdener Kredit 
Anſtalt hat an dem Zuſammenbruch der Leipziger 


Zum Ableben der Frau des Präſidenten Krüger 
wird jetzt bekannt, daß der Tod am Sonnabend Nach⸗ 
mittag 10 Minuten vor 6 Uhr an Lungenentzündung 
erfolgte. Sie war längere Zeit leidend und konnte ſich 
von einem Influenzaanfall nicht wieder erholen. In 
der letzten Woche war ihre Lieblingstochter, Frau Smith, 
= geſtorben, was ihren Zuſtand verſchlimmerte. Behandelt 

I” wurde Frau Krüger von zwei deutſchen und einem 
Roch ein Opfer der Kafeler Trebergeſellſchaft. belgiſchen Arzte. Ihr Enkel Eloßf und zahlreiche andere 

Der Bankier Salo Rawicz in Berlin, in Firma Mitglieder der Familie waren bei ihrem Tode zugegen. 
Steinſieck & Co., ift plötzlich verſtorben, und zwar jolj Als „Ohm Paul“ vor etwa Jahresfriſt, nachdem fie 
er feinem Leben durch Vergiften ein Ende Beer ge AA PY KAM ae a 

ema ht en Anlaß zu dieſem Greigni en waren, n ſcheiden, als er jie in ; 4 
Base ar goinne 1255 Ne tente Fe bora der geliebten Heimath zurücklaſſen mußte, während erKeespont iſt unverändert. 
alleiniger Inhaber, der Verſtorbene zuletzt war, angeblich ſelbſt ſich genöthigt fah, aus dem theuren Vaterlande Der 5 ei zeraus tan d in den V ereinigten 
eine Million Mark Wechſel für die Kaſfelerſauszuziehen, zuerſt nach den portugieſiſchen Beſitzungen[ Staaten iſt beendigt. E 
Trebergeſellſchaft gerirt haben fol, Diejejin Afrika, dann nach Europa — damals bewegten wohl Fünfzigtauſend Schneider ſtreiken nach 
s par. 5 ZU Wechſel kamen in Folge der Inſolvenz der Kaſſeler[ſchmerzliche Gefühle feine Bruſt, aben einen Troſt der „Fraukf. Ztg.“ in New Pork. Sie verlangen die 
Bank keinerlei Schuld. Lediglich der Umſtand, Geſellſchaft zurück, und da R. nicht in der Lage war, gewährte ihm doch die Hoffnung auf ein Wieder Abschaffung der zwiſchen ihnen und den Fabrikanten 
daß die Leiter der Leipziger Bank das ganze Unter⸗ fie, einzulöſen, fo nahm er ſich dies fo zu Herzen, daß ſehen. Das ift nun vorbei, ihm bleibt nur nochfthätigen Mittelsperſonen, d. h. den direkten Verkehr mit 
nehmen der Bank auf der K kiſchoft Trebe tior freiwillig aus dem Leben ſchied. Er ſchelnt den ihm das in feiner wahren Frö mm ig £eitiden Fabrikanten. 
Trocknungs⸗Aktiengeſellſchaft aufgebaut drohenden Berini feines auf ca. 400 000 Mk. geſchätztenwurzelnde Vertrauen, dak er fie in einer beſſeren — R ERRE 
hatten, haben den Zufſammenbruch verſchuldet. Vermögens nicht haben verſchmerzen können. Die] Welt wiederfinden werde. Wer war eigentlich -diefe i 
Am 26. Juni 1901 betrug die Schuld der Kaſſeler Firma Steinſieck & Co., welche zu den kleineren Miitel | Frau, an der der Gatte mit unausrottbarer Liebe hing, Heer und Flotte 
Geſellſchaft an die Leipziger Bank über 87 Millionen dankgeſchͤͤften zählte, hatte feit Jahren geſchüftliche Be⸗ wie war ihre Art? Nun, wenn anders die Frauen die i 4 
Mart (Hört, hört!) Hätte man geahnt, daß und in ziehungen mit der Trebergeſellſchaft, und fie war es, beſten find, von denen am wenigſten get wird, Fahrt der Truppentrausportdampfer. Dampfer 
welchem Umfange ſich die Leiter der Leipziger Bank bei weſche feiner Zeit die Aktien des Kaſſeler Unternehmens bann gehörte fie zu den Beſten ihres Ge-, urfadich LŚ e e Oh, aa Sn e Dampier 
der Treber⸗Trocknungs⸗Aktiengeſellſchaft nach und nachſan der Berliner Börſe zur Einführung brachte ſchlechts. Sie war in Südafrika ungemein volks⸗̃„ñPalatia, 21. Jult Aden an und weiter. 1 
betheifigt haben, dann hätte längſt eine Abberufung der i thümlich, man nannte fie Tante Samen, wie den| ern Treat ode ne 
Leiter der Bank ſtattgefunden. Es wurde die Frage Präſidenten Ohm Paul, aber es ift höchſt kennzeichnend, g Negimentg und Jäger⸗Kömpagnte, im Ganzen 9 Offiziere, 

807 Mann, am 20. Juli von Shanghat abgegangen. Dampfer 


„Hamburg“ 21. yuli Antwerpen an, 42. guli meiter, 
Dampfer „Sachſen“ 22. Jult Suez an und ab, Dampfer 
„Kiautſchon“ 22. Juli Colombo an, 28, Jult weiter. A 
Eine auch für die deutſche Marine hochintereſſante 
Nachricht kommt aus Portsmonth. Danach endete die Wett⸗ 
fahrt des Kreuzers „Minerva“, der mit Röhrenkeſſeln 
uecjegen ift, mit dem Kreuzer „Hyaceinth“, welcher Bellen 
ville⸗Keſſel hat, mit einem Siege der „Minerva. 
Die Wettfahrt ging von Gibraltar nach Portsmouth und ſollte 
erweiſen, welches von beiden Keſſelſyſtemen den Vorzug ver⸗ 
diene. Dem „Hyaeinth“ platzte im Kanal eine Röhre ſeines 
Belleville⸗Keſſels. Ein Heizer wurde ſchwer verbrüht. — Die 
deutſche Marine hat ſich bekanntlich von dem Verſuch der 
Belleville⸗Keſſel wieder losgemacht. ; u 
Schiffsbewegungen. Laut et penray Mittheilung 
ft S. M. S. „Tiger“, Kommandant Korvetten⸗Kapitän 
v. Mittelſtädt, am 19. Juli in Shiakwan eingetroffen und am 
20. Juli wieder in See gegangen. S. M. S. „Charlotte, 
Kommandant Kapitän zur See Vüllers, ift am 19. Juli in 
St. Petersburg angekommen und beabſichtigt am 25. Juli von 
dort nach Wisby in See zu gehen. S. M. SS. „Kaiſer 
Barbaroſſa“ und „Baden“ find am 19. guit 
in Brunsbüttelkoog, „Gazelle it am 21. Juli Abends in 
Brunsbüttel eingetroffen. S. M. SS. „Mars“ „ulan“ und 
„Hay“ find am 19. Jult nach Kiel zurückgekehrt. S. M. S. 
„Brummer“ iſt am 19. Juli von Kiel in See gegangen. 
S. M. S. „Jagd“ iſt am 19. Buli nach Wilhelmshaven 
detachirt und dort eingetroffen. S, M. GS. „Baden“, 
„Sachſen“ und „Württemberg“ find dem 2. Admiral 
des 1. Geſchwaders unterſtellt und detachirt. Boja 
tation für S. M. S. „Rhein“ tft vom 22.—24, Jult 
Sckernförde, vom 25,—28, Jult Kiel, vom 29. Juli bis 7. Auguſt 
Flensburg, vom 8.—11. Auguſt Kiel, vom 12.—13. Auguſt 
Brunsbüttelkoog, vom 14.22, Auguſt "Le vom 23.—30. 
Auguſt Bremerhaven, vom! 31. Auguſt bis 5. September 
Wilhelmshaven vom 6.—8. September Kiel, vom 9.20. Seys 
tember Flensburg, vom 21.—25. September Frlebrichsort, 
vom 26.—30. September Kiel. Nach telegraphiſcher Mit⸗ 
theilung find S. M. „acht Hohenzollevn“, Komman⸗ 
dans Kontre⸗Admiral Graf von Baudiſſin, S. M. S. „Niobel, 
Kommandant Korvetten⸗Kapitän Graf v. Oriola und S. M. 
Torpedoboot „Sleipner“, Kommandant Kapitänleutnant 
Miſchke, am 20. Jult in Laerdalfoeren angekommen und am 
22. Juli nach Merok in See gegangen. S. M. S. MERR 
Bismarck“, Kommandant Kapitän zur See Graf v. Moltke, 
mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Vizeadmiral Bendes 
mann an Bord it am 21. Juli in Tſingtau eingetroffen und 
beabſichtigt, 24. guli nach Yokohama in See zu gehen. S. 
M. S. „Hau ſal, Kommandant Kapitän zur See Paſchen, 
mit dem 2. Admiral des Kreuzergeſchwaders Kontre⸗Admiral 
Kirchhoff an Bord, iſt am 22. Juli von Tſingtau nach Shanghai 
in See gegangen. S. M. S. „Jaguar“, Kommandant 
Korvetten⸗Rupitün Berger, ift am 20. Juli in Kobe ein⸗ 
getroffen und Benbfirhtigt, am 24. Juli nach Yokohama in 
See zu gehen. S. M. S. „Gele r“, Kommandant Korvetten⸗ 
9 Kapitän Bauer, tft am 22. Juli von Tfingtau nach Kobe in 
See gegangen. S. M. S. „Iltis“, Kommandant Korvetten⸗ 
Knpitän Sthamer, will am 23. Jult von Hongkong nach 
Canton in See gehen. Der Dampfer „Darmſta bt mib 


aufgeworfen: „Konnte die Bank nicht gehalten 
werden?“ Wir konnten die Bank jedenfalls nicht j e 
Halten, Und daß weder die anderen Fr noch die Politiſche Tagesüberſicht. 
Berliner Banken helfend eingriffen, iſt aus dem Umſtande 
erklärlich, daß fih eine Bank mit einem Aktienkapital 
von 48 Millionen, mit über 87 Millionen Mark bei der 
Kaſſeler Treber⸗Trocknungs⸗Aktiengeſellſchaft engagirt 
hatte. Das iſt in der Geſchichte des deutſchen 
Bank weſens geradezu unerhört. Zu er⸗ 
wühnen iſt, daß die Geſchäftsführung und die Buchführung 
5 w muſterhaft war. Die Bank hatte Depofiten von 
weit über eine Milliarde Mark. Sie können ſich denken, 
welche ungeheure Arbeit die Konkursverwalter hatten, um 
allen Anforderungen in dieſer Beziehung zu entſprechen. 
Es find bereits 2500 Depoſiten, darunter ein offenes 
Depot von über 2 Millionen Mark, zurückgezahlt worden. 
Die am 30, Juli aufgeſtellte Rohbilanz betrug 
an Aktiven: Wechſelconto 23 316 000 Mk., das Diverſe⸗ 
Wechſel⸗Conto betrug 2 203 009 Mk., das Effekten⸗Conto 
5775 000, das Pfand⸗Conto 1 456 000, das Kaſſa⸗Conto 
am 22. Juli 8½ Mill., das Hausgrundſtücks⸗Conto 
300 000 Mk., das Bank⸗Neubau⸗Conto 2122 626 Mk., die 
Aktiva in Summa 120 262 980 Mk. 34 Pfg., der Ver⸗ 
mögensbeſtand 65160971 Mk. 76 Pfg. Die vote 
handenen Aktiva betragen 45 Mill. Mark, 
die Pafjtva 85 Mill. Mark. Dies feien alfer- 


daß von ihr niemals anders geredet wurde, als in 
Verbindung mit ihrem Manne. Die beiden ergänzten 
einander wunderbar, in ihrer Ehe gab es einen 
guten Klang, denn hier hatte ſich wirklich die Stärke 
mit der Milde gepaart. Wohl liebte es Präſident 
Krüger, wenn er in ſeinem einfachen ſtrohgedeckten 
Landhauſe in Pretoria mit guten Freunden ſo recht 
gemüthlich zuſammen war, ein wenig den Pantoffel⸗ 
helden zu ſpielen, und zu thun, als fürchte er ſeine 
Frau. Dann freute ſie ſich und ging auf den So 
ein, obwohl ihre unermüdliche Sorge um das 


Zuſammenbruch der Leipziger Bank eine große Anzahl 
anderer Geſellſchaften in Zahlungsſchwierigkeiten erathen. 
Von der Thonwaarenfabrik beſitzt die Leipziger 
Bank 1 Million Mark Aktien, die meiner Meinung nach 
kaum 10 000 Mark merth find, Die Berliner Ma 
ſchinenfabrik dürfte 50 Prozent geben. Von einer 
e e hat die Bank eine ſſuches des Grafen Walderſee in Japan folgendes: In 
halbe zwać ACK! lige dee Ha Ene an den ng ea = 15. 1 I 8 ee 1 
trotzdem zweifelha . er Konkursverwaltung derjdeutihen Klub; von dieſem wurde er zum Ehrenmitgliede A A M 
Caſſeler Treber⸗Trocknungs⸗Geſellſchaft hat die Leipgigerfernannt. Er bedankte ſich fund meinte: „Nun habe ichſſehlen nur noch die Ergebniſſe für 10 Sitze. ali jcie 
Bank 500 000 Mark zur Fortſetzung des Betriebes ge⸗ doch wenigſtens etwas, womit ich gu Haufe renommiren f 
liehen. Es ift das eine vollſtändig ſichere Anlage, daffann i 

fie der Konkursverwaltung geliehen iſt. Wenn die Be: 
ſtände der Treber⸗Geſellſchaft freihändig verkauft werden, 
dann würden 4 bis 5 Millionen Mark erzielt werden. 
Wir haben zwei ſchöne Bankgebäude. Das in 
Dresden, das mit 2 Millionen Mark zu Buch ſteht, 
dürfte demnächſt ohne Schaden verkauft werden. Anders 
ſteht es mit dem hieſigen Bankgebäude. Dasſelbe dürfte 
ſich zum Ankauf für den hieſigen Magiſtrat, vielleicht 


Pretoria, 23. Jul. (W. T.⸗B.) 
Geſtern Nachmittag hat die Beerdigung der 
fi Gemahlin des Präfidenten Krüger ſtattgefunden. 
Einem ihr zur Verfügung geſtellten Privatbriefe aus l * l 
1 entnimmt die „Magdeb. Ztg.“ betreffs des Be⸗ 


* 


i ofopama in See zu gehen. 
8. Lyon, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) Ę b 

Anläßlich der Generalrathswahlen kam es zwiſchen e 
Verſchickung von Freiwilligen nach China“. Schlägerei. Der nationaliſtiſche Kandidat wurde ver⸗ nommen. 
wundet, außerdem noch durch Revolverſchüſſe 7 Perſonen 
ofen bekräftigt, wonach zwei Chinafreiwiüfge, die der verletzt, bi gg 


i f 625 Beim Streik der Stahlarbeiter in den Ber: 
Dieſe Angaben fae unwahr, beſonders auch die überjeinigten Staaten hat nach der Londoner „Daily Mail“ 
orführung. Jeder Einzelnel Richter Shumway vom oberſten Gerichtshof in Connecticut 


Kunſt und Wiſpenſchaft. 


Die Bayreuther Feſtſpiele. Prinzregent Luitpold 
verlieh dem Vorſitzenden des Verwaltungsraths der Feſtſpiels 
in Bayreuth, Kommerzienrath v. Groß in Bayreuth, den 
Verdienſtorden vom heiligen Michael zweiter Klaſſe, dem 
Mufikdirektor Knieſe in Bayreuth den Titel als Profeſſor, 


Der Hofkapellmeiſter Stavenhagen dies jedoch nicht, und die ſieben in dem Schiffsraum befind⸗ d. Madrid, 23, Juli. (Tel.) Die amerikaniſche Hitze⸗ſowie dem Opernſüänger Anton van Rooy den Titel 
ft an Stelle des Barons v. Perfall zum Olreklor der Arabemleflichen Perſonen ertvauten, während die Männer durch hinzu welle erreichte Spanten. Man zühlt hler 45 Grad im Schatten, 21 e ee Derner erhielten der Konzertmeiſter 
der Tonkunſt in München ernannt. at gekommene Ruderer gerettet wurden. Guſtav Holzmann hatte in Sevilla 55 Grad Celfus. Zahlreiche Erkrankungen und Wies Naben de Ludi Tat Sen R 5 oh pd pa 

Furchtbares Vootsungtück. ſſiich beim Zerſchlagen der Jenſterſchelbe die Pulsader burch⸗ Todesfälle an Sonnenstich kommen vor. — Bayrenth, 23. Sulis (Tel) Die geſtrige Aufführung der 
schnitten und wurde dem Tod durch Verblutung nahe nach Ein internationales Anarchiſten⸗Album wew ód l 


Oper: „Der fliegende Holländer“ errang einen ſtürmiſchen 
Erfolg und geſtaltete ſich zu einem großen kuünſtleriſchen 
Ereigniß. Das ganze Werk wurde ohne Pauſe gegeben. Das 
Publikum brach am Schluſſe der Vorſtellung, welcher die 
Königin von Württemberg und zahlreiche andere Fürſtlich⸗ 
ketten belwohnten, in lang anhaltenden Beifall aus. 

s. München, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) Von gut unter» 
richteter Seite wird der „Münch. Allg. Ztg.“ mitgetheilt, daß 
die Verhandlungen betreffend die Errichtung einen 
katholiſch⸗ theologiſchen Fakultät an dez 
Univerſität Straßburg endgültig geſcheitert feien, 3 
TPC 


Sport. 


Nennen in Hoppegarten. 


Wie ſchon telegraphiſch gemeldet, find. einer ſchweren Rauchfangwerder gebracht, wo ihm ein anweſender Arzt einen ſoll zur Erleichterung des Ueberwachungsdienſtes von Poll 
Bootskataſtrophe auf dem Langenſee bei Berlin 7 Menſchen⸗ Nothverband anlegte. Die Bergung der ſieben Leichen ver- zetlicher Seite herausgegeben werden. Die Vorarbeiten 
leben zum Opfer gefallen. Infolge eines Wirbelſturmes urſachte große Schwierigkelten, da das Segelſchiff inzwiſchen haben dle Polizelbehörden in Genf, Paris, Brüſſel, London 
kenterte das mit drei Männern, drei Frauen und vier Kindern vollſtändig gekentert war und der Maſt deſſelben fi im und Barcelona übernommen, welche gegenwärtig mit den 
Befegte Segelboot „Albatros“ des Klavferarbetters Rich. Grunde ſeſtgelegt hatte. Erit um 6 Uhr konnten bie Leichen Polizeiverwaltungen der übrigen Staaten wegen des Materials 
Holzmann. Am Sonntag hatte der Vater des Holzmann f geborgen werden. Der 11jührige Karl Holzmann lag in den zu [dieſem Album, welches die Signalements und auch bie 
einen Dampfer⸗Ausflug unternommen und der junge Holz⸗ Armen feiner Mutter. Die beiden Todten hatten ſich derartig Photographien aller als Anarchiſten bekannter Perſonen 
mann verſprach, mit dem „Albatros“ nachzukommen. Mitſanelnandergeklammert, daß fte nur mit Mühe angeinander⸗ enthalten ſoll, verhandeln. i 
ſeiner Frau und feinen beiden Knaben im Alter von 11 Jahren |geviffen werden konnten. À Der bekannte Kupferſtecher Gufinb Seidel, 
a szw 3 oe W ee e 5 Hingerichtet 82 Jahre alt, ift in Rüdersdorf bei Berlin geſtorben. 

1 eren beiden Kindern im ter von un Jahren, . Brennende le * 
fowie feinem jüngſten Bruder wurde die Fahrt angetreten. [wurde geilen in Mannheim der Tagelöhner Heckmann, 1 Köln. 28, gali” ute d) f bg in der Nähe 
p ; y welcher feine Schwägerin ermordet hatte. h R 

er „Albatros“, der in Schmöckwitz feinen Ankerplatz e ER RER e des Staatsbahnhofes Köln⸗Liblar gelegenen Braunkohlenwerk 
hatte, war in der Frühe nach dem Zeuthener See abgegangen a —— eee. 4 gerieth durch Selbſtentzundung eine große Anzahl Waggons 
und hatte dort den Tag Über gerreuzt. Nachmittags 5 Uhr wurde beim Schügenfeft in Herſord ein Knabe getödtet. in Brand. Alle Löſcharbetten waren vergeblich, es brennen , 
befanden ſich die Paſſaglere im „Großen Zuge“, als plötzlich i Abſturz vom Dach. mehr als 350 Waggons Briquets. Montag, den 22. Juli. : 
ein Unwetter heraufzog. Das bisher fo ruhige Gewäſſer F. Bernburg, 23. Jul. (Privat⸗Tel.) Von der Mit Bei einer FJelddienſtübung bei Arenberg Das Julimeeting ſetzte heute mit einem Renntag ein, 
wurde vom Sturmwind gepeitſcht. Während der Führer des ſlädtiſchen Kirche ſtürzten drei Dachdecker ab, Vater, Sohnſwurde, wie aus Ehrenbreitſtein gemeldet wird, in der Nachtſder fiH über den Durchſchnitt der gewohnten Flachrenn⸗ 
Boots damit beſchäftigt war, das Einziehen der Segel zu] und Neffe. Erſterer war ſoſort todt, bie beiden andern farben zum Freitag der Gefreite Krämer der 3. Kompagnie des konkurrenzen nicht erhob. Im Adonis⸗Rennen beſtätigte 
leiten, ſetzte plötzlich eine ſcharfe, mit Hagel vermiſchte Bhe im Krankenhaus. Infanterie Regiments von Goeben (Nr. 28) durch drei Schüffe „Voran“ wieder ſeine e W indem der 
ein, und brachte das Fahrzeug zum Kentern. Frauen und ; Die Hitze. : mit Platzpatronen in den Kopf getödtet. Das Unglück erfolgte, inst 17 gute ng toy chy LR PRD 
Kinder waren, um vor dem Regen Schutz zu ſuchen, unter Eln beſonderer Bericht des Wetterbureaus in Waſhingtonſals die 3. und 4. tompagnie zuſammentrafen. Erwastel „Efe mdlterchen mit dem Amerikaner Hit 
Deck gegangen und hatten ſich in die kleine Kajüte meldet, daß beinahe das ganze Land von einer Hitzewelle Der frühere Referendar Loh Jim Sattel die fanorijirie „Draga“ hatte mit dem Ende 
begeben. Das war ihr Unglück. Die drei -Männer bedeckt jei, mit Ausnahme der in der nächſten Nähe der Küſte gerleth nach zweimaligem Durchfall im Aſſeſſorexamen auff nichts zu ſchaffen. Das Hymengeus⸗Rennen am Schluß 
die mit dem Segelmanbver beſchäftigt waren, alſofdes Stillen Meeres gelegenen Bezirke. In Joma, Miſſouri] Abwege und ſtahl in den Univerſttäts⸗Bibliotheken zu Berlin, des Tages ging mit dem Siege von Lu in eine große 
auf Deck fiğ befanden, vermochten fiğ zu retten, und Illinois fet die Hitze faft durchweg größer, als bisher je Halle und Leipzig werthvolle Bücher, die er dann verkaufte. UMeberraſchung aus, die der Totaliſator mit faſt dreizehn 
fie klammerten fih verzwelſelt in dem Tarerwerk feft, und der verzeichnet worden. In Leipzig wurde er am 7. Mat abgefaßt. Der Gerichtshof jadem Gelde honorirte. 55 N 
altere Holzmann ſchlug mit der rechten Hand elne Scheibe“ New Pork, 28. Juli. (Tel) In dem großen Malsgebietſberurthellte ihn zu 1 Jahr Gefänguig, In Berückichtigungſ e Im Einzelnen nahmen die Konkurrenzen folgenden 
der Kajüte ein und rief den Frauen und Kindern zu, ſie zeigte das Thermometer geſtern 100 Grad Fahrenheit und der Nothlage und um ihm ehrenhafte Thütigkeit wieder Bee von Friedrichshagen, Werth 8000 Mt. Diſtanz 
möchten die Kafütenthür öffnen und ſich ebenſals in dem darüber. In den letzten 3 Tagen ift kein Regen gefallen und möglich zu machen, ſah das Gericht von Aberkennung der 1000 Meter. „Freilich“ 1. „Rothräppchen“ 2, „Ichthvol“ A 
Takelmerk anklammern. In der Aufregung gelang ihnen lauch noch immer keine Ausſicht auf Regen. bürgerlichen Ehrenrechte ad, : Tot.; 76 ; 10; 30, 80, 23: 20 sA 
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Nr. 170. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten““ Dienstag, 23. Juli 1904 


Friſeur⸗-Berſammlung. Verlauf und Tendenz des Marktes. 


Rindergeſchäft: Langſames Geſchüft. p 
Kälberhandel: Schleppendes Geſchäft, nicht geräumt. 


hohen Behörden, daß ſoweit behördliche Anordnungen in dieſerſeinzelne Theile der Provinz in beſtimmter Richtung weiter 
Beziehung erxlaſſen werden, diefe einen Charakter tragen, daß zu erforſchen und zwar fol erſterer hauptſächlich 
fie durchführkar find, ohne der Ausübung unſerer Heſchäſte die Vegetation der Moore auf der rechten Seite der 


30. Verbandstag der deutſchen Barbiere, Friſeureſeine z ; 4 i è e 
t e zu große Schädigung zuzufügen. Er erwartet dieſe iris, i PC a A 2 ie dit. 
und Perrückenmacher. Rücficht auf den Betrieb 23 fo guberlihgger, als eine Anzahl Weichsel, und letzterer die Insekten, Krebse, Ea i > 430 1 dy aan mittelmäßig, zum Schluß 
1. Verhandlungstag. (Schluß.) Uebertragungsſtellen vorhanden find, welche eine viel ernſtere im füdlichen Theile Weſtpreußens eingehend unterſuchen. langſam 


Gefahr für die Volksgeſundheit mit fiğ bringen, als durch Auf ſolche Weije ift zu hoſſen, daß die Kenntniß der 
unfer Geſchäft, welches der Natur der Sache nach ſchon im] weſtpreußiſchen Flora und Fauna in dieſem Jahre von 
Intereſſe der Erhaltung der Grifteng auf die ſtrengſte Sauber⸗Neuem erheblich gefördert werden wird. 


Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 
New-⸗ York. 22. Juli, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
20.7 20.17. 22.7 


Das Vorgehen der Vorſtände der deutſchen Hand⸗ 
werkskammern gegen die großen Innungsverbände hat 


auch den Verband der Barbiere und Friſeure ftußigjteit bei der Bedienung der Kundſchaft angewieſen ift. * c i DYR p 15 ; 55 

gemacht und ebenſo wie die Maler ai hatten Klagen wurden dann von verſchiedenen Seiten, e e od a 5 ape RA 108114 [10184 * En 4 Wiko 
auch fte auf die Tagesordnung einen Punkt gejegt, in|namentlih von Herrn Arndt⸗Thorn gegen die der 128er veranſtalteten großen Konzert wieder ein] „ „ Preferr.“ 9t | 98 per September 485 4.80 
welchem die Stellung des Verbandes zu den Militärbehörde erhoben, welche noch immer Soldaten Qand- und Waſſerfeuerwerk ſtatt. Der be⸗ Petroleum refined 8.50 | 8.50 per Decemer | 4.95 | 4.80 
Handwerkskammern erörtert werden ſollte. Auj|gu Barbieren und Friſeuren ausbilde. Der Verbands- kannte Kunſtfeuerwerker Herr Adolph Bock, Berlin, bo. Geb Bal c. Sit 125 | 125 Pea Jen 286 b 
Wunſch des Vorſitzenden der weſtpreußiſchen Hand: tag nahm dann eine Reſolution an, in welcher die hat hierfür auch diesmal ein reichhaltiges und brillantes]? Ciey e. | per Sevteinber] Taie 4416 
werkskammer Herrn Herzog wurde diejer Punkt deriMilitärbehärden gebeten werden, nur ge- Programm zufammengeftellt. Buder Muscovad.] 8½ | 8% per December 78 79 ½ 
Tagesordnung zunächſt verhandelt. Herr Herzog ſtelltelernte Barbiere und Friſeure in den Regimentern * Kurhaus Weſterplatte. Ein großes Schlacht⸗ Chicago, 22. Juli, Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
ſich auch bei dieſem Verbandstag auf den Standpunkt, zu beſchäftigen. ) (most dnia teka 20.7. 22,7 sr A au. 2217. 
den er ſchon früher eingenommen hat, und migbiligtej Dann wurden mehrere Anträge, welche interne Mittwoch, Nachmittags 4½ Uhr anfangend, ftatt. Die ne Juli 67% zum, per Jul. 8.60 | 8.65 
das Vorgehen der Handwerkskammer, welches er dem Vereinsangelegenheiten betrafen, verhandelt. Kapelle der Grenadiere Nr. 5 bringt u. A. zur Auf- ber Auguft . 8% | — ver Gevtember „| 8.65 | 850 
Drängen der Handelskammer⸗Sekretäre zuſchrieb, auf * * führung die Ouverturen zu „Oberon“ von Weber, zu per September .| 68/2 72% Pork per Juli 14.59 14.37½ 


Bei der Frankfurter Trauaport⸗, Unfall- und Glas⸗ 
Verſicherungs⸗ Aktien ⸗Geſellſchaft in Frankfurt a. M. 
wurden im Monat Juni 260 Schadenfälle auf Einzelunfall⸗ 
und 163 Schadenfälle auf Haftpflicht⸗Verſicherungen gemeldet. 
, nn TE —-w-ʒ— 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 22. Juli. Waſſerſtand 140 Meter über Null. Wind: 
Oſten. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiffs⸗Verkehr: 


das Schärfſte. 

Der Vorſitzende Herr Wollenſchläger konſtatirt 
unter dem Beifall der Verſammlung, daß die Aus 
führungen des Herrn Herzog die Zuſtimmung der 
Delegirten gefunden hätten, worauf der Verband feiner 
Anſicht durch nachſtehende Reſolution Ausdruck gab: 

Der heute tagende Verbandstag des Verbandes Bund 
deutſcher Barbier⸗, Friſeur⸗ und Perrückenmacher⸗Innungen 
tpricht feine freudige Genugthuung über die erfolgreiche Durch⸗ 
führung der Handwerkerorganſſation ans, deren Förderung 
weſentlich der unausgefetzten Thätigkeit der Innungs verbände 
zu verdanken if. Die Verſammlung erwartet, daß nun die 
Handwerkskammern auch ihrerſeits ſich eine Stärkung des 
handwerklichen Verbands lebens angelegen fein laſſen, ling- 
beſondere durch Anerkennung der von den Handwerksverbänden 
herausgegebenen Lehrbriefe und Lehrverträge, ſoweit dieſe den 
geſetzlichen Anforderungen entſprechen. Sollte ihnen die Be⸗ 


= 

Wir werden übrigens darauf aufmerkſam gemacht, „Fra Diavolo“ non Auber, ſowie unter Mitwirkung 
daß nicht alle Danziger Innungsgenoſſenſeines Tambourkorps und einer Schützenkompagnie das 
auf der hieſigen Fachausstellung ausgeſtellt haben. Vor[große Schlachten⸗ Potpourri von Saro. 
einigen Tagen fand in Berlin die Jahresverſammlung. Die „Zuckerfabrik Dirſchau“ hat in der ver- 
des Verbandes deutſcher Friſeure und Perrückenmacher gangenen Campagne 286 144 Doppelzentner Rüben 
ſtatt. Dieſer Verband ift zur Zeit mit dem Verband in 124 Arbeitsſchichten von 12 Stunden verarbeitet, 
der Barbiere noch nicht vereinigt, obwohl bereits Die Verarbeitung betrug im Tagesdurchicnitt aljo 
Einigungsverhandlungen angeknüpft find. Auf der|4615 Doppelzentner. Im Vorjahr betrug die Geſammt⸗ 
Ausſtellung dieſes Verbandes in Berlin hat u. a. die verarbeitung 287 127,5 Doppelzentner und täglich 4451 
hieſige Firma Volkmann Nachfl. für Haararbeiten Doppelzentner 60 Kilogramm. 


einen reis erhalten. Polizeibericht vom 23. Juli. Gefunden: Sterbe⸗ 
werthvollen ſilbernen Ehrend b kaſſenbuch für Amanda Blumenau geb. Wolbie, Quittungskarte 
A für Rudolf Brent, Urlaubspaß und Geſtellungsvorladung für 
aka! es . Bernhard Adolf, Wangler, abzuholen aus dem Fundbureau 

: . der Königl. Polizei⸗Direktion, weißer Strohhut mit ſchwarzem 
Band, abzuholen vom Schutzmann Herrn Wojewodka, Peters- 


Name 
des Schiffers [Fahrzeug 
oder Capitäns 

Witt D Thorn 

Kopzynski Kahn 

. Kopzynski do. 
Schlatkowski do. 
W. nen bo. 
J. Fabianski do. 


fugni der Ausgabe eigener Lehrverträge und Lehrbriefe durch * Charakterverleitzung. Dem Kreisphyſikus hagen, Breitegaſſe 2/8, am 16. Juni er. Pincenez in Gold- © Brzejici do. i 
die Handwerkskammern genommen werbe ſo wäre ih be- Sanitätsrath Dr. Wolff in Löbau iſt der Charakter einfaſfung, abzuholen vom Schutzmann Herrn Fech, Schwarzes MWisniewsti do. do. do. do. 
fürchten, daß die Handwerksverbände in ihren Fundamenten als Geheimer Sanitätsrath verliehen. Meir 8, parterre, am 13. Juni er. Siegelring mit rothem RT 29. Gabroh pu Danzig 15 


* Berufung. Der bisherige Pfarrer von Sullenſchin] Stein, abzuholen vom Schneider Herrn Anguft Annuß, Jopen⸗ 
Münchow iſt von dem Prinzen Friedrich Leopold gaſſe 43, 3. Verloren: 1 Tüte mit ca, 23 Mk. goldene 
von Preußen als Erzieher ſeiner Söhne berufen Damen⸗Remontokruhr, abzugeben im Fundbureau der Königl. 


worden Polizei⸗Direktion. 


* Perſonal veränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Der Gerichtsaſſeſſor Paul Hennig aus Dt. Eylau iſt unter 
Entlaſſung aus dem Juſtizdienſt zur Rechtsanwaltſchaſt bei 
dem Landgericht II in Berlin zugelaſſen worden. Der Rechts⸗ 
kandidat Karl Kroemer aus Könradſtein ift zum Referendar 
ernannt und dem Amtsgericht in Putzig zur Beſchüftigung 
überwieſen worden. Dem Gerichtskaſſenrendanten Radke 


erſchüttert und in ihrer Wirkſamkeit auf das Bedenklichſte ein⸗ 
geſchränkt würden. 

Von allgemeinem Intereſſe waren noch die Ver⸗ 
handlungen über die Reglung des Lehrlings⸗ 
weſens und die Verminderung der Zahl der Lehrlinge. 
Auch das Friſeurgewerbe hat wie andere Gewerbe mit 
der Lehrlingszüchterei zu kämpfen gehabt, und der 
Vorſitzende bezeichnet es deshalb als einen günſtigen 
Umſtand, daß, wie geſtern ſchon erwähnt, die Zahl der 
Lehrlinge zurückgegangen iſt. Von anderer Seite wurde 
jedoch darauf hingewieſen, daß der Mangel an Gehülfen, 
wie das ja auch auf dem weſtpreußiſchen Vezirksverband 
konſtatiert worden ift fo groß jei, daß die Prinzipale 
ſchon deshalb Lehrlinge annehmen müßten, weil Gehülfen 
1 5 1 Städten nicht zu bekommen 
eien. ie Verſammlung einigte fi chließlich über 
nachſtehende Reſolu tian: Be 

„Der am 22, und 23. Juli in Danzig tagende Verbandstag 
des Verbandes Bund deutſcher Barbier-, Friſeur⸗ und 
Perrückenmacher⸗Innungen erklärt in Uebereinſtimmung mit 
ſeiner früheren Stellungnahme, daß eine allgemeine behörd⸗ 
liche Verfügung zum Zwecke der Einſchränkung des Lehrlings⸗ 
weſens um ſo weniger erforderlich iſt, als thatſächlich ein 
Mangel an Lehrlingen vorhanden iſt, daß dagegen 
wo in Einzelfällen eine Lehrlingszüchterei ftattfindet, es Auf- 

abe der Innungen tft, bei den Behörden auf eine Beſeitigung 
1 a den Vorſchriften der Gewerbeordnung vorſtellig 

Im weiteren Verlaufe der Verhandlung wurden eine 
Anzahl von Gegenſtänden behandelt, welche wie z. B. 
Prüfungs⸗Or nungen, Fachſchulen, 
Herausgabe eine Leitfadens für 
Prüſungen 204 interne Angelegenheiten 


Holzverkehr bei Thorn. 

Für Stoltz durch Vanchauer 5 Traften mit 1878 fief. Rund⸗ 
hölzern, 2166 Rundelſen. — Für Meißner durch Eiſenberg 
2 Traften mit 1394 klef. Balken, Mauerlatten und Timbern, 
532 kief. Sleepern, 275 kief. einfachen und doppelten Schwellen, 
439 eich. Plancons, 220 eich. Rund⸗Kloben⸗Schwellen, 1553 eich. 
einfachen und doppelten Schwellen. — Für Schumski durch 
Schumski 4 Traften mit 2730 tief, Rundhölzern, 55 Rund⸗ 
tannen. — Für Halpern durch Loskis mit 682 kief. Balken, 
Mauerlatten und Timbern, 121 kief. Sleepern, 55 fief, ein- 
fachen und doppelten Schwellen, 526 eich. Plancons, 181 eich. ein- 
fachen und doppelten Schwellen. — Für Reinhold durch Reich 
3 Traften mit 5420 kief. Balken, Mauerlatten und Timbern. 
Für Lehn durch Bunſikowski mit 347 kief. Rundhölzern. — 
Für Bengſch durch Bunſikowski 4 Traften mit 292 Tief, Rund⸗ 
hölzern, 490 eich. Rundhölzern, 109 tann. Rundhölzern, 
45 Rurdeſchen, 18 Rundweißbuchen. — Für Goldhaber durch 
Loskies 5 Traften mit 2423 Tief. Balken, Mauerlatten und 
Timbern, 1587 fief. Sleepern, 1975 kief. einfachen und doppelten 
Schwellen, 40 eich. Rundhölzern, 606 eich. Plancons, 2649 eich. 
einfachen und doppelten Schwellen, 20 Rundelſen, 20 Rund⸗ 
eſchen. — Für Gebr. Sarar durch Schmidt 4 Traften mit 
1802 fief, Rundhölzern. — Für Berliner Holz⸗Komtokr durch 
Labenski 3 Traften mit 45 tief.. Rundhölzern, 1616 tief. Balken, 
Mauerlatten und Timbern, 956 kief. einfachen und doppelten 
Schwellen, 4453 eich. Rund⸗Kloben⸗Schwellen, 7806 eich. eins 
fachen und doppelten Schwellen, 9200 Blamiſer. 


Aus dem Gerichtsſaal. 


í Kriegsgericht vom 23. Juli. 
Gehorſamsverweigerung und Achtungsverletzung. 

Am Abend des 1. Juni ſtanden ein Vizefeldwebel 
und ein Sergeant von den 176, vor einem Portal der 
Artilleriekaſerne in Neufahrwaſſer, als der Kanonier 
Ditſchereit an ihnen vorüberging, ohne zu grüßen. 
Der Feldwebel ſchickte ihn noch einmal zurück, der An⸗ 
geklagte ſuchte nun durch ein anderes Thor zu gehen 
und kam erft auf wiederholten Befehl des Vorgeſetzten 
zurück. Er erwies zwar die Ehrenbezeugung, indeſſen 
in ſo unvorſchriftsmäßiger Weiſe, daß der Feldwebel 
ihn nochmals zurückſchickte. Der Sergeant war nunmehr 
einige Schritte zurückgetreten, um den Angeklagten an 
ſich vorbeipaſſiren zu laſſen, dieſer nahm aber von ihm 
keine Notiz, gehorchte nicht einmal auf einen Befehl des 
Sergeanten, ſondern ging davon. Das Gericht ver- 
urtheilte ihn zu 3 Wochen ſtrengen Arreſt. 

Soldatenmißhandlung. 


hin. Am Sonnabend früh begann die AE Haupt⸗ 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 23. Juli. 
(Oria.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nochrichten.“ 


Stationen. 


des Verbandes betrafen. Es wurde ferner á f 42M h 1 ; przeca 
be i „ ; Polates⸗Crefeld vorgetragene Kaſſenbericht ergiehtjeinen leichten Schlag mit der Rückfläche der Hand gegen Stornoway 756,8 | fiillt — | Negen 11,7 
hl 2 11 RERET pa WRA RE 171.231 Mk. Einnahmen und 91860 Mk. Ausgaben. Aus] den Mund. Die Unterlippe des Musketiers ſchwoll in BAC 7518 [SSW mäßig] bedeckt 13,3 
dieſer Angelegenheit der Vorſtand beauftragt, in 1 weiteren Berichten ift zu entnehmen, daß ſowohl das geringfügiger Weiſe an, weitere Folgen hatte der Schlag Feat 8 Te 3 ſchwach bedeckt 18 
Eingabe an die Reichsregierung darum zu Bitten) daß Bahnwettfahren als auch der turneriſche Wettbewerbe nicht. Wegen der Unerheblichkeit der Mißhandlung y A 2 5 
die ſtaatliche Verſicherung auch auf kleine ſelbſtſtändige im Radfahrweſen zurückgegangen iſt. Eine ſehr um⸗ wurde nur auf eine gelinde Arreſtſtrafe von acht : 2 
Meiſter ausgedehnt würde. fangreiche Thätigkeit hatte die Rechtsſchutzkommiſſion zu) Tagen erkannt. - 2 
> 3 Es entwickeln, u. A. wurde gegen die Gebühren für Fahr⸗ - ' T 758,8 SW leicht | halbbedeckt 15,2 
Sefifcier der Danziger Innung. radkarten erfolgreich vorgegangen. Dieſelbe wird, wie Schiffs⸗ R Helder 758,5 SW leicht balbbededt | 19,0 
Zur Feier des 50jährigen Jubiläums hatte fih gejtecn|man hofft, bald allgemein auf 20 bis 25 Pfg. ermäßigt chiffs⸗Rapport. See ki ses któr halbbedeckt > 
Abend eine ftattliche Anzahl von Herren und Damenſ werden. Am Sonnabend kamen die Berathungen nicht Auger MIRT Neufayrwaſſer, 22. Juli Stagen Gda — D Sa 0 ch 
im großen Saale des Schützenhauſes eingefunden. Das zu Ende, fie wurden Montag früh in einer zweiten] mit en Siehe 81 en a non Bene 086 S0 nel Genter 21 
Podium war durch einen Vorhang verhüllt, vor welchen Hauptverſammlung fortgeſetzt. Zu lebhaften Erörterungen Hull mit Kohlen. Kreßmann,“ SD Kapt. Kant ben enn Karlſtad 761216 mäßig | wolkenlos 21,8 
nach einem Vortrage des Geſangchores Herr Schauſpieler kam es bei der Feſtſtellung des Etats. Im vergangenen|mit Gütern. A i ji š j Stockholm 762,4 | ft | — wolkenlos 25,8 
Joſef Kraft trat, der in einem ſchwungvollen Prolog Jahre ift der Etat ſeitens des Vorſtandes in ganz er: Geſegelt: „Großherzogin Gliſabeth,“ Kapt. Rüdiger, nach WI 762,3|OND | mäßig | wolkenlos 24,2 
das Handwerk und namentlich das Friſeurgewerbe heblichem Maße überſchritten worden, theilweife]Swineminde leer. „Haabet,“ Kapt. Rasmuſſen, nach Oskars⸗ Havaranda 763,0 ] ſtill — [wolkenlos 20,7 


Borkum 758,0 [SW fi. leicht bedeckt 19,5 
f. Teicht| bedeckt 19,3 

Hamburg 758,7 WSW |}. leicht wolkig 20,0 
Swinemünde 758,1 [SSO | Leicht halbbedeckt 22,9 
Rügenwaldermünde | 759,1 SO ſchwach wolkenlos | 22,6 
60,8 O f. leicht] wolkenlos 22,2 

Memel 761,6 OSO J. leicht] heiter 24,8 
Münſter Weſtf. 759,6 W j. leicht] wolkig 18,0 
Hannover 7589| ſtill — bedeckt 18,2 
Berlin 757,0 ſtill — heiter 22,6 
Chemnitz 758,1 S ſ. leicht halbbedeckt] 20,0 
Breslau 758,1 SSO |f. leicht bedeckt 20,9 
Metz 759,4 WNW / leicht wolkig 14,6 
Frankfurt (Main) 758,6 SW leicht | bedeckt 18.0 
Karlsruhe 759,9 SW ſſchwach!] bedeckt 18,0 
München 760,7 [SW ſſchwach bedeckt 17,0 


Bodö 758,4 |D leicht | Hetter 23,0 
Riga 761,8 N . leicht heiter 22,4 
Wettervorausſage: 


Das Barometer it über dem norwegiſchen Meere ſtark 
8 Ein Maximum liegt über Nordoſteuropa, eine 
epreſſion befindet fiH weſtlich von Norwegen. In Deutſch⸗ 


Hamn. leer. „Silvia,“ SD., Kapt. Kaſten, nach Flensburg mit 
Gütern. „Jvanhoe,“ SD., Kapt Falch, nach Ardoſſan mit 
„Damien Kapt. Mortenſen, nach Stolpmünde mit 


Holz. 

Ballafi 

| Nenfahrivafier, 23. Juli. 
Angekommen: „Adele,“ SD., Kapt. Bönchen, von Ham- 

burg mit Gütern. „Eros,“ SD., Kapt. Reutz, von Nemcaftle 

mit Kohlen. i 
Geſegelt: „Mars,“ SD, Kapt. de Graff, nach Königs⸗ 


berg mit Gütern. ; 
Einlager Schlenfe, 22. Juli. 

Stromab: D. „Jul. Born“, Kapt. Görgens, von Elbing 
mit div. Gütern an v. Rieſen, Danzig. D. „Wanda“, Kapt. 
Götz, von Graudenz mit div. Gütern an ©. Harder, Danzig. 
D. „dich, Rapt. Bellmann, von Elbing mit div. Gütern an 
A. Zedler, Danzig. D. „Weichſel“, Kapt: Ulm, von Nieszawa 
Sit div. Gütern an J. Ick, Danzig. Carl Voß mit 120, 
[W. Lehmann mit 120, Guft. Krüger mit 100, A. Thie mit 
100 To. Zucker von Montwy an Raffinerie Neufahrwaſſer. 
M. Graszewicz von Wloclawek mit 95 To. Melaſſe an Balt. 
Komm.⸗Bank, Neufahrwaſſer. Stromauf: D. „Neptun“, 
Rapt. König von Danzig mit div. Gütern an Neuenberg, 
[Graudenz. j ' 
| Bii . 1 En Pa e Kr . lee 

ager enfe paſſirt? 4%, Traften eich. wellen, kief. A i i ; 

Rundřanthola. und Gchwellen von , dornienend kribe met iaa Fühlen oa aS 
en a und Sleeper aeg. Bengel. Trubes, meit kühleres Weiter mit Regenfällen ift 

5 ) t > . eeper vo . en e £ ; 3 
Opolin durch ©. Shiler au Möller Weißlammchen. 1 Traft wahrscheinlich, jtellenweije auch Gewitter. 
eich. Plangons und kief. Kantholz von J. Striſower⸗Jarislau — . 
99 2 S Fa = ai de er eich. j j Š d 7 
langons und Schwellen, tiej. Kantholz un wellen von s 
B. Hornſtein⸗Schoppe durch A. Hellmann an Möller⸗Weiß⸗ „Henneberg -Sei e 
lämmchen. 1%, Traften tief. Rund- und tannen. Kantholaf — nur Acht, wenn direkt von mir bezogen — für 
von S. Jewelowski⸗Radimno durch ©. Neſſel an Wejed:| Blouſen und Roben in ſchwarz, weiß und farbig, von 
Weßlinken. ½ Traft Fief. Kantholz, Sleeper und Schwellen] 95 Pf. bis Mk. 18,65 per Meter. An Jedermann 
von J. Wolewelski⸗Sidinowiez durch S. Eiſenſtein an Möller⸗ franko und verzollt ins Haus. Muſter umgehend. 


Weißlämmchen. l Doppeltes Briefporto nach der Schweiz. (3460 


N 2 . 
Handel und Induſtrie. 
Danziger Schlachtviehmarkt. 
Auftrieb vom 23. Juli. 
Ochſen: 87 Stück. 1. Vollſleiſchige ausgemüſteſte Ochſen 


feierte. Dann rollte der Vorhang in die Höhe und ein 
lebendes Bild erſchien, welches Herr Majewski mit 
feinem künſtleriſchen Sinn geſtellt hatte. Um die goldene 
Zahl 50 herum gruppirten ſich das Gewerbe vereint 
mit Glaube, Liebe und Hoffnung und über Alles hob 
der Friede ſeine ſegnenden Arme. Das effektvolle Bild 
wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen und wieder⸗ 
holt mußte der Urheber deſſelben vor dem Vorhang 
erſcheinen. 

Es folgte nunmehr das Feſtmahl, bei welchem Herr 
Stadtrath Gronau das Hoch auf die jubilierende 
Innung ausbrachte. Dann wurde die Fahne 
der“ Innung herausgetragen und Frau Judée 
überreichte en Fahnenträgern ein prächtiges 
Fahnenband, welches die Frauen und Jung⸗ 
frauen der Innung der Fahne gewidmet hatten. Herr 
Judée gedachte dann der Verdienſte, welche ſich der 
Verbandsvorſitzende Herr Wollenſchläger um den Ber- 
band erworben hat und überreichte ihm als Angebinde 
zwei filberne Vaſen und eine dazugehörende Jardiniere. 
Herr Wollenſchläger dankte tief gerührt und ent⸗ I , 
warf ein Bild von der Entwicklung des Verbandes, an Vorſtand beantragten 171930 Mk. wurden nur 
deſſen Spitze er nun ſchon feit 30 Jahren ſteht, wobei 113 430 Mk. an Ausgaben bewilligt, die Einnahmen 
er die Hoffnung ausſprach, daß die Jugend das weiter⸗ wurden mit 133430 Mk. in den Etat eingeſtellt. 
führen möge, was die ältere Generation begonnen habe. Der Verwaltungs⸗Ausſchuß wird künftig nur aus 
Ex überreichte ſchließlich der Innung als Angebinde eins Perſonen beſtehen. Ferner wurde das Mindestalter 
paar ſilberne Armleuchter. für die Aufnahme der Mitglieder auf 17 Jahre her⸗ 
Nachdem dann noch Herr, Bartz ⸗ Potsdam, derſabgeſetzt. Heftige Erregung gab es bei der 
Frau Wollenſchläger gedacht hatte, brachte Herr Vorſtandswah!l; die Delegirten des Gaues 20 
Pfeffer ⸗ Berlin ein Hoch auf die Stadt Danzig und (Berlin) legten ſchriftlich und mündlich Proteſt ein 
den Magiſtrat aus. Noch mancher Trinkſpruch wurde gegen die Wiederwahl des bisherigen Bundesvorſitzenden 
ausgebracht, bis endlich der von der jungen Welt[ Boeckling und verließen bei der Abſtimmung den 
lebhaft erſehnte Augenblick herangekommen war, in Saal, nachdem fie weiße Zettel abgegeben hatten, fo daß 
welchem die Paare zum Tanze antraten und ſich munterſſich von den 123 Delegirtenſtimmen nur 104 Stimmen 
bis in die früheſten Morgenſtunden im Reigen drehten. BRL, den Git. i ka 28 . 1 5 

j einigten. beckling erklärte darauf, die Wa abe 
Zweiter Tag der Verhandlungen. lehnen zu müſſen, und ebenſo verzichteten 

Der Verbandstag nahm zunächſt nach längerer Debatteſſämmtliche übrigen Vorſtands mitglieder 
eine Reſo pk m . 10 eg p. esta E ai a auf ihre e Bochonóli = Broget Bewegung wurden 
Steigerung der Preiſe für Rohmaterialien un er barauf die Verhandlungen abgebrochen und eine neue M | 
Gehälter der Gehilfen eine Erhöhung der Preiſe Siena auf 7 Uhr Abends EN | bleu Sclaßtweride aas u 7 Yadren 81-82 Mt. 2. Junge ALLON (W 
empfohlen wird. - * Auswärtiger Beſuch. Wie unſere Stadt und 27. WE nicht amßgemäfete, — ältere auögemäftete Jchſen kauft und nimmt zu höchſten] Stiefel, Zigarren u. andere 

aun wurde uber die Hygtene im Barbier Proving überhaupt immer mehr von Touriften ausl. Gering genähte elfen leben Alters Ai Bitten e reifen m Sablung dee auen. Miary per Rala gu 
und Friſeur⸗Gewerde verhandelt. Der Vor- allen Theilen Deutſchlande beſucht wird, jet es der Kalben und Kühe: 80 Stuck, 1. Voullelſchige aus- J. Neufeld, Gon be Filiale Zoppot, Seestraße 27 
ſitzende Herr Wollenſchläger wies darauf hin, zahlreichen Bau- und Kunſtdenkmäler, fet es der eigen⸗ gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths 80—31 Mk. 2. Voll 7 I sje 0 N 
daß das Barbiergewerbe vielfach beſchuldigt werde, artigen Naturſchönteiten wegen, jo kommen nicht ſelten eichige ausgemſtete Kühe höhten Schlachwerths bis zuſſein Sdreibtifdj tate 170 bis 80 Lit Vollmilch 
Verbreiter von zahlreichen Infektionskrankheiten auch auswärtige Gelehrte hierher, um die natur ⸗J Jahren 26—27 ME. 3. Aeltere ausgemaftete Kühe und wenig St. Ardy 
zu fein. Er verwahrte feine Kollegen gegen dieſenwiſſenf caftlich en und vorgeſchichtlichenſgut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 22—24 Mk. 4. Mäßig. Max Gabriel, undegafie_63,1jofort geſucht Rittergaſſe 22. 
Vorwurf undg betonte, daß zahlloſe Infektionsherde Sammlungen zu ſtudieren. So hielten ſich kürzlich ett n 70 GUM. 1. woilieliolać ausgemüſtete Bullen Alte As und an Gebinde er — ele . 
überall exiſtiren, daß aber lediglich die Barbiere und Dr. Ahlvengren aus Yjtad, einer der beſtenſpis zu 5 Jahren 31 Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen kauft die (5905b 1 


Kanigesneh von Waaren pp. 
Ein Kaufmann, welcher ſich 
kurze Zeit hier aufhält, beabſicht. 
gnoe wi ea und Partieen in 


N und Silber arderoben, Manufaktur, 


+ + 7 2 La 2 — — 3 
Friſeureſ für die entſtandenen Schäden verantwortlich jüngeren Pflanzenkenner Schwedens, und Profeſſorſ27—29 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen Brauerei „Germania“, Eine ge⸗ Feldschmiede 


gemacht würden. Dieſe nicht gerechtfertigten Vorwürfe Dr. Klinge vom Kaiſerlichen Botaniſchen Garten in 24—25 Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen Hundegaſſe 46. brauchte 
hätten zur Folge gehabt, daß in vielen Stücken Polizei⸗ Petersburg einige Zeit im Pro vinzial⸗Muſe um 20—21 Mt. u BE Non hürflen Tiroa (M 7 und Blaſebal au kauf. geſucht 
Verordnungen über den Betrieb in den Barbiere undſauf. Ferner verweilten hier Dr. Kuhlgatz vom Hast äber 141 Etüd. 1. Feinſte Maſteälber (Loumich⸗ ne Den hö Iten PILLS |Offert. unter D 863 an die Exp 


or i Í nals ; f i Maſt) und befte Saugkälber 36—38 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ Mi 4 
Friſeur⸗Stuben erlafjen find, fo daß die Barbiere ge⸗ Königlichen Muſeum für Naturkunde in Berlin und ez = 5 ahltfür Möbel, Bett., Kleid.. na 
wiſſermaßen unter Wach ſtänden. Nachdem fiğ mehrere rivntóncent Dr. Matjumura von der Kaiſerlichen ui Höch Seng *gendhzie Ratner (pre 7 2080 Mg. ber asche ſowte ganze srbſch ze. Fässer 
Redner in demſelben Sinne ausgeſprochen hatten, wurde Landwirthſchaſtlichen Akademie in Sapporo (Japan), Schafe 268 Cid 1 eh ala junge Map. | 1 ADM, Altſt. Graben 64, von 30—50 Liter Inhalt — 
dann einſtimmig folgende Reſolution angenommen: um vornehmlich entomologiſche Verhältniſſe näher hammel 2528 Mk. 2. Aeltere Maſthammel22.—24 Mk. 3. Mäßig] Tüher-Hansthor Nr. 1. (54575 Bd. Grentzentery's Konditorel. 
Der Verbandstag Bund deutſcher Barbier, Friſeur⸗ und kennen zu lernen. Daneben ſtudirt der japaniſche Ge⸗ genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 18—21 Mk. Rofhaarbentel zur Fracht: | nee Moll 
Perrüdenmarger-Snnungen erklärte In Erwägung, daß es lehrte auch einen Theil der im Bernſtein vorhandenen] Schweine: 926 Stück. 1. Vollſteiſchige Schweine, Preſſe Taujt A. won Niessen | 100—150 Siter Meran ch 
bisher die Aufgabe unſerer Berufsgenoſſen war durch forg- Inſekteneinſchlüſſe des Muſeums Iche cherleiſdie feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu Tobiasgaſſe 10/11, 11253 per gleich a ante R. 
fältigſte und ſauberſte Bedienung unſerer Kunden eine e d N Ore aj GORAL 1, Jahren 41—42 Mk. (Käſerf 44 Mk. 2. Fleiſchige Einige junge, hochtragende Bam en CORSE 
einmanöfreie der er har Webtenung n a aß en ye DL da een ZE SAD Saule 38—40 Mek. 8. Gering entwigelte Schweine owe oder friſchmilchende (5931005 295 am die Gzpebition. (59585 
N x J . „( ji 4-3 mw” RR =" + 5 
unſere Geſchäfte nach Möglichkeit 295 N 19 Ri E igen und Dr. Kuhlgatz find vom Botanijch « Boologifhen i Ml. neee ne” Kiihe Dertikom Seia hen 
Eingriffen verſchont bleiben, er erwartet aber von den [Verein dafür gewonnen, während der nächſten Wochen Die Preiſe verſlehen fiğ für 50 Kllogr. Lebendgewicht. kauft Dom. Schönfeld b. Danzig. unter D 879 an die Expedition 
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Danzig, Jonengasse 8 (Intelligenz-Comtoir). 


Geschäftsbücher 


& Ż etc, ele. 
nn 


Ve DOMAR „ Fernsprecher 382. 
Selten giiufiige Kapitals- Anlage," Auktion, 


© 
p j $ 1 (SEE 3 . Š Im Auktionslokale Altſtädt. Benbfichtige mein gut fre⸗ein⸗ und zweiſpännig zu vert. | mit Manometer, für Bierappar. 
Po e nene l fete Ay U Franziska Lendzian 3 Geaen 5+ Werden jeden Tagfquentirtes Goth, bas einzige Helligenorunn 10, Slofjevet. bill 3. vk. Broöbänteng.24, (59298 immer 
2 Waaren aller Art ſowie ganze am Plate 30 Jahre in meinem im Kanarfenbogel fortzugs⸗ fortzugs⸗ Ein Fahrrad Billig zu ver⸗ mit Morgenkaſfee Preis 15 M 


220 000,—, Anzahlung ca. 50000,—, Ueberſchuß ca. 6000, — z 4 , : 
Bergin ſemig e, s eren mm ernten Seba Otto Schlott © ary SAO angenommen. Bet, 5 Smior al A is halber abzug. Tobindgafie 14. raufen Fiſchmarkt 26, 1 Treppe. geſucht. Olf u. P 867 an dle Exp, 


erbitte unter 11124 an die Exped. dieſes Blattes. (11124 E einber 
Pe Pommern, aus Geſundheits⸗ $ å $ E . j 29. Ex. 5 
= =. Verlobte. ka vereideter Auktipnakor, rückſichten zu verkaufen. Nur hund tft zu verk. Gr. Plehnen⸗ verk. Hint Adlevs-Branhaus 7. Bohn u anf. Bf a H 


A „wy i TY w a CEF 3 77 | 8 NR BETT. Danzi im Juli 1901. Fiſchmarkt 41. Selbſtreflektanten wollen fi dorf 1,6 pmiedePonynitt.(59446 " 
eee Oeffentliche . e eee eee 
> zped, melden. ahre a ixt und ſehrſiſt fortzugshalber preiswerth zu aue Gab. od. St., . 
Zwangsverſteigerung. effen iche ~ Gapitals-Anlanel, tt jicht z. Werkauf bei Carl | nerep. Of.u.D 849 an bie Expeb. Pra Th, 8, Kun, Di u. D805, 
am Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Danzig, | R V t 7 s UI fl SAN nge Ruschan, Nickelswalde. (59686 Hochelegant geð. Vogelbauer Limmer mit Kabi tl 
Vorſtadt Neufahrwaſſer, Weichſelſtraße 7a belegene, im Grund⸗ BY tl ergerung. Beabſichtige mein in beſter Lage Eine junge ſchwarze Dogge und ein guter Teſching billig zu Il N 
buche von Neufahrwaſſer, Blatt 306 zur Zeit der Eintragung Mittwoch, den 24. Juli, belegenes Haus, der Neuzeit zu verkaufen Breitgaſſe 42. ſperkauſen Hirſchgaſſe rechts. foin möblirt, ſeparat. Eingang, 


des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des heo 4 e ſentſprechend erbaut, feſte Hup. PH PRA Hall A s 
Schroeder, peb, am 20. Juni 1883 und des Clans Schroeder Vormittags 10 Myr, werde bei ca. 20000 % Anzahlung su a elegante Wagenpferde Fahrrad, Ereren | fot auf 14 Tage zu mietgen 
8 fen gefucjt. Off.unt. D 885 an d. Exp. 


5 | er i ee de! Seo next. itebevjchu 8000 , Cuche, Sjährig, 3, verkauft Plaffengalſe 9, 2 Treppen. 


7X 


ge. Huf 12. Februar 1887 eingetragenen Gebäude⸗Grundſtück - Herru Offerten ebli Seloſtkauf k 6 Mblirtes Zimmer 
mit Hofraum sA Y M PR b hitte von Se Anf. Gustav Eberi, Hotelbeſitzer, 7 J 

. enmann ein d 5 Fa verkaufen: 8 
am 2, Oktober 1901, Vormittags 10% Uhr JEM: Nurzen u Kg wadia i unter D 863 an ble Gzp.0/BL| Nügenſvalde. (11213 Ben, SR GEN „vollſtänd. fep. gelegen, v. einem 
durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle Pfeffer⸗ Suppen, Saucen, Ge⸗ Herrn-Fahrrad g0006006665808088 Kleine niedliche Hündchen Betten m.Bettjtellen, e. Staffelei, Herrn geſucht. Hrs. bis 28 Mk. 


ſtabt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 


Das Grundſtück ift 10 ar 75 qm groß und mit 5052 %, Soeben wieder eingetroffen im „Wege der Zwangsvoll⸗ 2 Awi fhüne zu verë. Seien 17, 1 Zr.|B Heine Ttichhen, ein geoßer|inet, Bedienung, Offerten mt, 


i w 3 12 Feiti 5 Spiegel, e. Wäſcheſchr. e.Ampel|D 879 an die Exped. d, Blatt, 
JJ ᷣ ↄ % ⅛ i ’B.l.;.⸗!⸗ß ᷑ĩ ĩ NYSY 

us dem Grundbuche n erſichtliche Rechte ſin i en- 5 inf r Da] p bi. zu pre) N euch 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine bar Dub głufiozbet tiny E. F. Sontowski, non ca, D und 4 Hufen, Frackanzug u. einfach Bettgeſtell Sing.⸗Maſchins ſehr bill N l (BLN esuch 


nebi ſämmtlichem Zubehör | find bei komplettem In⸗ E| billig zu verkauf. Fiſchmarkt 49. | Neugart.3, E Schützng.Th. pt.] 
im Auftrage meiſtbietend gegen 


p Baarzahlung verſteigern. (11281 
A Hellwig, 
Gerichtsvollzieher, 8 


| i zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger Kolonialwaaren, Hausthor 5, 
| widerſpricht, glaubhaft zu machen. RAE z 
| Danzig, den 18. Juri 1901. (1124 


j Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. 
7 Zwangsverſteigerung. M 

70 | 
dun Ede des amangeran fot bap in der zas im Glettkau; 


ventar mit voller Ernte Geh- Gr. Schneidertiſch n. Handwerkz 

zu verkaufen. Anzahlung © p. 5 51, 

nach Uebereinkunft. Kauf⸗ © ill. zu verk. Jungferngaſſe 25, 

CY n die Gy, ri 3 1 Somm.⸗Ueberz., Jaquet, Hole 

SSS ä — |. a d. Bl. dż „ 

iE ECHT e Wezu verk. Brodhänkeug. 48,1 Tr.] bill. zu verk. Biſchofsb. 8, (59326 | ię 
Zigarren⸗ Gerät JAZ GC N 


7 Damenkleid u. ſeidene Blouſe 
nebit flotter Fahrrabhandlung Ga twirt (l f gu verkf. Franeugasze 42, 1. Gui halt. Halbwagen 
de Poggenkru und aut eingerichteter Ne- Aicher, nem bilg zn weto tet für 0 7 Kc, 1201 
belegene, im Grundbuche von Danzig, Vorſtadt Neuſchottland 88 g. paratürwerkſtatt wegen Krank⸗ I Ranges kaufen Brndbinfengaffe 34, prt.| Gutsverwalter, Pochſtrieß 
a 3 b 


Blatt 42 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsver⸗⸗ am Mittwoch A. 24.Juli 1901 eit zu verkaufen. Geil. Ofert een e eee 
merkes auf den Namen des Zimmermeſſters Carl Zöllner in Nachmittags Ala Uhr werde ich unt. © 266 an bie Gzpet | 10586 großer Saal, Nebenräume, lehr b ay Pr 


Zangfuhr eingetragene; Gebäude⸗Grundſtück mit Hofraum daſelbſt im Wege der Zwangs⸗ ſchöne Gaſtzimmer, Fremden⸗ 5 
up. ee N vollſtregung: (11241 immer, gesper Deutin,jolttes dele 1 Lan, Ar (oras 
am 4, September 1901, Vormittags 10 Uhr ea. 6 Morgen Roggen —_ _—__ — reellos Gef äft, wiele Poren, Ce pelt bee 


durch das unterzeichnete Gericht au der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
ftabt Zimmer Nr 42, verſteigert werden. 5 auf bem Halme Ei 

Das Grundftü hat eine Größe von 12 Ar 18 Quadrat⸗ no 0 meiſtbietend ven ER £ 
metern und iſt in den Steuerbüchern mit 3150 Mk. Nutzungs⸗ gleich gare Zahlungverſteigern. e 
werth und 0,29 Thaler Reinertrag verzeichnet. 

Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, glaubhaft zu machen. 

Danzig. den 17. Juni 1901. 


er 15. 0 Mmoberne Gtüthfe, 
j i 0 Sophatiſch, 1 Teppich, ganz nen en auf Federn hat zu verk. 

K e Agner ich auch fur fofort zu beck. Fischmarkt 26, 2. J. Boppe, Borſtädt. Gruben . Jäschkenthalerweg 26b 
N jungen Kaufmann, u Te wi (59475 aii R) 1 N 
a Speicherräume, Stallun u Sophha, ſehr gut, mähag. EFlaßgenſtar e eg. 30 Mtr. hoch, A . Lu t. t. 
Kellerei vorhanden und ih Geſtell, zu vert. Grjmiebegafje 7, derbe Sea Breitgaſſe a Nüheres daſelbſt part. (10373 


' iter Umkreis kein Ma⸗ bei Herrn Hollmichel. (384001 r 7 
f ) achtung! herinfgetihift Deftehe 90 1201 2 Vettgeſtelle mit Matratz., Ein Cylinderbureau 155 per 1. Oktober 1901 reſp. 


FRN Bci i i iaa he) 
fi 
10065 Anklion il (IA utvoril „ Offerten unter 11251 an die Nusziehtiſch, 6 Stühle, 1 Regu⸗ WA 62, 4 per 15. September 1901 
Königliches Amtsgericht, Abtheil. 11. 9 Ren p AE (ag tiara Expedition diej, Blattes erbet, alen, 1 NA opha zu ner, . 18 b⸗ elegant dekorirt. Wohnungen 


imh. Reſt.⸗Buſſetzo mh. Sch! von 5 und fa 
| a Veordingung, Iudolphiner Weg. git arien, Kegoiiakm, Ans AA [e SA Brdą ee 
Die Erd, Rodungen und Böfchungsnrbeiten, fomite dej Amyjttwoch,den24.Jnii1801, |spaunnag zu verpachten. N ją 100 U ll ust a. 1 Gummibaum u. b blüh.] En Paar gebrauchte, gut|Balton8 preiswerth zu pers 
Kunſtbauten im Loofe TIT der Nebenbahn Schrochau⸗Reinfeld, Nachmittags 3%, Uhr, werde] Loralitäten eignen ſich auch Oleanderb.Helligenbr. 34 Gang. erhaltene komplette , (11277 [miethen. Näheres bei Werner, 
7 PT 5 eh OWA und 2230 cbm Mauer⸗ ich BT: bet BEIN Johann vorzüglich zu einer beſſeren pa 3 e że Eine ommode, e. Heines Eſſen⸗ utſchgeſchirre Den POWT CA 
. i e E ei. ` apitalsanlage(.liosc. F 17 7 ; > Mur 
Die Zeichnungen, Bedingungen fowie Verdingungs⸗ eee T w Zwerge 1 Abel Open er ee ſpind, ein Kletderſpind ift zu bung zu verkaufen Milch⸗ Brellgaſſe 127 ff Die GR 
anſchläge liegen im Gejhäftszimmer der unterzeichneten Baw] 1 Tombauk, 1 Regal, 1 Glas⸗ unt. B 884 an die Exped. d. Bl.erb. rejp. umfihtigen Landwirthen En Sopfg fee Pil un ee eee 22, 1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Keller, 
abtheilung zur Einſicht aus. Verdingungshefte können auch ſpind 1 Waage mit Gewichten 5 bietet ſich infolge Todesfalls EU! Sopha ſteht billig zum Eine goldene Uhr billig zu Boden, Waſchrüche, Mädchen⸗ 
gegen poj: und beftelfgeldfreie Einſendung von 1,50 Mk.] 1 Zigarrenabſchneider | des Chefs in einer großen] Berk, Gr. Bückergaſſe ta, 2, 188. verkaufen Breitgaſſe 110. ſtube, zum 1. Okt. zu vermieth. 
mit fümmtlichen Höhen⸗ und Lageplänen für 5, Mk., von daſüöffenklich meiſtbietend gegen H Fel |Garnisonstadt  Ostpreusseus| Yortzunsgaider ijt die ganze Glaskaſten, Lampen billig zu Beſichtigung von 11—1 Uhr. 
kaj eboie fb verſiegelt und mit entſprechender Aufſchriftfsleich bag Zana nerſtelgern e e mit wohlhabender Kimgegend doirthſchaftzu vert Neufahrn, verkaufen ToDinsgaffe 29, Hat. Näheres dat. im Laden (56886 
UG — Bia zum 9 y Neumann, 2 durch den Grwerb eines größen Fiſchmeiſterweg 3, Hof, p. (11267 Eine goldene Damennkr billig Fanggarten 2d eine mir Wohn. 
Gerichtsvollzieher in Danzig. | Buffetier mit g Ban, kautiousf. ſtädti hen Grund ſtüchs 8 gut erhaltene Bettgeſtelſe zu verk. Breitgaſſe 24. (50080 i. Gartenhauſe v. ſogl.zu v. (5591b 
5 i e 


I plötzlich eingetretener Um⸗ ellerſptegel, Plüſch⸗ 11. Horrsch Wol 
» „ Wohnung 


Neumann, 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Pfeſſerſtadt 81, 1. 


8. Auguſt 1901, Vormittags 11 Uhr, = ſuch fofort oder 1 g 
s f „ Auguft ein : mit Sprungfedermatratze zu En rar neues Damentahrrad 9, 
fi at Bauabtheilung einzureichen. Smaa Auktion gii, Buffet Pen zł Foe pry bożej. PAB 8 661 Ar. 115 ET (00096 58 pi RANDE 
Konitz, den 19 Juli 1901 FFF ton |1 eleg. gew, Plüſchgarntur 187, . i 58870 
4 EAA Eiſenbahn⸗Bauabtheilung II. Poggenpfuhl73,Hof Suche ein gutgehendes rg AEO err 1 ae mit Stufe, (esnnde Karto lschnalon Petershagen an der Nad. 88, 2, 
Win Vormittags 10 Uhr, werbe Kolonia WAarel- und 8 Straßenfronten, bed. Mieths⸗ t luſchſoug 1 Teppich) hat täglich abzugeben. 8 grohe Zimmer, Balk. Kamm. 
Die Lieferung non 26000 ke gußelſerner Muſſenröhrenſſch daſelöſt nachſtehende dort vertrüge, Hauptſtraße gelegen. . 6. Niclas, Bihrgeriviefen. Yu erfragen beim Wirth. (56815 


des Looſes IV der Nebenbahn Schlochau—Reinfeld ſoll ver⸗ br i 1 Der Befit iſt ſeit 60 Jahren Fübſch. Aquarium f. Gart. ob. 
eben ię Gerd eee - Apllapkefesehäfß Ir aee Gmo ze game EM n Holzgasse 28, 1, 


j f Reſt. b. zu v. Jungferng.80,Hof. 
Angebote mit der Aufſchrift: HGußeiſerne Muſfenröhren“ 1 t it 1 S 40—30 000 Mark Anzahlung Win ent erhaltener Kinder herrſchaftliche Wohnung von 
find verſtegelt bis zum 8. Auguſt, Vormittags LL Uhr, an Welle i 0 Tetana, 1 mit 4—5000 zu übernehmen. erforderlich, das Uebrige bleibtſz 9 Paget it N 7 Zimmern, Mädchenſtube ze., 


Einſicht aus; auch können dieſelbeu gegen poſt⸗ und beſtell⸗ ander 5 A a and, 150 Morgen, dicht an Sparherd⸗Bratofen billi 
Zagal Elnſendun von 0,50 Mark von da bezogen werden. Aileen ste add esche A eh M Bäckerei achten der Stadt, mitvelkauft werden, a 1 a zum abbruch. Häkergaſſe 50, Holzgasse 27, 1, 
uſchlagsfriſt 4 Wochen. 641181] 1 Wäſcheſpindchen, 1 Hand⸗ Offert. unte ie la grenzt an die Militär⸗ kaunen zu verk. Wellengang GA, Ein ganz neues herrſchaftl. moderne Wohnung, 
ieee aſernen und it vortheilhaft Bettgeit. u. Bett., Sopha, Spieg., Columbia Damenrad 5 Zimmer de., Boden, Keller, 


Konitz, don 18. Juli 1901. 
Königliche Eiſenbahn⸗Bauabtheilung II. 1 J dc N un | zu parzellieren. Sophatiſch, leiderſpiüd, Stühle Wäſchküche, zum 1. Oktober zu 
Verdingung. 1 Gtagóre, 1 Waſchſervies , SŁUGNY J. Offerten befördert Rudolf zu verk. Johannisgaſſe 19,1 Kr. ſteht ſpottbillig zum Verkauf vermiethen, Näheres klelsoher⸗ 
Die Lieferung von 342,0 m Thonröhren des Looſes 4 der) 1 Bild und 2 alte Kiſten : : oss, 21 CT in Pr., Soph Sophalſſch, Schl, Tiſche, | Lulkowski, Breitg. 39, 8. (69650 gasse No. 7, Komtoir. (10674 
Nebenbahn Schlochau—Reinfeld fol vergeben werden. öffentlich meiſtbietend gegen unter Chiffre k. P. 6748,(11228m | Blumentiſch, Pult, eti, Bettgeſt, 22 br. Balz, Patentlajden zul Eine herrſchaftl. Wohnung, 
Angebote mit der Aufſchrift „Thonröhren“ find bis zum gleich baare Zahlung verfteigern Verkauf. Ein feit. Haus mit Mittelwohn, Regul, grerb,Nußbaumtiſch yri, verkf. Poygenpinhi 84, 1, vorne, beſt. aus 5 Zimmern, Küche, Bade⸗ 
3. Auguſt, Vormittags 10 uhr Janke 1282 Miethe 8 Proz., Anz. 3— 5000 % [Halbengaſſe 4,2,an d. Schmiedeg. | Faſt neuer Kinderwagen für ſtube u. reichl. Zubehör, iſt per 

* 0 g.] Faſt neuer Kinderwagen für 


«W dh y 
an die unterzeichnete Bauabtheilung einzureichen. Gerichtsvollzieher. Eckh. Fraueng. Wyk. Langg.76,3. zu vri. RKĄ. Fohannisgaſſe 38,1, : 2 1. Okt. 1901 Borit. Graben 25, 2 
Die Bedingnngen liegen im hieſigen Geschäftszimmer — | zes | Ra |1, Spiegel, Ti, Betigefiett w 18.4 zu vertant, Golbjdmiede: |. N. 1 Et k. Binker.(10859 


om; Gp r ra * u w, 
ana pong 90 Deferon gegen poft: und beſtellgeldfreie 1 I I f I i Ankauf, 1 au wert. Hohe Ocigen 2, 121. Sohe Geiger 2, 18%. En a Herr daf | hm 
Einſendung von A Mark von da bezogen werden. | ol Ill KLINE ll 10 i | 1 bi „ be iins zu verkaufen Wohnun 8 esU h 0 fi ) . ! LĄ 
Ste II śnił 490 drdte ein Hans, mögl. mit eu vengafie Nr. 3, Thüre 1. ett gs ( ` SUC As 3tmm., Bade: u. Müdchenz ze. 


m 

b, den 18. Juli 1901. 11182 2 of, Auffahrt, Garten, kaun Z eee š 
önigliche Eiſenbahn⸗Banuabtheilung II. Milchkannengaſſe 14, 1. Etage. au a. Thoren fein, bei, Betten Bawi. Borji Graben 0.1. Ji Ẹ nę r er WE daj 
— — m — E N t den 25 li Vormittags 10 Uhr, 25000 % Anzahlung Kaufen. Dominikshuden find zu haben unges hepaar od. 1. Oktober zu verm. Näheres 
i m i ; ESS Donnerstag ben . Bull, Vormittag dr, Offerten unt. D 870 an die Exp. Große Mühlengaſſe 4. (68246 Ot L ten 1 t 601 

kę Familien-Nachriehten OWA | meróe im Auftrage folgendes ſehr gutes Mobiliar verſteigern leren I, ZT Ir SER, 8 G pt v. Okt. Wohn, im Mittefp,| Langgarten 17, part, (7 
nne las: 1 bochelegante BU ar ez 3 Klelderſchränke, Grundſtück 6, 2.8000 % Anzahl. 2 er Stadt im Preiſe v. 18.20% | Petershagen hint.d.Kirche22/26 
2 Vertikows, 1 Salontiſch Bedig, 2 Sopha⸗ 1 Ausziehtiſch, zu kauf.geſ. Agent, verb. Off. m. Mauerſteine Olf unt. D 867 an die Exp. d. Bl. freundl. Wohnung, 2 Zimmer, 
' 5 ; 1 Taſchenſopha, 3 Bettgeſtelle mit Matratzen, 1 kleine Gornie| gen. Ang. u. D 888 an die Exped. ſtehen in Poten preiswert | Yıltänd. Dame judia Zimmer, Küche, Zubehör ſofort od. ſpäter 
* wa tur mit Seidenſtoff bezogen, Buffet, Säulen, Etagere, 1 Kron f um Verkauf. Geſl. Anfrag. unt, Entree u, Küche in anſtändigem . 270 + zu verm, Arnold, (11061 
Heute Abend 8½ Uhr, bald nach der Geburt und 2 Wandarmleuchter echte Bronce, 2 W JR nebſt g Ve rkau fe i 88710 au die Exp. d. Bl. (58716 Haufe. Off. u. 0 846 an die Exp. Fhorüſcher Weg 19, 3, 
* are N gü went aeaa ee Te an e k große = Ken DRZE tor EM g0%40900600009002 Jorufdjer eg ait Fry 
meine theure Frau, unfere lie ochter, Schwieger⸗ ator, affopfa, englasſchrank, Damenfahrrad, Hanh- hervida grohe Wohn. Bad, ꝛc. 
tochter, Schweſter, Schwägerin, Tante und Nichte arbeiten als Decken, äufer und verſchiedenes, ſehr viel $ m a Mee ere / 4 


PN s Nippesſachen, Gardinen u. |. w. 
Anna Köpping, Sommer feld, uhren ngen, seuta] E N er 
im Alter von 29 KADM —— m “ ‚ —‚ . ««——5r⁰Ü ̃ 4 Binnen; fol 11% Meter hoch, ½ Meter breit, 


SC sin en 28, den an. ubm es: en] sole 


In tiefer Trauer 


Entree, große helle h 
Küche groß (09486 Näh. Nr. 18 b. Roralowski. (10068 


u use - oder 
Brand gasse oppot, 
on jungen Ehe: herrſch. Winkerwohnungen von 
leuten per 1. Okt. 8 3 u. 4 Zimmern mit reichl. Zub. 
evtl, 1. Nov. im an: In. Badeſtube in meinem Neubau 
i Bismarckſtraße per Oktober zu 


: 1. Auguft, Vormittags 10 Uhr. Neueſte Nachrichten“. tand. Hauſe geſucht 2 verm. cft 

Im Namen der Hinterbliebenen l. Miezwoch, den 24, Juli, Vormittags von 10 uhr ab, Bienungsfmition 300 ME ex. | Ein großer eifermer (56856 Feen Fe e Brain 
Richard Köpping l werde ich daſelöſt mehrere Zimmer Nußbaum⸗Mobilfar als: forderlich. (11225 D 647 an die Erpe d. 3 

Ping, ie 2 eleg. Plüſchgarnſturen, 1 Damenſchreibtiſch, 1 Herren: | Dee e e OC er 200002000000009% Langfuhr, Mirch. Promenaden⸗ 

1 % BEL te, 1 Rowena ee mein gutgegend. Wohnung von 2 Zimmern, weg 11 ift eine Wohnung von 

ER ia Gertitows, 1 Buffet, 1 Schlafſopha, 1 Regulator, 1 Paneel⸗[Kolonialwaaren und mit 5 Löchern ift preiswert] wenn mögl mit Midchenſtube, “ Zimm., Kab. nebſt Zubehör f. 


ee, Din. Teppice, 2 Säulen, 1 Gyeiiettid, 1 Seigen| Delikateſſen⸗Geſchäft u verti. Er.Gerbory.18,2.08856 ide u. Zubehr vom Oktober 400 ME zu wowintetóen. (57706 
y 20090090090000002 eek j e RR Jak de zu ae da arepa i sz oder früher Aną SENAT Wohnung, 3Bimm.Nidje, Zub., 
Gęfłern Mend 7 Uhr 2 Durch die  gliketieje r Gi, 1 Pianino, [peau tätigen Po Sur tteber-| CALIE LANDEN izr s an d jprm naar 6768 (85486 

entjóliej faut mniec urch die g z 3 15 1 BARU e Sr i no, nahme finden. 8500 Mk erforder⸗ Ne I Binn oldstein, Langgrt. 57,58. (38480 

liebes gutes i Geburt eines $ 1 gol ; a a . Rad 5 Br e (die 95 ay lich. Das Gefchäft liegt in denk⸗ 20 dopp. Flaſchen giebt billig ab e i ame ſucht z. 1043 = 4 Kohlenmarkt 5. 3, Blase, I] k 90 3 

A Möbel könn y chan ge et werden und ſtehen bleiben) bar hejter Lage. Offerten unter A. Baner, Langgarten Nr. 38. Sand., e Ad d. Bl D enmarkt „ 9. a0, 

| Lotichen z ffn ß die EP BLN, zimmer, Ride, eler, 

im Alter von 5 Monaten, À A. Loewy, Muktionator. Futgeh. Rastanrant iji a, OroG. billig zu verkaufen Halbe Allee, Zi Ann h Boden und Bubehör, per 

was, win Hlexmit ef: KH i auget. Merang, won 813| eimer gesuche ene 

jj trśtót anzeigen. Billig. Billig. Schmiedegasse 14, 2, r. na daR at 00 lf. r. Preis 
Langſuhr, 23. Yuli 1901, ast neues FANTA 


G Klose 1 nd Frau —ů———— —— —ę- — ** + 800 Mk. Nüheres L 2 7 
| 2 tr. 30, Möblirtes Dimmer, im Laden. i ii 


Gasthaus fort zu verkaufen Klein, ſeparat, ſucht Kellnerin. Offert. | Wohn 3.8, Ram., Küche, Bod, 

Fortfehung des A nsuerkaufs zu verkaufen 1 1 WO Beitergnfie Nr. 14. — inter D 829 mu die Exped. d. BI. Ber, g d Or Sade 
s m Eine kl. Stube od. Fabinet m. fep, | (EC å Sta 

sec Goldschmiedegasse No. 28, Manöverpferd Halbrenner Ciggang we. 1. 10 0 geh Sted 1, d wm, Vel 0.42 (10815 

für Aerzte. (11256 Mija Away Ak 100% Off. unt.) 828 an d. Exp. ö. Blatt, |83.,Bad, Zub 1. Ott 4.0, Weiden: 


wurden erfrent 


3 

aa 

Danzig, 22. Jutt 1901. $ 
3 
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Max Krogoll 


und Frau. 


BEE eee eee 
„ Statt hesonderer Anzeige! 


Die Geburt eines Familien- Anzeigen 


Ai Herren-u.Damenschuhe,Damenkleiderstoffe,| Praune Stute, 6lährig, ge⸗ zu verkaufen Pfefferitadt 27, 2. Ein alemi Sußaltern⸗ gaſſe5 0 1. N. Nr. Cigi. (58556 
Cöchterchens „ finden tn den bessere Sorion — ev! ¼ . , Gesine, dao VEE RAIE paer areant [green padł Auer Aland Wiesengasse 1-2 

i d au ere em ann aiſer Friedr. naben ſucht möbl. Zimmer 
boy dk gą delt 29. Jult 1901. Danziger Nenesto Nachrichten WÄREN orze ee MeNe enti, bis zum Manöver ftegen|und Thalerſtücke (Segen des mit auch ohne Penſion. Offrt. herrſch. Part.⸗Wohn., 2 Zimm., 


Wiederverkäufer werden beſonders aufmerkſam gemacht. bleiben. Offerten unter 11280 Mansfelder Bergbaues. Off.] mit Preisangabe, Beding, und Kab. Entk. h.Küche, Zub. p. Okt. 


k uldie weiteste Ver- ; ; 
WER EHE EN Ger Geöffnet von 9—12 Uhr Vormittags, 3—7 Uhr Nachmittags. Ian die Exped. dieſ. Blatt. erb. mit Prsang. u. D 836 an die Exp. Verhältn, unt. D 844 an d. Exp. gu verm. NaH. 1. Et, reits. (8580 


geh. Hollmann. breitung. 


Hotel Verkauf. [I ares Arild] Luftkessel Pis e een 


Ein wachſamer großer Hof Ein Handwagen mit Kasten zu Zoppot! Junge Dame a. Berlin 


ge der Tube des Bahnhofes 
n 


die unterzeichnete Baugbtheilung einzureichen. 1 1 Bet 1 Korb“ Off. unt. D 909 an die Exp. d. Bl.] lange ſtehen. A. Kleiderſp. b. z. vk. Wallgang 8. i Keller, Boden, auch zum 
Die Bedingungen liegen im hieſigen Geſchäftszimmer zur feht, Late St ple Mosch Suche zum 1. en | Ruf Wunjü kann auch Acker⸗ Sopha = Set poaren., Kassubischer Markt 2, 8 Tr, Penfionat geeignet, fote 


8 2 bis 3 Zimmer, ©|fjic850 ME zum 1. Okt. zu verm. 


=p PZN TĘ TI 


237 Qili, 


Oienstag 


Wer lachen will Fur Reisezeit und Sommerfrische! 


der kaufe die bisher i E AC | ‚© frisch 
Die Berliner Rang Ernst Georgy. 


erschienenen Bände .. 5 NR. 180 
der humoristisch- satirischen Zu haben nem "be 
Ein klein. anſt. möbl. Zimmer 


0944 Bibli in allen Buchhandlungen oder bei 
1 i = 3 othek | Rich. Bong, Kunstverlag, Berlin W. 
„Damm 13 [pe Boon: i1150 e Sauber mäblirt. immer "ine purer Benton gu ner 

Whn J J, Ente h. Kch. Zub. . u. Weideng. 8, Wohn. 1&t., gr. Stb. zu verm. Hl. Geiſtgaſſe HE 4 miethen Fleiſcherg. 8, pt, (60576 


| concordia: ; Buffetmädchen 
k alni fof. geſucht Brodbänkengaſſe 12. 
I eine feeundt. neu betontete |2 e 380872 X Griner meg £ Oft. Ao Scheune] | Goin Babinet gu vermieihen Kölnifche Lebensverſicherungs⸗Geſellſcaft Eng e eee 
N 7 . (59346 Stube, Cab, Küche Zub Jangart. Thornſcherweg 8, pt. r., mößl. Huſarengaſſe 3, Thüre 1. ſucht für Langtuur und Umkreis mit Uebertragung des] ſauberes 


Ein junges iD 
reichl. Zub. p. 1. Oktober zu vm. SS ya EO ar A 2 ad 
ohn, 2 Stuben, Kabinet, Vorderz. J. Aug. zu vm. (58726 Tagneterg⸗ 10,8, mibo, b. mn. geſammten beſtehenden Inkasso-Geschäfis einen zum Aufwarten für den Bor- 
Wegg⸗Gaſſel 5dr Wohnung Küche, Kalter! Bobert., 32 ME G d Vorder ee ee eee mittag geſ.Schleßſtange 4a, part 
2 ki „Keller, Bodent., . Ein freundlmöblVorderzimm. | Greg. mobi, Vorderzimmer fof. Wertreter. a geſ.Schießſtange 4a, part. 


Gart., 26 Mk. 1. Okt. z. v. oraw mA = 
59 am 1—2 Herren zum 1. Auguft zu vm Hundegaſſe 80,2. (5516| Herren, die mit der Aequif i 

8 „ 2. quiſition vertraut und Reflektanten e 
eff erſtadt N m verm. Tobigsgaſſe t4, 2 Tr. | Ein anſt. 49. Mann finder ſogleich find, bel. ihre Offerten sub 11870 an d. Gep. b. Bl. einzur. (11270 


Danziger Neueſte Nachrichren. 


4 $ 8 


hn fir 5 10 Vorderſt, Tr. Küch amm. an 


tft die 1. u. 4. Etage, beft. aus 
gr. hellen Zimmern u. reichl. 
Zub. per Okt. zu verm. (59256 
Schidſit, Unterſtraße 6, Wohn. 
für 10 u, 18 ſofort zu verm. 
Kl. Wohn. . 16% b.. Auguſt öder 
Okt. zu verm. Biſchofsgaſſe 12d. 


Abegg⸗Gaſſe 160, e. freundliche zu vermiethen Am Stein Nr. Z. Ki 


Wohnung, 2 Zimmer, Küche und 
Zub, an kinderl. Leute zu vum, 


Hühnerberg 12 e. kl. Wohn, zu v. zu vermieth. Näheres im Laden. eine Gele AA Oktob. 


Barth. Nircheng. 20 ne 
10 , 1. Auguſt zu vermieth. 
za dod ORNE ROG, 
Hausfl. viel Zub. b. Okt. w vm. 
Näh. Allmodeng. 2, Geſch. (59216 


angfahr, 

erthaſtraße 15 u. Eſchenweg 16, 
Wohnungen zu vermiethen. 
FE Wohmng, Festa. Sr., 6.6. 
Küche u. Zub. 3.1. Auguſt f. 28 Mk. 
zu um. Spendhausneugaſſe 5, 2. 
Kl. Barderjtube n. Anth. a Küche 
u. Boden an kdrl. Leute f.12 Mk. 
Miethe Baumgartſchegaſſe 44, 1. 


freundl. Wohnungen, 


eine kleinere, eine größere, Pr. 
16 und 19 AM monati, p. en 


vm. Nih. Kl. Bäckergaſſe 3b, 1, 
Langgarten 11 


herrſch. Wohnungen, v. 8900 % 
P. a. vom 1. 10, zit verm. (5927 b 
Wohnung, v. Stube, ab. sth. u, 
gube „zu om. Zu erf. Daj. be 


5 ato Eſchenweg 13. 
ang uhr W 18, Hf e. 
Häkerei zum toben zu tk 
Eine herrſchaftlſche Wohnen 
1. Etage, 2 Stuben, Sbm 
fimmt! Zubeh., Anth, am Gart, 
zu vermiethen Stadtgebiet 98. 
von Stube, Cab, 
Wohnung Entree, Bob. ohne 
Sliche ift vom 1. Okt. an einzeln. 


Pre, 27 Mk. Heumarkt Z ika 
assen m 
junge Eheleute! 
Eine Wohnung, 2 Stuben, 
Keller, Boden, Preis 30 , 
ijt veränderungshalber zum 
1. November zu vermieth. Off. 
unter D 770 an die Exp. erb. 
Wetdeng. 42 z. Auguſt gr. Stube, 
helle Küche u. Zubehör zu vrm. 
Umerwohnung eine Stube mit 
Bodenantheil für 8,50 Mk. mtl. 
u verm. Mattenbuden 6, 2 Tr. 
Japfengaffe 13 
ift die 1. Etage, beſt. a. 2 Stuben, 
1 Cabinet, heller Küche, Boden u. 
Keller zum 1. Oktober zu verm. 


Mattenbuden 34/36 


find Wohnungen gu vermiethen, 
Preis 28, 18 und 14 % Näheres 
Schelheurittergaſſe 13,1Treppe. 


ift eine herrſch. Wohn., Heft, an 


Hohe Seinen 28 tft e. Wohnung 
von 2 Zimmern und Zubehör 
für 82 24 3. 1. Oktober zu verm. 
Poggenpfuhl 20, Hinterh., große 
Wohn. f. 18 l per 1. Aug. zu uvm. 
Eine Wohnung nebſt Zubehör 


Breitgaſſe 120 iit eine din 
Stube, Küche für 5 / monatli 


59 10 
10. 
e | g 905 


i 
3. J. Okt. für 42 M. 


Langenmarkt 42 


Herrſchaftliche Wohnung, 
an err Aier m tl 
m., Bad, u. 4 Zim. u. gr. Zub. zu 
verm. Näh. pł. Vel 11.050876 
Schiölſtz Carinäuferitvane 58 
find 2 Wohnungen, Stube, Hab, 
Mugen RAEC APE 
vom 1, Of, zu vermieth. (59465 
Brandſtelle 1 t.e.Untermohn.mit 
eig. Thüre z. 1. Oktober zu verm. 
ne Stube, gchenkammer u. 
Zubehör für 28 % monatlich 
an kinderloſe Leute Steindamm 
Nr. 1 zu vermiethen. 
Eine Stuben Küche z. 1. Skibr zu 
verm. Goldſchmiedegaſſe 24, 
Dorf. Graben, 1. EL, 
reizende Balkonwohn., 4 Zm. 20. 
edes beſonder. Ging zu verm. 
ih. Stadtgraben 16 bei Hein. 


Meinchergasse 53:5 
Mabrhenit.,. Küch. u. Zub. z. 


2 Stub., h. Küche u. Zub. z. Okt. zu 
vm, Goldſchmiedegaſſels. N. *. 


venil, Wohnung, 2 Stuben u. 
ubeh. nebit Gart, verſetzungs⸗ 
halber 1. September od. Oktober 


3-4 Zim. u. 450 bis 580 % 
puote Nh. Wonit, part, (56576 
Eine hereid. Wohnung 


von 3 geräumigen Zimmern, 


f Balkon, Erker, Entree, Küche, 


Boden, Keller u. Gartenantheil 
Mk. zum 1. Okt. 


8 Zimmern und Zubehör, vom Ku 


Preis 512% 


Stube, 
vermieth. Kaſſub. 
Diattenbud, 82, ijt die 2. Gt., beit. 
aus 3:4 Z m., h. Kch. u, reichl. Zub., 
Grteintr., Ob. f. 600% z. Okt.. vm. 
Nh. k. Grth. 1. Et. Beſ. u. 101.36. 
undegasse 36, 3 Tr. 
8 Zimmer nebit reichl. Zubehör 
zu vermiethen, Näheres Melzer: 
aſſe Nr. 17, parterre. (58975 


Diefertndt 29, 2 Ct., 


imm., 1 Kab., Ente. u. all. Zub. 

zu Okt. zu verm. Nüh. pt. (59066 
trſchgaſſe 5-6, mehr. Wohn., je 
ntt. Bimm, Küche, Rekent., 
I. Oktb. zu verm. u. zu beziehen. 
Näh. daſelbſt. Stier, (58766 
Jaug fuhr, Hauptſtr. 10,2 Wohn. 
e Gnir., 5 PO R Nebent, 
adeeinricht. z. 1.OXt.3,.um.Näh, 
dafelbſt Hinterh. Kückel, (5877 b 
Süidi., Tarthäuſerſtr. 99, mehr. 
Wohn., je Sth, Kb., ech, Nhrm. z. 
1. Okt. 3. v. Nüh. daf. Lochs. (58786 
Sangi Pauptſtr. 147, mehr. 
Wohnung., je Entr., 4 gr. Zim., 
Küche, Nebenräume, Badezim. 
ſof. 3. v. u. bez. N.daſ. pt. Poflersen. 
(38516 


oppot, Südſtraßſe 32, 
zwei Stuben, Küche, Kammer, 


mon. 11% v. Okt. zu um. (58795 Schidlitz, Carthäuſerſtraße 34, d. 
Roſengarten gegenüb. Halteſt. 
derert Bahn, 1 Wohnung, 
utree, Zubeh., 

Gi Gaärteneintr. 3. Okt., kl. Wohn., 
Slb., K. B. )-Auguſt zu nermieth. 
Großes Zimmer, Cabinet, gr. 
A RYJ Sehen Sept. 95. 
euſeng. 18, 1. 

Stube, Kabinet u. Nüche ſogleich 
au verm, Gol ichmiedeg 9, . 


Jangfuhr, Brnnshöferw. 26/27, 
Entr., 4 Zim. Kch. Nebenr. ſof. zu 
vm. u. bez. ae ana, 


Miba, Seeſtraße 16, 


Chauſſee nach Glettkau, kurzer 
meg zum Bahnhof, find 
errſch. Wohnungen v. 3 Zim. 
u. reihi, Zubehör, nebſt Balkon, 
Gartenhs. u. Gemüſeland bill. 


u verm. NAK. daj. bei Frau Wohnungen, 3, 2, 1 Zimmer, 
3 „ V. Dühren, Alda Bubehör zu verm. (5922 
aan ofſtr. 5. (38415 Nuh. herr b erri Parl. Wohn. 

opiengajje 91, Simm, 2 Ct. 2 große Zimmer gr. Entree nebit 
Zubehör, Gemüſegart. u. Laube, 
14 A, monatl. Zu erfragen im 
ammer bei 


anp und 
fuhr, 


mutl. DE, u perm, (58116 
Stadtgebiet 97 Aung u. 


aradiesgaſſe 
find Wohng. von 3-4 Zimmern, 
Cab. u. Zubeh. für 500-600 Mk. 
u urm. Nah. daf. in d. Meierei. 
Ohra an der Donju Nr. 9 find 
Wohnungen billig zu vermieth. 


reitgaſſe 75, Stube, Küche, 
Boden an ältere kinderl. Leute 


Okt. zu verm. Zu erfr.1 Treppe. 
Freundliche Wohnung von 


Stube, Küche, Keller, Stall, Bon. 
zu vermiethen Emaus No. 35 


akobsneug., Win St., Cb., K 


u. B., a. Endl. O. 3. v. N. Faulgr. 14 


Hann in. We 1. Etage, von 
Zm. u. reichl. Zu 
zu verm. Näh. Holzgaſſe 29, pt. 


Wohnung für 14 4 Schüſſel⸗ 


damm 27 vom 1. Auguſt zu ver⸗ 


miethen. Näheres im Laden. 


2 Zimmer, Rab., 


kt. zu verm. Sch 


Mottlauergasse 9 


Gaſthauſe Konrads 


zu verm. Grüner Weg 16, 1 Tr. 
Neufährwaſſer, Slivaerſtraße À 


Herrn o. Dame zu vermieth.] N 


r. 80, iſt eine Wohnung mit. 
auch ohne Möbel zu vermieth. ER 
1 ni S freundl. Wohn. Mir 

Ubeh, 


„. 1. Oktober 


Digg. 2 möbl. Vorderzimmer, 
jep. Eingang, zu vermiethen. 


420 Mk. jährl. 


Borderz.,jep. Eingang gu verm. 
Heilige Geifigafe 93 je 
a Wohnung, Hange⸗ e ie, Bernstrasse 1- 


. a "ME 
Vorſt. Graben 65, 1, lks., g. MUL. 
Zm. Cab. mit Klav. zu vm. (59286 


Mühl. Zimmer mit ſep. Pi: gu 
zu verm. Näh. parterre rechts. verm. nerd 155 N ALI 
Rittergasse 91 - 8, ift eine j 1 Manſardenſſö , 9 Mt. 
Woh u Stub eller Kohen für lolap, U forori Ma. Näh Laden. 
24 Mk. an kinderloſe Leute zu Ein möbl. . Herren 
nermiethen. NA, bet A. Schütz. zu vermiethen 3. Damm 17. 


Eine Kleine Stube tt zu 
then 8, Damm 1" 


e, 2 Zimmer, Stabinet, 
e że, per 1. Oktober zu ver- 
miethen. Beſichtig. 10—1 Uhr. 


Kleine Gaffe 11, 2 Zimmer, 


zu verm. Stabtgraben 


Feines Chambre garnie 


empfiehlt dem lden Publi⸗ 
i gymer zu joliden Preifen 
önigsberg i, Pr., 
Große loßteichſtraße 4, 
e Jaeschk 


2 5 3 

3 Jimmer, ſümmtl 

inkl. Waſſerzins u. Flurbeleucht, 

504 Mk. zu verm. Zu erfr, 1. Et. 

Thornſchegaſſe Nr. 1. (5964 bm 

Part.⸗Wohn. en, che 

Hof, Kell. Bod. 28 % p. Oktbr.]Altſtädk. Graben 91, parti 

zu ym, Altes Roß 2. Näh. 1 r. u ud. end tit an e. jg. Mann 
Tanengasse No. 28, if die zu um. pendhausneug. 4,8, u. r. 

zweite Etayo von Oktober zu . dl. helles mübl. Zimmer per 

vermiethen. Näheres part. Aug. zu verm Schmiedeg. 24,1 Tr. 


— — 


Kl. Schwalbeng. 8 Stube, Küche | Frhr. módl. Zimmer ift gu vere 


an anfi. kdrl Leute 1. Aug zu y miethen undegaſſe 39, 2 Tr. 
7 tit, Graben 89, 2, gut mbl. 


ſepar. Porderzimmer zu verm. 
vis-a-vis A, Kgl. Gymnaſ. 


Simm bl. vm Katerg. 22.594250 

Kleines mött, hire tt zu 

herrſch. Wohn. in d. 1. Gtg,, vm. Schmiedegaſſe 16, 1. (09405 
Saal, Bim, Bad u. reichl. Brandgaſſe 4, 1, ſauber módl, 
5 525 er für Mk. 2100 zum Zimmer, ſep. E., 5. vm. (59885 
„Okt. or. zu verm. (53646 J Frauengaſſe 17 möbl. ſep, Im m. 


pacz M | Bert a, 1-2 Herr. z. v. NAH. 2Tr, 


| Weidengasse 57 


chgasse 
kaca je A ” 
ub. zu vermfeth. Zu 
1 Tr. lte. von 20 
Tiſchlerg. b., KH. H., e. Th. g. 
0,1. Aug. . en A Rabe, 
Frechen GAZY, h. Wohnung, 
Stube, Kabinet, Geitenz,, Borgy 
Küche, Kammer, f. 30 % zu um. 
Eine Heine Wohnung zu vn, 
Jungferngaſſe 25, 2 Tr. 
2. Etage 


ell. Geis ganze pri, frdl. 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 


Ein gut möbl. Zimmer 


im herrſchaftlichen Hauſe iſt zu 
um. Dominikswall 3, A. Krüger, 
Mt, Zimmer von gleich zu 


vermieten Hintergaſſe 14,2 Tr. 


ef 
zu vermie 


N BOX! „ganz ſep. 
Näheres Ból. Part <Bordetg., ganz ſep., 


— —— 


7 zu vermieth. Frauengaſſe 44. 
anzgasse Hundegaſſe 36,8, . müßt Zimm. 
e di KO 5 Pad afrit HE vm. 
und von 4—6 Uhr. (50566 | Pörftädt. Graben 88, 1 SYS | 
Stube, Gab, Bub, 4. T. Migu Kl. Zimmer mit Peni. für 
Pfefferſtadt 61 zu vermiethen. 


i 


Gut möl. Dorderzimmer 


um 1. Auguſt billig zu verm. 
chichangasse 18, Top., E. 


OWAL 
mmer, Kab., Entree, 
Faber, Keller ber 1. Oktober oggenpfuhl 13,1 Fr., 
flir 29 Mk. zu vermiethen] hübſches Zimmer mit anerkannt 
guter Penſion zu vermiethen. 
ine Heine Silbe zu ver 
miethen Jakobsneugaſſe 6%. 
Ein Nee ee Mit a. o, P. 
v. Erſt. zu vm Laſtadſe 10. (59506 
öbl. Bimm, an 1—2 Hrn. zu 
| vum, Pr. 10.4 Brodbänkg. 38, 3. 
nt möl Brörz., ſep. Eg, zu vm. 
Altſt. Grab. 50, 2, am Fiſchmkt. 
Zimmer, elegant möhlirt, du 
verm. rw 8, 2 Tr. 8000 


Küche und Zubehör, 
0 25 ollwebergaſſe 29, 1. Etage, 


Näh. Mattenbuden 22, parterre. a 
1 gimmer Cab, u. Küche I. Skt. ſind zmöbl. Zimmer zu vermieth. 


u v. Näh. Heil. Geiſtg. 77, 2. l.] Pfe erſtadt 16 ift ein möbl. 
reundl. Sommer wohnung Zimmer m. Penfion zu v. (59076 
arten, Laube an 1-2 Damen, a.] Leeres Kabine zu vm Fleiſcher 


Ehepaar v. gl. b. Sept. f. 20 % gu] gaſſe 73, Cing, Katergaſſe 3 Tr. 
vrm, Schill, Carthäuſerſtr.34. Breſtgaffe 106, Fendt, gut mbl, 
I = a Vorderzimmer billig zu verm. 

a w >| A.- Stübch⸗ mit jep. Cing. an eg. 

2 frol. mol. Zim, nebſt Küche zu Mann zu orm. Rammbau 40, 1. 
vm. Neue Bähnhofſtr.2, 1.611266 Stube vom 1. Auguft zu Perm. 
Thornſcherw. 17, beim Schuh, 


— — — — — O 
Tauengaſſe, 20, Wr. fröl.möbl. 
orderzimmer v. gleich zu vm. 


Für 300 Mr. imme 


gut. Logis Poggenpfuhl 74, 8Tr. 

Junger Mann finder gutes 
Logis Gr. Bückergaſſe 4a, 2, 183, 
Anſt Jogis 3. 0. Häkergaſſe 10, d. 
Ein anſt. jg. Mann f. gute Schlaf⸗ 
ſtelle Dienergaſſe d, part. rechts. 


Mädchen f. Logis Dreherg. 16,2. 
Logis mit oft zobłasgafje 11. 
Bill. Jogis zu 5, Tiſchlerg 511. 
Logis zu haben Hintergaſſe 18,1. 
Gut. Jogis zu hab. Nitterg. 220. 
J. d. g. Logis Pfefferſt.2, 1 Tr. 
Od Mid, ee 


Anit Perion k. 1. als Mitbewohn. 


melden. Nah. Dreherg. 22, 1, v. 
Eine ordoni, Mitbewohnerin 


kann ſich melden Spendhaus⸗ 


nengasse No, 12, 1 Troppo. 
ne itbemphnerin kann 


Gi 
ſich melden Tiſchlergaſſe 19, 1. 


51 Minuten vom Leegethor. 
Nnſtänd. Mitbewohnerin melde 
ſich Jungferngaſſe 25, 1 Treppe, 


ft8f ute Penſton 
Breitgaſſe 125, 2 Tr. 


Div. Vermiethungg 

(erinmiges Vorderzimmer 

1. Etage, beſonders zu (11008 
Zomloit » Bwerken 


geeignet, ift Anfangs Langgart. 
zu 44 lab, Milchkanneng. 22, 1 


Vorstädt, Graben ssa 


find Part⸗Räume zu Burenny 
bd, Laden 70 zu uvm. (11057 
F. A, 


eyer & Sohn, 
Material. und 


Speicherwanren - Gogchält 
auch zu jedem andern Geſchüft 
paſſend iſt krankheitshalber 
von ſofort oder ſpüter billig zu 
vermieth. Schidlitz 70. (57555 


ferbeitall für 5 Pferde, 
Wagenremiſe, Sattelkammer u. 
Burſchengelaß iſt zu permieth. 


Langfuhr; Hauptſtr. 77. (577 bb 


Pr. Stargard. 
Großer Laden, 


üußerſt günſtige Lage, worin 
hren ein Manu⸗ 


Carl Fiedler, 


Pr. Stargard. (11128 


LTagerkeller 


Undegaſſe 102 zu verm. (58956 
gangi r, Brunshöferw. 20/27, 
2 Läden mit Wohn. u. Stell, ſof. z. 
vm, u. z. bez. N. daf, Schnenemanun 


u. Danzt TURO, 105, (58795 
Hofranm mil Neluppen 
vermiethen. N. Schmidt, | 


ift Milchkaunengaſſe 
Uhrmacher. 


Großer Laden 


Grosser Laden 
15 mal 5 m, tn lebhafteſter Ge⸗ 
ſchäftsgegend, en großes 
ſchönes Schaufenſter, paſſend 
zu jedem Geſchüft iſt von ſo⸗ 
fort oder ſpäter gu vermieten, 
Off. u. D 882 and. Exp. (11278 
Tiſchlrg. 32 Lad. u. Wohn., abb. 
Arbtsr.zu v. N. Weideng. 8, Klabs. 


Einige Maurer, 
. Diſchler und 
Waler werden geſucht bei 
Schiemann, Neufahrwaſſer. 
Suche 10 Malergehilfen 
für auswärts, Reiſe wird ver⸗ 
gütet. Fr, Wallat, Gr. Krämerg. 1 
an und Kutſcher ſof. u. 
„Auguſt geſucht Breitgaſſe 37. 


i Prival-Deicklin wird wosucht, 


Her Reklamatio⸗ 
nen veranlaſſen uns, 
die Einſender von 
Offertbriefen auf Chiffre⸗ 
Inſerate unſeres Blattes 
darauf aufmerkſam zu 
machen, dag die Aufträge 
geber der betreffenden 
Anzeigen der Expedition 
oftmals nicht bekannt 
ſind und dieſelbe ſomit 
zur Wiedererlangung et⸗ 
waiger Einlagen nicht 
behilflich ſein kann. 


Es empfiehlt ſich, wich⸗ 
tigere Dokumente, Zeug⸗ 
niſſe u. ſ. w. den Briefen 
nicht im Original, ſondern 
nur in Abſchriften bei⸗ 
zufügen. 


Expedilion 


der 
„Danziger Neueſte 
Nachrichten“, 


Männlich. 


ve- Hohen Rabatt -$3 


Labengeſchäften f. Briefmarken⸗ 
Kommiſſionsverkauf von (8553 
G. Zechmeyer, Nürnberg. 


+ + 
Barbiergehilfe 
zur Aushilfe ſofort geſucht Oſt⸗ 
ſeebad Heubude, Schulweg 1. 
Ein Tiichlergefelle auf Baus 
arbeit kann ſich meld. Neufahr⸗ 
waſſer, Kirchenſtraße 5, part. 
Tüchtige Klempuergeſellen 

auf dauernde Arbeit 


melden bei 


Ein Jen ATA Und ein Dienſt⸗ 
mädchen finden Stell. im Stadt⸗ 
lazareth am Olivgerthor. (11244 
Ein junger Barbiergehilfe 
kann ſofort eintreten Stadt- 
gebiet 39. ©. König, gen 
Uuſer Rathgeber für Stellungs⸗ 
ſuchende enthält O r 
Muſterbewerbungsbriefe. 


reis 50 J in Marken. (10972 
. Hoffmann & Co., Hannover. 
Tüchtig. Raſeur jofort geſucht 
W. ER Stadtgebtet 7, (59105 
+ * d 
Einen Harbier⸗ Son 
gebitfen ſtellt fof. ein Hermann 
orsch, Röpergaſſe 24. (58886 
Ein Barbiergehilfe 
kann ſofort eintreten Pfeffer: 
ſtadt Nr. 50. (58936 
Ein füchliger,nüchterner (11206 


Stellmacher 


findet zu Martini ex. e. Stelle auf 
gezkau bei Obra, Unrra. 


Langfuhr, Hauptſir 100, a. Markt 


vorzütgl. Lage f. 1200 1 zu verm. 
Ein Faden, «120 

ch ohne Wohnung, beſte 
ftslage, filr jede 


Pane, tit v. 1. Oktbr. zu verm. 
‚Abrahamsohn, Carthaus Wyr, 


Lagerkeller 
und Park.⸗Wohng., 2 Zimmer, 
Küche, viel Nebengelaß, kl. Hof, 
pafi. zum Komtolr, für Maler 
oder Bauunternehmer zu ver⸗ 


miethen Frauengaſſe 29, 1 Tr. krug, Kr. Neuſtadt Wpr. (11120 


Breitgasse 121 


iſt ein Laden u. wenn gewünſcht 
nebſt kl. Wohnung dabei zu vm. 
Nüheres Abebargaſſe vis-à-vis 
der Kuhbrücke 3, part. (59306 
Ein Laden für d Dominikszeſt 
iſt zu vermiethen Breitgaſſel4. 


tolp i. Pam. 


Ein großer, nen ausgebaut. 


Laden 


zu vermiethen. 
Gustav Abt Nacht. 
Schidlitz Tarthänſerſtr. 58 tft 
ein Pferdeſtall für 8 Pferde v. 
1. Oktober zu vermteth. (59455 
in Lagerkeller von ſofort od. 


rade jg 


fir Mühlenbau auf 
einige Wochen von 
sofort. geſucht. (11168 
Heinrich Menard 
Berent Wpr. 
Schidlitz, Neue Sorge 5. (58665 


Einen Schmiedegejellen auf 
dauerhafte Arbeit ſucht non fof, 
W. Tausch, Schmiedemſtr., Stein: 


Für den Verkauf unferer Burge 
und Romadourküſe ſuchen wir 
einen gut eingeführten 
Vertreter. 
Molkerel- Genossenschaft 
Lemgo (Lippe). 
in Schuhmacher 


kann ſich melden Langfuhr, 
Hauptſtr. 45/46, bei Sohlaak, 


Tücht. Jimmergeſellen 


nur nüchterne u, gute Arbeiter, 


(11220 


Offerten unt. D 884 an die Exp. 


uveri. Malergehilfen ſtellt ein 

„Schafrin, Frauengaſſe 4,1 Tr. 
Ordentlichen Arbeiter 
ſuchen Schneider & Comp. 
RY „Schuhmacher f. Neufahrw. 
geſucht. Zu erfr. Breitgaſſe 99. 

Ein tüchtiger, energiſcher 
Werkführe $ wird für eine 
Tiſchlereti ſofort eſucht. Offert. 
unter D888 an die Exp. d. Bl. 
Ein Drechsler und ein Tiſchler⸗ 
gelacht auf Bettgeſtelle wird 
geſucht Schneidemühle 1. 


Ein Bierfahren, 


kann ſich meld. Hundegasse 120.15 
im Barbiergehilfen ſucht ſo⸗ 


gleich P. Pleger, Opra 34. (59430 


Ein Arbeiter für Möbelgeſch. 


eſucht, nur ſolch. der polieren 
ann, melde ſich 2. Damm 1. 


Schneldergeſ em.. Tiſchlerg. 172. 
Ein flüchtiger nüchterner 


ierfahrer — 
findet bei hohem Lohn dauernde 
Stellung 11243 


Ein Fräulein, 
welches gut franzöſiſch 
ſpricht, als Geſellſchafterin 
geſucht zur Begleitung einer 
Dame in Zoppot. Zu 
melden Hotel Reichshof 
Mittwoch Mittag 1-2 Uhr. 
eee 


Kinderfräulein 


zu 3 Kindern im Alter von 7, 
5 u. 3 Jahren, das Liebe zum 
Beruf hat, per ſofort od. ſpüter 
gef. Stell. dauernd u. angenehm. 
Off. u. D 859 an die Expedit. 
Anſt.Aufw.⸗Mädch f. d. Morgen⸗ 
ſtund. gej, Heiligenbr.⸗W. 14, , l. 

Süchenvon gleich eine nicht 
zu junge, tüchtige u. zuverläſſige 


Landwirthin 


mit onna Zeugniſſen, welche 
die ſeine Küche verſteht und gut 
backen kann. Schriftl. Meldungen 
an Frau A. Kling, Freienhuben 
bei Schönbaum. (11259 
Aufwärt. gej. Breitgaſſe 126, 3. 

Mädchen melde ſich 
Breitgaſſe 109, Bierkeller. 


Eais 


Für ein Wäſche⸗Aus⸗ 
ſtattungs⸗Geſchüft ſuche 
zum baldigen Antritt 


ino Viroetriee. 


Sicher im Zuſchneiden 
und Einrichten der Wäſche 
ſowie Routine bei Ans 
nahme der Beſtellungen 
a Ut Bedingung. (59416 © 


Meldungen mit Zeug⸗ 
niſſen unter D 858 an 

die Expedition dieſes 
Blattes erbeten. 


Brauerei Riehard Fischer, 


Neufahrwaſſer. 


Sude küchtige Jnſtleute 
für Pommern aufs Gut. 
Elise Mohr, Hl. Geiſtgaſſe 44. 
Schneidergeſ.geſ. Tiſchlerg. 49,2. 


Line Krossdestillation 


am 1 ſucht zum Beſuch der 
Stadtkundſchaft und Expedition 
einen mit der Branche vertraut. 
R ſofort od. gen 1. Auguſt. 

ffert. unt. D 887 an die Exped. 


Böttchergeſellen 


auf Marktarbeit ſtellt ein 
F. Krause, Langgarten Nr. 51. 


Cüchtige Herren 


werden für den Vertrieb einer 


fenfationellen Neuheit 
t. Ho Ą 

N 

ied S., 

Prinzenſtraße 46. (10262m 
Ein Tischlergeselle taun ſich 
melden 3. Damm Nr. 17. 


Kleiner Laufburſche, ca. 14 J. 
melde ſich Hundegaſſe 60, Laden. 


Ordtl.ſung. Laufburſche m. Bu 
melde ſich Langenmarkt 8, Kell. 


Bin ordentlicher Lanibnrgche 


kann ſich meld. Langgasse 29. 
Ein Laufbursche, 


Sohn anſt. Eltern, kann ſofort 
eintr. „Hotel Continental“(11247 
Anſtündig. Knabe melde ſich als 
Laufburſche Näthlergaſſe 5. 


Ein Faufburſche melden 


Langgarten 60, Klempnerei. 


Jüngerer Laufburſche 
geſucht Hundegaſſe 89. 

Ein kräftiger Laufburſche 
wird noch eingeſtellt. Georg 
Lichtenfeld&Co,, Breitg. 128/29. 
Sohn prd, Eltern wird per fof. 
als Lehrling für eine Ligueur⸗ 
fabrik nach Voppot gef. Zo, 109 
Filtale Zoppot Seeſtr. 27,(58806 

2 Sahiti e 
u haben. Kinder. u. Walsen- 

aus Pelouken. (58756 
Tuche e. Lehrlingf. m. Getreide⸗ 

eſchüft geg. monatl. Bense. 

„Dingmann, Holsgaſſe 29. 


Weiblich. 


Junge Mädchen, welche d. Dam. 
Schneiderel unentgelt. erl. woll. 
könn, ſich meld. Sautgraben pe 


Are 
Eine in allen Zweigen berland 
wirthſchaft erfahrene Wirthin 
in geſetztem Alter, ſucht ſofort 
zur ſelöſtſtändigen Führung des 

aushaltes ©. Behrend, 

rutenau Bez. Danzig. (5919b 


Lohn 3,50—4,00 % (Winter⸗ Mädchen ogne Nn 9. für feft gu 
arbeit), k. ch fo ort melden bei der geſucht Vorſtädt. 


Alberti Radtke, Zimmermeiſter] Graben 10, Th. F. 
ein Schlawe. 


n junger antlanger wide tn het 


ange 


für Maurer geſucht 
garten 88. Baner, 


Ein Schneldergeſelle kann ſich 


(11252 


(58916 


fetftet, kann ſich melden. Offerten 
unk. D 885 an die Exped. d. Blatt. 


Jugend. Arbeiterinnen 


ſtellt ſofort ein (11245 


Geübte 


Arbeiterinnen 


auf ne von 1-6 
finden dauernde Beſchäftigung, 


B. J. Fuchs, 


Dominikswall 11. 


Tüchlg. weiblich. Diensthofen 


werden Stellungen in unſerem 
Bureau Heil. Geistgasse 49, 1, 
täglich von 10—12 und 4—6 Uhr, 
koſtenlas nachgewieſen. (11263 
Verein Müdchenwohl. 
Suche eine erfahr. Landwirthin, 
tüchtige nkochmamſells bei hohem 
Gehalt, alleinſtehendes Mädchen 
oder Wittwe zur ſelbſtſtündigen 
Führung des Haush. Geſchäftsf. 
mit Zeugn,, ſowie Mädchen für 
Alles, Kinderfrauen, Ammen 
F. Marx, Jopengaſſe 62. 


Eine Waſchfran kann ſich meld. 


Bartholomät⸗Kircheng. 14, prt. 
.. u t 
Aufwürterin eiu. 
Thornfcher Weg II, 2, Te 
$ Köchin, Haus⸗, Stuben⸗ 
uche und Kindermädchen 
von Niobe und 1. Auguſt. 
Elise Mohr, Hl. Geiſtgaſſe 44. 
ine ordentl. Aufwärterin 
mit nen melde ſich für 
Ein ME nettes, beſcheidenes 


dehen 
wird zur Hilfe in der Privat- u. 
Gaſtwirthſchaft GŁ Zu er⸗ 
fragen Heilige Geiſtgaſſe 71a. 
Suche ioj. Kindergärt, 2. u. 3. Kl. 
Wallat, Große Krämergaſſe 1. 
Arbeſterin auf Karbe dr wird. 
geſucht Kohlenmar t Nr. 18-19. 


Suche a 
Mädchen fürAlles,Aufwärterin, 
Hausdiener mit guten genen: 
M. Maack, Heil. Geiſtgaſſe 37, 
Mädchen auf Jaquets⸗Paletots 
melde ſich Hausthor 4a, 3 Tr. 
Cine geübte, ü tere. 
Nähterin 
ſuche für meine Arbeitsſtube. 
J. Penner 
Portechaiſengaſſe. 


Mugere Verkäuferin 

für ein Weißwaaren⸗Geſchäft 

geju t. Genaue Offerten unt. 
872 an die Exped. 

Suche e.Aufwürterin m. 8 

orm. sPłeirtabi 29, Zgon. 


Sehr tüchtige 
Friseuse 


bei hohem Gehalt ſofort 
| od. ſpät. gef, Emil Matthes. 


Geſucht ein junges Mädchen 
zum Ladenreinigen u. Geſchüfts⸗ 
gänge. D. Lewandowski; 
Langgaſſe 45. 
Suche Kochmamfells zum ſof. 
Antritt, Kindermädchen für 
Nähe Danzt „Stubenmädchen 
und Hausmädchen. J. Dau, 
Heilige Geiſtgaſſe 1 1 
>» M. fsarbeiterinnen 
Een ſich mi o lenmarkt 18,1. 


Sb. mahir. m. J. Schüffeld. 59. 


melden Häkergaſſe 21, 2 Trepp. 
jpdt, zu verm, Hell. Gelftg. 77, 1. Anſchläger 
Eine Werkstatt iit zu für Bautiſchlerei können fiğ 


vermiethen Köckſchegaſſe 7. melden Mauſegaſſe 1, Kontor. 


da 
ohe Wohnung. zu verm. (57906 | Oliva, nahe Bad Glettk. (59236| Brodbänkengaſſe 10, 2 Tr., zwei] Breitg. 105 Wen 
ne 9, 5 Bimm, Mleischore, 50.50. Sim = iseharo. ii f 5 imm. Bad u Vorderzim zu verm (5500 ERNST ne BI . 26 Dampf, Waſch⸗ und Pütt: 
2 Gutr. u. veichl. Bub, a. Wunſch Ascher g. 90-00, Gas, 9700r. | Weideng 5,2 r. fein möl. imm Freundl. Vorberzimm Bill. zu 


l Anſtalt St. Albrecht. Wade e in Herrenjag geübt 
Pferdeſt. p. 1. Okt. Nüh. pt. (10775 [zum LOF zu vrm Auf W. Burſcheng (5909 bl verm. Poggenpfuhl 28, 2 Dip. ch 


C. Heidfeld & Sohn. Imelde ſichRöpergaſſe 9,1 Treppe. 


fi} 


vn vm. Na, part. l. 


Verloren Sonntag, d. 21. Juli 


4 | Dienstag Danziger Neneſte Nachrichten, 23. Juli. | . 170. 
— — 2 5 ; Badezeug in ſchwarzer Wachs⸗ > 


decke. Abzugeben 4. Damm 10. A 
aum Total- Ein Berloque, beit. aus Schloß, jp 
Buch und Kegel Sonntag Vor⸗ 
mitt. in der Nähe Fiſchm. veri. m p F i 
[Geg.Belohn abzug. Ritterg. 18,1. : k liefert 5 
Bio use Ma Sterbekaſſenbuch der Friedr. 


E A 45, H. 0.5. der vorgerückten Saiſon wegen, ſämmtlicher 


| H em den — jedem a annehmbaren ſchwarz⸗weiß karrirt. 


L. Grzymisch-Danzig Ra Sonnenschirme 5 


Trauring gej. Gr. Gaffe 5, Th. 8. 


W. | Riese, breitgase 17, 


einen eleganten (9599 


Herren-Anzug 


nach Maass. 
8 hahalimarken werden ausgegeben. 


F. von Lochow’s 


2 Ein Buch v. „Woche“ a. Weſterpl. anz unter Preis, um dieſes Jahr hiermit 
Langgasse 64. (11379 en abzuh. Abegggaſſe 6. = gänzlich zu räumen. (10177 


| Sonnabend,6—7Uhr, v. Strand- > 2 2 
2 . — gafje b. Thornſcherw gr. Papier- Danziger Schirmfabrik 
$ 3 są 2 beutel ne EE ainber o 1 È 
Meine Rotations-Nähmaschinen | sn <nie: L|A Rudolf Weissig, 
me” find die vollkommenſten für Haus und Gewerbe. -WF Ein Trauring verloren, Matzkauschegasse, 
Sie haben den ſchnellſten, leichteſten und ruhigſten Gang, - Igez. A. M. Bitte abzugeben am Langenmarkt. i 
nähen vor- und rückwärts, find von einfachſter Handhabung Brabant 6, Hof, 1. Thüre, part. 
und unübertroffen für alle vorkommenden Arbeiten, Seefahrer Reinhold Kreft. 


auch für die moderne Kunftſtickerei! 


l are m e 6% K. ft ik Original⸗Petkuſer⸗Faakroggen, 


na y 
Bei Baarzahlung 10%, Rabatt und Rabattmarken. Jäg ers 


PE a OR RE SB RZ Z idat Original Norddeutscher (hampagnór-Roggan 


eparaturen an Nähmaschine zyſteme REN ER Wil bh 1 15 AE 
a p „sM. Bähnafdinen aller Syfeme = en ee . . F = — ar Weiz en 
Paul Rudolphy, Danzig, Langenmarkt 1 und 2, a x „‚rankensieiner v , 
wianki kaha —— || jg T Pirnaer- und Probſteier Roggen 
. m —— gaſſe⸗Brockloſeng. Geg. Belohn. f ~ j fa X ſowie 
Lebensversicherungs- und Ersparnis - Bank l set e SE j h Milna M Raps und Rübsen, 
e in 8 TDU TTG ART. Stuttgarter.) bg k > Br 7 auch jedes andere Saatgut, empfiehlt, ſolange Vorrath reicht 


im Mile- Landwirkhſchaftliche Haupt- Genoſſeuſchaft, 
— Berlin NW. 7, Dorotheenstraße 8. sora 
PT o a IJ 


Nayehinen Ziehung 13., 14., 15. August. 


preisgekrönt von der Deutſchen Laudwirthſch.⸗Geſellſchaft. i Genehmigt d. Allerhöchsten Erlass 280 000 Loose, dem a] 


Ende 1900: Vers.-Bestand. Bankfonds. Ausb. Vers.-Summen. Ausb. Dividenden 
1 Mark: . 601,9 184,3 À 124,3 i 63,2 Mill. 

Vertreter: Dinklage, Gen.-Ag., Danzig, Frauengasse No. 37. 

Peschko, Oberinsp., Langfuhr, Lichtstr. No. 11. 


7500 15 


9500 f. zu 5 ½ % zu zediren gef. 


4 è 8 a — Sr. 1 des 1 u. f y 
. (55885 ° 8 
The Dfi. u. D 357 an die Exp. (55886 £ ( í N N | ( | | N) f stehenden Verein f. d. Hør- M b = ; 
li 30000 Mk. |Conrad Steinberg VEAN. U. Wehler MIN Cetreldeaclage g Marienkurg fE: 
Mündelgeld ſofort oder fpäter|| american dentist D Porto und Liste 
Berlitz School X gee eee 10 2. 6. araideniiher mit Nelbstablago Loose à 3 Mk, sirs" ez 
gr 725 an die Exp. d. Bl (845 (Mesto i NC 9840 Geldgewinne u ctn Abzug B 5 
o anguages 30 000.4 find in der Stadt au im Botrage von WISE 
"e "pny 4 |a| eder J u. 6 Puss Sehnitiläche. | | EB 
jetzt Vorstädt. Graben 54. reeet Of mw. Bam. Z ahnleide ; 3 TEE 
: PFC E 
Weltausstellung 1900 2 gold. u. 2 silb. Medailleu, 3 a ahnleidende $ 9 =À 82 m 
Fnaliseh,Französiselt. Russisch. Italieni Sichere Kapitalsanlage, \spsestun.os-1 mm, 257m. Haupt- T 
(02sen, Pranzosisen, hussiseh, Kalieniseh, Dentseh, |) ze sereine sononaac ntl Ho poppene. Dee n PAGAN | Leun "EE 
1. u. 2. Hypothek zu zeitgem Zins⸗ I 3 H 5 88 
Im gg z W pa auch fie: Smetongen br go: Langenmarkt 1, 2. Etage,] und NIMJE d. Pr. 8 Zuigs erg i. Br. Haupt- HP 
. eken⸗Kapital nimmt entgeg. r a 1 f 8 808 
A i AS || vermisst de eee für den] Fun Janne ne gr ||| Gowim B 
sza, Prospekt gratis u. franko, A Has u Grunde eren Śmumenplatte) (11112 2 Ug Hat E 
N | II Sundegnfie109. (1126| uwwewwww- 1 | © |: Gewinn EEE 
ee rer, Há EE 
upt- S 
3600 Mark erreife he lt] Mar arine 1: FER 
Ostpreuss. Fachschule für Schaufenster-Dekoration, |fute ſofort oder 1. Auguſt bei I ay E Gewinn i 82 8 
1 ia Bauten nd 1 cow B 
[= anufaktur⸗ u. „auf meine Gru e. Offert. . 3 . 5 
Branche. Gründliche Erlernung der Phantaſie⸗ und Stapel; unter D 837 an die Exped. Karin Knutsson ite A den or ee ift Bez Gewinn A E w 
Dekoration. Anfertigung von Lackſchrift, Preis ſchildern. Täg| 4 ENAA Much . ) bejte, im Gebrauch bilfigite 5 Haupt- 1 4 885 
lich Ausſtellung kompletter Fenſter. Proſpekt koſtenfr. (112 4—5000 Mark ausübende er der - 2 5 1 p f | "A X 4, 
se Saio eaa aee Empfeple e e — Namenlos. e e (4 akon: i ed BEI. 
gej. Schidlitz, str. 75. uffetfrl., Köchin, Off. u. an die Exped. d. Bl. | 15 WE Ki 
Mädchen geſucht, 5 Mart pro Haus⸗, Stuben⸗ u. Kindermöch. 3 4000 k e amen 08, Vitello ſchmeckt, ſchmilzt und bräunt wie 5 y á 2500- 1 ® OOO M N "ER 
Woche Am Spendhaus 2. Elise Mohr, Hl. Geiſtgaſſe 44. Lan Mar mag k. . Greitag beste Naturbutter. "RR 
Perf. Plätt. ſof gef. Hundeg.100,1 om zaa an A e y "POD POM Breslau. Stets friſch zu haben bei 10 = 1000 = 10 00 M ŚJ gia 
Suche tücht. Mädchen für Alles, | rab d go, Th. 1. g. Ag. v. Off. u. D 832 an die Crp. f ————— i i ili RU 
puki towa 5. 1. ee 2000 Wiark nter nee en Tee 20 a 500-10000 4% 
» 29. 2 = re ſuche zum 15. Auguſt bei auter 9, mit einem gebildeten è > EEE 
SET zee O NZ AO * Herzkrankheiten 100. 100-:E0000 4K 
! A | GRA ECS BERN DEE einertrag 1 X s 4 gr 
Zus Jesu Verkäuferin, |Oferien u. D 888 an die Gzych. verheirathen. (| - Il (l at ć 1200 : 50⸗ 10000 « 8 8 
“Männlich, 8 her dec e Peter 1600 Mark geren nD s00 an die eres À EEE 11000: 20⸗ 20000 «ists 
geführt Hat, ſucht v 1.08 15 Aug. ine Grundstücke] Die Beleidigung, die ich dem Lurkhaus Lindenhof Scrophulose GEE 
[Stellung in Konditorei od. als ſuche auf meine Grandftücke Fräulein Hedwig Komkowski i À x 8500 s 10 85000 „ 
Materialiſt lern, Offexten bitte unter 5251 1 een N p” zugefügt‘ habe, nehme ich ab⸗[ Prospekte auf Verlangen. Frauenkrankheiten à 1 BĘ a= 
P |A 100 poſtlagernd Langſuhr. zahlung. kod (ale bittend zurück. Marienburger Loose versendet: Genoral-Debit 08 08 TE 
p kę ka ehren Empfehle tüchtige Kinder: = In a, 5600 AW: Danzig, den 22. Juli 1901. — Bartentwickler. — |} mi È Em 
* . 29 + ro n r ag 12. 1855 
ſofort oder ſpäter Engagement. E . längere Zeit. Offerten u. F Fahrräder! Zubehör! Re Blitzolin i Lud Müller Śr G0 2 
Offer renek , Ah pofclag. Tüch. Wasch u, Reinmachſran E 588 an die Gzyebittow d. BL VERSANDHAUS WA tree ner. z "BASE 
ten! Z. 44 poſtlag. > 1 (( N ą . * 
lin Weftpr, erbeten | ertr eld de er 3200 Mark ghtidh, einige 1000 | lun aussherra.mbM. JA mic ||| Berlin, Breitestr. 5 "4 Tamea n, | 
a EE Ein anſt. Mädchen, d. d. Konftt.⸗ N gen, wünſcht ſich mit |sppryy O., Alexander - Str. 22. erſtellung des] e Tel.-Adr.: Gliicksmiiller. DESEE] 8 
Junger Komboirgehilfe Gzy erterar pet, tat nić ER | flanon onie Ne 7 czes zp Ih 
5 e, od. in der Konditore FFP * j . Wo i d 
fidt Stell. Off. u. 0642 a. d. Exp. Lehrling. Offert. unter D 874. s Wer überſetzt franzöf. Brief? > 2,50 Femepadtdjen Sammtliche Baumater ialien 
c= m U . Carbid Kilo b, rud 
Junger Mann Such 55 wochen für Alles, Neinertra . ai p-n an 12 5 7 4 | fib medier | liefere 2 55 in kleinen Posten zu billigsten Preisen. 
Jahr ibenmädch,Näth anjt Buffet Möbel werd. gut aufpolfrt und inaire ee : i 
29 Jahre alt, ſucht von ſofort[Stubenmüdch.,Nüth.anſt. Buffet⸗ unter D 8 reha l Parade 98 50, ah, 8 Ra 1,50 den Gebrauch nter Anderem halte stets auf Lager 


Beſchäft. Bevorzugt Landwirth⸗ fräulein Liebsch, Töpferg. 29. 9000 


; bon Bligolin bald zu kräftigen Bart» * onutet, in diversen Stärken 
jeje 6 ~- - — — — Belbstmontiren . . „50,—]| haaren aus. SH tyn verwechieln Hart-Gi sdielen 8 z 
fajt oder Holzgeſchäft. Offert. Ein jg Mädchen, w. kochen kann Mark Teinigt, bezw. desinftzirt 5 ren BE und Längen, 
unter D 866 an dieſErp. d. Bl. erb. ſucht Stellung im beff. Haufe, find auf ein Grundſtück in Wer gi, beż fig KATALOG gratis und franco. mit den vicien mit sronem Gez p 8 


Betten, welche in einem KATALOG Uber REPARATUREN {Brei angcutiefencn rel 1 für Bapp-, Falz- 
Zu erfr. Nied. Seigen 1213, pt. Danzig oder Zoppot nur zur von Wanzen Page Raum gratis und tranco. e Eu Dachdeckungsmater ial plana, ehe 


T 8 3 worüber Vernünftige mit Recht 
Weiblich. Sof u.. Aug. empf. Küc.,Stb.-,|1. Stelle zu begeben. Offerten benutzt wurden? Offert. unt. C1 und Schiöfer-Dächer. 
Scheuer⸗u.Hausmdch. Breitg.37. unter 9 853 an die Exped. d. Bl. D 841 an die Exp. dieſ. Blatt. 9436 und bał Thon nrokartine Alleinige Vertretung für: 


OZ RIVES CONEDE NEIN ( 
Zum Erlernen des Putz⸗ Wenn der W. K. ſeine Kleider Ilge newirtt. > 2 ich billigst. Stoi 4 
Stellen- geſchäfts ſuche ich für meine] 15000 Mark |Ę Donnerstag, 8.25. guli, nicht ADIALISCHWATTEN u. Latten, | Testalin Apstiehmasse) bestesu. billigst. Stoinschutz 
freier Station. Offerten unt. [in feinſt. Lage, noch 2 Jahre feſt, F. Wohlfahrt, Schönwarling. 2.— Ul. Mk. 3.— ) Aus⸗ Patent: Hartmann & Hauers, Hannover. 
11269 an die Exped. (11269 | find anderer kinternehm. halber Domentleidern. Koft ne werd. Brennholz aller Art fiigrt n ją. 2 Tee Stegiol sehr empfehlenswerther Anstrich zur Kon- 
des Vereins der weib- 1 ter [angefertigt Hundegaſſe 39,2 Tr. a nahme durch Braukmann & Co, = a 55 1 5 
lichen Angestellten in Buchhalterin foon Seistonsteigern. unter ittwe, 42%, egl,t. Ber. mr | Baffy, Pose Adrian, | "> Gelsenkizoton ea Holzjalousien, Roll-Läden ee 
Den Herren Brinztpalen ſucht geſtützt auf gute Zeugniſſe 25000 Mark zur 2. Stelle (Wittwer vorgez AU verheirath. Dampfſägewerk u. Holzhandlg. I : 1155 A KAR 
x Ab in neuesten ustern un modernsten 
Stellenvermittelung in em⸗ unter 11268 an die Exp. (11268 unter D 848 an die Exped. d. BI. Ungeheuer alal er E Ta eten Farben in allen Preislagen. (6033 
pfehlende Erinnerung u. bitten, Frau bittet Stelle z. Waſchen u, 10000 Mk. Baugeld gegen dopp. Elegante racks 8 ritz Kamrowsky, Danzig 


V 6 N Tochter (moj.) eine Stelle bei goldſicher auf ſtädt. Grundſtück, auslöſt, betr. ich dief. a. m. Eigth. ſowie (11066 berejen en en in Tuben zu ME. 1.— Mr. ee i in 
ermit © ung mit Damno zu cediren. Offri. geben billigſt ab ofe gratis. Verſand gegen Nadje 2 servirung von Pappdächern etc. 
Handel und Gewerbe. mit langjähr. kaufmänn. Praxis D 861 an die Exped. dieſ. Blatt. Wirthſch. w.fich w. mit ſol. dw Non n uad nee 
bringen wir unſere koſtenloſe anderweitig Engagement, Off hinter Bankgeld geſucht. Off. Offerten unt. D 860 an die Erp. Krakauer Kämpe. [Keine Armuth mehr in 5 
prende A > , R odór die Anwendung derſanſchaffen: Gelderwerb —,60, 
uns die eingetretenen Vakanzen Reinmach. Zu erfr. Bleihof 1a. Sicherheit per ſofort geſucht. SHOE cy : p 
zur Beſetzung aufzugeben. Ein anit. Mädchen ſucht Stell. b. Offerten u. D 843 an die Exped. und (59076 Zwaner’s Haarfarbe cen u. E Komtoir: Langgarten No. 114. Telephon 955. 


Meldungen werden entgegen⸗ einer Dame od. ält. Herrſchaft. 2 300 Mark x N + ibriziren ? 4,— u u 
JJC % ᷑ (% EB | Maschinenfabrik BADENIA 
opengaſſe 65, von 1 bis 3 Uhr. C einige herrſch. gütigung, auf einen Monat gegen werden ſtets verliehen, [frei, zu haben in beſſeren Wie verſchafft man ſich ſchnell e. ; 


Br Ber Vorstand: Füchinnen ein Kindexjet,, Pf unt 5 76 ee 1 8 3 — Friſeur ⸗ Geſchäften und Darlehn? 1,—, Wie werde ich] 75 f 8 
Ig. Mädchen mit g. Zeugn. bitt. das perfekt ſchueidern k.] Off. unt. D 878 an d. NE 45 Br eitgasse 36. Deoguerien. ____(1212 5 ona. Mm. Platz Sehne, A. 6. Weinheim Badon) 
> r 


Um e. Aufwarteſt. Pfefferſt.3, K. J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 


Waſchfran K um St. f. Monats: C. Wüſcherin u. Pen En. Der Weg aus dem wirthſchaft⸗ 
eren und befunden feni 


7 i Bel Schrrindsucht lichen Elend! gbd. 3,—, davon 

ee en UHU e A und i ME MAE: | erkerſtand 3 

Wäſche wird jauber gewaſchen, Ig. Mädch. v. Sant eine Bibl. Buch ve Abz.Wallg. 22.1. bil leielnungen, Lm Hals 1 er ust 729, 2. Bes Baueznfiand 130. 
gebleicht n. getrocknet Schidlit | Dienſtſtelle. Off. u. D 877 Exp. Weiß. Dedertäſchchen m Monats⸗ ſtatiſche Berechnungen, ungenie den Ay A u 


Oberſtraße 35. F. Neumann. Suche für meine Tochter mit * wen u Wiſſen über ſein. Es ŚW 7 A: ö SR pa f 

Waschiran die im Freien teodn, guter Handſchrift zum 1. eine WA ee el, oſtenanſchläge, extſtirt nichts ühnlich. Zu beſt h. y j 9 M 
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H. Wandel, Daniy, 


Frauengasse 39, 
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„= 


Meter. „ 
46, 80, 136: 20. $ 
n⸗Haudieap. Werth 3000 Mk. Diſtanz 2000 Meter, 
n eñ 1. „Dante“ 2. „Zinshahn“ 3. Tot.: 61 : 10; 
40, 86, 80 : 20. 


Hymennend = Nennen, Werth 3000 Mk. Diſtanz 1600 
Meter. „Lu“ 1. „Zirbelnuß“ 2. „M. L.“ 8. Tot.: 128: 10; 
52, 24, 26 : 20. O. v. 5—r. 
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Bucht gewinnen wollte. Be Oſtmole n 
die Rückfahrt angetreten. An den nor diſchen 


heilnehmer an der Fahrt begaben ſich jest 
an Land, n 


Adonis Rennen. Werth 3000 Mk. Diſtanz 2000 Meter. 
en 1. „Gaudy“ 2. „Geranium“ 3. Tot.: 14:10; 
„28: 20. 

Aſpirant⸗ Handicap. Werth 2000 Mark. Diſtanz 1000 
Meter. „Erbjungfer“ 1. y 
Tot.: 41 : 10; 31, 58, 36 : 20. i 

Irrwiſch⸗ Handicap. Werth 3000 Mk. Diſtanz 1000 
Meter. „Stiefmütterchen“ 1. „Pilſen“ 2. „Kavalier“ 8, 
Tot.: 101 : 10. Platz: 52, 66, 29 : 20. i 

Morgenſtern⸗Reunen. Werth 1500 Mk. Dijlang 1400 
Nibu” 1. „Sinotihan 2. „Ameiſe II“ 8, Tot.: 55: 10; 


„ Zum Miniſterbeſuch. Ueber die geſtrige Fahrt, 
3 err Miniter Moeller auf der Weichſel 


Die Fahrt ging die Weichſel aufwärts bis 
ohnſack, dabei wurden die induſtriellen Etabliſſements, 
die fämmtlich Flaggenſchmuck angelegt hatten, beſichtigt, 
In Bohnſack wendete der Dampfer „Gotthilf Hagen“ 
und fuhr wieder die Weichſel abwärts, bei dieſer Rück⸗ 
fahrt wurde an Bord ein Frühſtück eingenommen. 
hinter der Ganskrugfähre wurde no 
das Projekt des Baues einer Eiſen⸗ w 1 
bahnbrücke über die Weichſel beſprochen. Hoffentlihjdie SPofition: Bewilligung von Mitteln für den 
wird dieſelbe noch zu dem Ende führen, wie es von Taubenwaſſerweg. 


gapet weiter nach der Oſtmole in Neufahrwaſſe 


a s Ki 


worden. Die Aerzte können erit in 3 Tagen ihre Meie 
nung über den Fall äußern. 


Dienstag 


* Techniſche Mittheilungen. (Patentliſte, mitgetheilt * Melno, 22. Juli. Ein Bismarckthurm ift in 
ET u KO | w, 1 MK ER Herrn Nittergutsbeſttzer v. Bieler feierlich 
Danzig, Wyż š uf ein Gehru n 2 + + f 
iſt von Stang wg PONY) ar, ein Patent an enthüllt worden. Nach einem Geſange der Schulkinder 
Schwärmerin“ 2. Has g (gemeldet worden. ebrauchsmuſter find eingetragen auf: 

AWA, „dale © Vorrichtung zum Warmhalten einer großen Quantität Waſſers 
durch eine verhältnißmäßig kleine Flamme, beſtehend aus 
einem an der Wand der Heizkammer befeftigten ſchräg nach 
der Kante des Spiritusbehälters verlaufenden Heismantel für 
Arthur Matheſius, Danzig. Vorrichtung zum Entfernen und 
Reinigen der Rübenabfälle aus den Abwäſſern, beſtehend aus 
auf Transportbändern befeſtigten, über ein Stiebband 
ſchleiſenden Schaufeln und Brauſen, für A. Paaſche, Schwetz a. W. 
Aus einem Brettergehäuſe mit auswechſelbaren Butterformen 
nebſt Stempel beſtehende und durch einen Hebel in Bewegung 
zu ſetzende Butterformpveſſe für Otto Ewel, Angerburg. 

* Ausflug der Guttempler. Am Sonntag unter: 
nehmen die Guttemplerlogen „Weichſelwacht“ und 
„Waldfrieden“ zum Stiftungsfeſt der Erſteren eine 
Dampferfahrt nach Bohnfack und Nickelswalde auf 
dem neuen Dampfer „Venus“. Gäſte ſind willkommen. 


Provinz. 

m Oliva, 22. Juli. Der katholiſche Lehrerverein 
Oliva und Umgegend hat beſchloſſen, nächſten Sonnabend 
in der Klosterkirche einen Trauergottesdienſt für den 
verſtorbenen Verbandsvorſitzenden des weſtpreußiſchen 
Provinziallehrervereins, Herrn Jaſinski⸗Neufahr⸗ 
waſſer, abzuhalten. ; 

2 Zoppot, 22. Juli. Nach längerer Unterbrechung 
findet nüchſten Freitag wieder eine Sitzung der Gez 
chf meindevertretungeſtatt. Unter den 15 Berathungsgegen⸗ 
ſtänden wird die Oeffentlichteit am meiſten interejfiren 


Miniſterentrevne. 

a. Paris, 23. Juli. (Privat⸗Telegr.) Der ruſſiſche 
Miniſter des Aeußern, Graf Lamsdorff, wird 
während der Auslandsreiſe des Zaren im Laufe des 
September Beſuche in Paris, Berlin und Wien abſtatten 
und mit Delcaſſes, Bülow und Goluchowski konfexiren. 


| Czar Nikolaus an „Bord der Charlotte“. 

Petersburg, 23. Juli. (W. T.⸗B.) Heute Vore 
mittag ſtattete der Kaiſer mit den Großfürſten Alexis 
und Michael Nicolajewitſch dem Prinzen Adalbert an 
Bord der „Charlotte“ einen Beſuch ab. 


Repreſſalien ? 0 ; 

A London, 28. Juli. (Privat: Tel) Der Korre⸗ 

ſpondent der „Daily News“ berichtet aus Waſhington, 

daß, wenn Deutſchland die Zölle auf ameri⸗ 

kaniſche Nährſtoffe erhöhen ſollte, der Kongreß 
Vergeltungsmaßregeln ergreifen würde. 


20 


Lokales. 


Krieger - Berbandsfeft, verbunden mit der Fahnen: 
meihe des hieſigen; Vereins, fand heute ſtatt. Ein 


erfahren wir heute noch folgende Einzel- 


Kriegerverband für ſeine 20 jährige Thätigkeit ein Bild 


des Kyffhäuſer⸗Denkmals überreicht. Der Londoner Tuberkuloſekongreß. 


London, 22 Juli. (W. T.⸗B.) Der Tuberkuloſe⸗ 
kongreß wurde heute vom Herzog von Cambridge eröffnet. 
Der Miniſter Lansdowne verſprach die Unterſtützung der 
Regierung für die Arbeiten des Kongreſſes. Profeſſor 
Leyden⸗Berlin legte eingehend die Fortſchritte dar, 
die in Deutſchlaud in den letzten Jahren in der Bes 
kümpfung der Tuberkuloſe gemacht wurden. Die 
Erfolge ſeien ſehr befriedigend. Lord 
Liſter begrüßte die Delegirten namens der engliſchen 
Aerzteſchaft und der Lord Mayor namens der Stadt 


e. Zoppot, 22. Juli. Der Vorſtand des katholiſchen 
Kirchenbauvereins hielt heute Abend im Hotel Lindenhof SE 
ſeine 7 vorbereitende Berathung für den morgen 


Emil Groſan, S. — Bläckermeiſter Karl Goltz, T. — 
Kaufmann Max Krogoll, T. — Heiser Albert Kreft T. — 
Schmiedſchirrmeiſter Rudolph Nordwig, T. — Tiſchler⸗ 


gramm, worin der König den Kongreß begrüßt und 


„agen“ ſchloß mit der Mittheilung, er habe gehört, 120 000 Pfund 


um die Baulichkeiten des Werkes 


Die Kriſis in Spanien. 


Augenſchein zu nehmen. Im Anſchluß an dieſe u 9% geb. 
Beſſchtigung fand in den vis-à-vis gelegenen Induſtrie⸗ 87 g, 8 M. — ©. des Arbeſters Date BOGITE, 6 M. — . | 
werken des Herrn Generaldirektor Marx eine Kon⸗ f ey 9 8 Dh SĄ 2.0 be etched deen 1. Madrid, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) Es erregt Auf ł 
e tosten un dem en a St. Annenkirchho Auguſt G erke, LĄ, 6 M. = S. des Sräneidergejellen ſehen, daß das Portefeuille des Innern dem wegen 
Danzig zurück, wo ſie gegen 4 Uhr Antenfen er wur 9 7 5 M. E pisaa wA am „cho rut jeiger EWA Gefinnung bekannten Alfonſo 
Theilnehmer an der Konferenz lag der Dampfer Gra 5 Rt 22 15 = $ 85 auf der Rhede von Woldera ertrunken. Gonzalez übertragen wurde. 

— Unehelich: 1 S. 


per Wagen nach e auf der Fahrt das 


ſchule beſichtigend. Im Café Schr 


ein Abendeſſen von ca. 25 Gedecken ſtatt. Gegen 


ſtatt. Dasſelbe ſollte urſprünglich auf der Weſterplatte gebroche müßten den Krieg allein bis zum bittern Ende fort⸗ 


in höchſtens 24 Stunden, beabſichtigt,, wie mit 
hören, Herr Leutnant Wrobel vom Grenadler⸗Regi⸗ 
5 am 27. Juli zu unternehmen. Man ſieht . P 
diefer Fahrt in Sporkkreiſen mit vielem Intereſſe ent 


Zahlungseinſtellung dert irma J. Pawlowski 
ren wir weiter, daß die für 

10 Uhr anberaumt geweſene Gläubigerver W 
ſammlung, die ch sala zum Zweck der Herbeiführung 


ment Nr. 


gegen. 


geja nA eee 4. ewa dom ansdehnung von 7 K 58 beendeten Vernehmungen im Gumbinner Mordprozeß w. New⸗Mork, 28. Juli. (Privat⸗Tel) Wilſon, der 
Ankrag auf en een CM nung geſtellt hatte. J züter be ſämmtliche Mannſchaften des Dragoner = Regiments Präſident der vor einem Jahre begründeten träns: 
Uebrigen waren bf ee e Gläubiger für Anbahnun von Wedel Nr. 11 verhört worden, ohne daß einſatlantiſchen Dampfſchiffahrt⸗Geſellſchaft, kündigte an, daß 
eines Zwangsvergleichs. Die Firma Lewandowski iſt Ergebniß erzielt wurde i er wegen des Baues von einigen 30 Knoten⸗Turbinen⸗ 


mit 65 000 Mk. betheiligt. 


Der Mäuner⸗Geſang⸗Verein „Hohenzollert 
iſerl. Werft zu Danzig unternahm Sonntag ein 
nügungsſahrt mit feinen Angehörigen nach Sagorſch. 
8 7 Uhr verſammelten ſich die Mitglieder und 
f dem Bahnhof und unter Geſang gelangte der 
„Hohenzollern“ in Sagorſch an. Nachdem in Nehring's 
Hotel der nn eingenommen war, ſtellte ſich der Chor 
uſammen un 

trigent des Vereins, Herr Lehrer Lewandowski, in 
Regensburg weilt, wurde feine Stelle durch den Semi- 
Herrn Felix Lerch vertreten. Dieſer junge 
Dirigent leitete mit größter Sicherheit den Chor. Viel 
Beifall wurde ihm 90 ollt. Von Nehring's Hotel ging i 


2 . 
der Ka 
Berg 
Morgen 
Güfte au 


nariſten 


ſchöne Lied zu Gehör gebracht. Am Denkmal hielt der 


Nachdem 4 — noch einige Spiele veranſtaltet waren, N ja ö 
ging es wieder nach Nehring e Hotel zurück. Jetzt trat Eintreten der Kataſtrophe. Der Puls it zu Gunſten der Boerenſache gegründeten Blatte findet 
auch der ien gt ſeine 1 1 bie | a unregelmäßig, die Athmung fehe erſchwert, das ſich ein ſenſationeller Bericht der Mrs. Hobhouſe über 
1 , , oft fundenlang - haarſträubende Vorgänge in den Concentrationslagern, 

der längere Zeit krant HH . n auf das Feld dem Mittheilung von dem bedrohlichen Zuſtandeſ in denen die Bo evenfamilien von den Engländern 


Anſtaltswäſche verſehen werden, ſaubere Leibwüſche 
pe m körperlicher Reinlichreit erſorderlt a 


um die 


des Rathhauſes ein Frühſtück, hergerichtetfpitt von Offizieren der 35. Diviſion findet in der Zeit 


„Zur Erweiterung der Katſerlichen Werft in p: 6 
Danzig wird uns aus Berlin telegraphirt, daß die 
dritte Etatsforderung für das Marinebaſſin 
auf dem Holm erheblich hoch bemeſſen wird, damit die 
Arbeiten im Baujahr 1902 auf des Krüftigſte gefördert 
werden können. 

„ Gine foreirte Radrenufahrt von a nach] Beihilfe von 3500 Mk, und der Kreis eine ſolche von 


Aus Südafrika. 
O London, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) Eine Kapſtadter 
Depeſche meldet, daß die Boeren am 20. Abends 
Darn Aberdeen, eine kleine Stadt in der Kap⸗Kolonie, 
| dol aut Schröder. ic, 28, guti, angeiſßen, aber nach unwirkſnmer Beſchteßung des Ortes 
e e i eee PAŃ U tet: von der Orts⸗Miliz zurückgetrieben wurden. Am 

` ,. 4 4 ugu A > 

Mi 980, @entembek Wir. 927% Ottobez DRE, 8,76, Stvemocwj|ldenóeh Abende erneuerten bie Boeren den Angriff, 
1 Mk. Ba Gote 4 8 Mk. 1 ai der von einer Abtheilung auſtraliſcher Artillerie mit 
Hamburg. Tendenz: Ruhig. Termine Guli Mk. 550 einem 15⸗Pfünder abgeſchlagen wurde. Es verlautet 
Mk. 9,50, © „ 9,27½, 5 i i A i j Ä 
a Mk, e e zdj: WA i IE Delarey verſtändigte die Kommandos, es ſei nicht 
länger Ausſicht auf eine europäiſche Einmiſchung zu 
Gunſten der Boerenſache vorhanden. Die Boeren 


Letzte Handelsnachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht. 


* Gtanbeng, 22. Juli. Ein taktiſcher uebungs⸗ 


DE 


ra = f * 4 T * > 70 
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führen. i 
Die Hitze in Amerika. 

Słew Pork, 28 Juli. (W. T.⸗B.) Depeſchen aus 
den weſtlichen Staaten melden: Das Wetter iſt heute 
pną | wieder heißer und trockener geweſen. Die Verhältniſſe 
in den Mais bauenden Staaten ſind kritiſch. Von ver⸗ 
ſchiedenen Orten werden heftige Erkrankungen in Folge 
„von Hitze gemeldet. Von Chicago werden 8, von 
Miſſouri und Kanſas 14 Todesfälle und 40 Hitzſchläge 
innerhalb der letzten 36 Stunden gemeldet. Auch von 
anderen Gegenden wird von Hitzſchlägen und Todes⸗ 
fällen berichtet. Das Thermometer zeigt 109 Grad 
Fahrenheit. In Illinois war die Hitze am größten. 
(Siehe auch Neues vom Tage. D. Red.) 


Neue transatlantiſche Dampfer. 


| e 


. Briefen, 22. Juli. 
SK ah kachricht zugegangen 
iſt, den wiederholten Ji 


üle zum 1. April 1902 ay t 


EE 
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— — = 


k. Thorn, 22. aut: Sehr eigen th imiti o Sna 
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; ezialdienſt 
für Yrahtnachrichten. 
Zum Gumbinner Militärprozeß. 
Königsberg, 23. Juli (W. T.⸗B.) Wie die „Königsb. 


r heute Vormittag 


[dampfern für den transatlaubiſchen Verkehr in Unter- 


Auf der Heimfahrt! 


Piast dagegen 62681 Mk, Dabei wohnen die gabl 
ar gering beſoldeten Beamten und A 


brachte ſeine Lieder zu Gehör. Da der 


nn werden. | TOTTA | 
Erispi im Sterben. e. Hamburg, 23. gul. (Privat Tel.) Für die 
Neapel, 28. Juli. (W. T.⸗B.) Der Zuſtand Crispis[ Hamburger Schützengeſellſchaft ſtiftete der 
iſt unverändert, die Herzſchwäche dauert fort. Senat eine goldene Ehrenkette nebſt Medaille als 
anderpreis für den beſten Schützen. 
a. Paris, 28. Juli. (Privat⸗Tel.) In einem neuen, 


ahn. Auch hier wurde manches 


4 ra 
ungünſtiges Verhältniß. Aehnlich ungünſti t Pobgorz 
9 fi ſichtlich id zaje dniaj a, als 


050 gefangen gehalten werden. 

w. Rom, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) Wie verlautet, 
hat die öſterreichiſche Regierung den Vatikan um 
Absetzung des Biſchofs von Königgrätz erſucht, 
angeblich weil dieſer die Tſchechen gegen die 


gemacht wurde, läßt faſt ſtündlich Informationen 
über das Befinden des S2jährigen Stgatsmannes 
einziehen. > 


Ae br ct. Krone, 22. Juli. Bom Tode des Er⸗ 
trintens rettete geſtern der Schmiedelehrling 
Otto Con rad in QOairam feinen Altersgenoſſen 


u anz te. Beid ür M i 
re A yA St a ia ti ſich Die chineſiſche Gntſchädigungszahlung. Regierung aufhetze. 


Ylaniweit in den See hinein. wd leblos wurde er ans] Waſhington, 28. Juli. (W. T. B.) Der ameri:] Petersburg, 2. Juli. (W. T.⸗ B.) Wie aus 
iederbelebungsverſuche kaniſche Geſandte in Peking telegraphirte: Der Plan Charborowsk gemeldet wird, iſt der Bau der 


China 


nunmehr endgiltig angenommen. 
Bonds, welche zur Ausgabe gelangen, beginnt 1902. 


Konftantinopel, 23. Juli. (W. T. B.) Der 


à ie Gräfin von der 23 Millionen jährlich aufbringen werde. Dieſe Summe B. Newyork, 23. Juli. (Privat⸗Tel.) Der bekannte 
len 17 erläßt im Filehner jolt dazu dienen, die Zinſen zu bezahlen und die Tilgung[ Revolutionär Rafael Wride fol mit Hilfe von 
e Bekanntmachung: Die] des Kapitals bis zur letzten Reſtzahlung zu bewirken, Freibeutern einen Handſtreich gegen Panama beabſichtigen. 
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Bürgerschützenhaus Halbe Aller) 


Dienstag Danziger ewt —— ; 


ża | Norddeutsche Creditanstalt 


g Eo, i 
Giors Baper fonet 
Aer W Actien-Capital 10 Millionen Mark. 
Langenmarkt 17. 
A Wechselstuben und Depositenkassen 
aah Langfuhr, Haupt [06 — Zoppot, | 
Mündel. Langfuhr, Hauptstrasse Zoppot, Seestrasse 7. 
Verzinsung von Baareinlagen vom Einzahlungstage a: 


Albert Hintz. 
IDOLE) 
| ohne Kündigung mit 2½ % p. a. 
aus Breslau und Oscar Schadach aus Danzig. j 2 0 
Morgen Mittwoch, den 24. Juli: Ton 1570. 1 bei monatlicher Kündigung mit, 3 x "mi P. 4. 


Entscheidungs-Ringkampfi megeg t der Ae ee Kidigi noża fi 


An- und Verkauf von Effecten. (9278 
mit Herrn John Roepell. pie bę r srt parka! 4 82050 
Sür die „2d oddać ie ker 5 Wochen Versammlung. ee und 3 von an ger 


haben Paſſepartouts und Freibillets keine Gültigkeit. Tages⸗Ordnung ; — : |. 


23. Butt 


> Vertjniigungs- ‚Anzeige 


"Wintergarten. 


Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rahowsky. 


f 2 
Georgette Langee 
genannt: „Die zweite Saharet“. 

Heute Dienstag, den 23. Juli: 


Grosser Preis - Ringkampf la a 


mit den italieniſchen Meiſterſchaftsringern 
Gebrüder Raiscevici. 
um Ringkampf gemeldet die Herren Franz Steinig 


RAE oo en Jahres⸗ Verfa des 
Kurhaus Weſterplatte 


Verbandes. A 
Mittwoch, den 24. Juli 1901: 


Großes Schlachtumſik⸗Konzert 


MEMS 


Danzig 


Direktion H. Wilk 
Zur Aufführung gelangt das große Schlachten. ⸗ Potpourri von 
Saro, een. z. Op. „Oberon“ von Weker, eh 
3. Op. „Fra Diavolo“ von Anker u. A. (11280 
(Im Abonnement.) 
Anfang 4½ Uhr. Entree 30 W. 
Täglich Militär Konzert; ausser ee 
Reissmann. 


ausgeführt von der Kapelle des Grenadier- Wo König jeez a. e eee 
Friedrich I. (4. Oſtpr.) Nr. 5 in Uniform unter Mitwirkung gefälligſt an W. Wiechmann, 
eines Tamboux⸗Korps und einer 1 Kompagnie. Sirötergafe 40, Gaſtwirthſchaft, 


zu richten 
6. Rothkehl, Vorſitzender 


d © : 
Pianinos 
von A 400 bis zu den ideal 
vollkommenen der 


CENTRALE: MOSKAU, 


Teheran, Danzig, Königsberg, Leipzig, Stettin, Re en Marseille, 


NI zdaj HA Monatsbilanz per 1. Juni 1901. 
Steinway & Sons i 
trada IN NM | Brise, (lein ms ieociage Ber | F 8 p , R A. 
Alleinige Niederlage der Rubel. Kop. Mark. Pfg. 
aa LO PR e herrlichen (10400 [assabestand und Bankguthaben 3.354.302.183". à 216 7,245,292,60 
Mittwoch, den 24. Juli E t Harmoniums Wechselportefeuille, russ. u. ausl. 22,119,047.09 b 
Ste) Darlehen gegen Sicherheit 14,368,792.42 . „ 


Grosses. Brillant-Land- u. Wasser-Fenerwerk 


ausgeführt durch den ſtaatlich. geprüften Kunſt⸗Jeuerwerker 


Reparaturen — Stimmungen. Effeoten bestand“) 


Conto-Corrente . . . . 
Herrn Adolph Bock aus Berlin, und R ob ert Bul Conto der Fillalen 
Gr. Militär- Konzert | zromanenasse 36, 1. 


[Unkosten ` 8 

Transitorische Summen. . 

ausgeführt von der Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr. 128 Größtes RED der W Immobilien JT 
in Uniform, unter perſönlicher Leitung ihres Kapellmeiſters | jg 5 ß Protestirte Wechsel E 
Herrn J. Lehmann. a i 


.  6,459,148.09 © „ 
. 15,260,88718- „ 
.2,098.105.04 „ 
439,708.67 „ 
392,390.00 „ 
. 1.654, 153.66 „ 

58.387.066 „ 


Rubel 66,199,386.95 


262 „„ e 2 
v8 2 © o „„ 
„ 2 ER Pe, 


Filialen in: Rjasan, Tula, Kursk, Pensa, Libau, Sewastopol, Smolensk, Twanowo- 
Wosnesensk, Witebsk, Dwinsk, Eupatoria, Brest-Litowsk, Jaroslaw, Mohilew-Pod., 
Pawlograd, Skopin, Saransk, Buguruslan, Jefremoff, Tschelj abinsk, Buchara, Kokand, 


126,117,35 
Mark 142,990,675,81 


Nach dem Weichſeldurchſtich 
bei Nitkelswalde 


R am Mittwoch, den 24. Juli er, mit dem Dampfer „Becht“ 


über See. 


i Der r Dampfer fährt durch den Durchbruch bei Neufähr 
lin die Weichſel und durch die Einlager Schleuſe. 


jà Abfahrt Danzig, Frauenthor 2, Weſterplatte 2885 Zopppt 
3.20, Nickelswalde 6.45 Uhr Nachmittags. i 


Fahrpreis 1,50 WE, Kinder 1,00 Mk. eee an Bord. 


Nach Schloß Rigu 


j am Donnerstag, den 25. Juli, mit dem Dampfer „Recht“. 
s Abfahrt Danzig, Frauenthor, 2, 1 85, Zoppot 
3.20, Rutzau 7 Uhr Nachmittags. f 


) Fahrpreis 1,50 Mk., Kinder 1,00 Mk. Reſtauration an Bord. 


Seebad Westerplatte. 


1 Ermäßigung der Wohnungspreiſe für die II. Saiſon. 


Für die II. Saiſon vom 1. Auguſt bis Ende September 
ſind noch möblirte 1 von 2-3 Zimmern, Veranda 
oder Balkon, Küche ꝛc. für „ 100—150 zu vermiethen. 
Einzelne möblirte Zimmer Mk. 15—20 pro Woche. 


Den Miethern iſt Gelegenheit geboten, Die. großen 
Seemanöver und die Kaiſer⸗Flottenparade im September 
aus nächſter Nähe zu beobachten. 


„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- und 
Seebad-Actien-Gesellschaft. (11274 


| Baar- Einlagen 


betzinſen wit num: Tane der Cin 
zahlung bis auf Weiteres mit: 
i PI lo P. a. ohne Kündigung, 15 

30% p. a. mit eiumonatlicher Kündigung 
31½% p. a. mit dreimonatlicher Kündigung 


Meyer & Gelhorn, 


Bankgeſchäft, 


Langenmarkt No. 38. "(10129 I 


* Norddeutsche Holzindustrie 
B MBERE. 

+4 Fernsp r. No. 38. Telogu. -Adr: Holzindustrie. | 

zaj Bantischlerei, Leistenfabrik, Hobel u. Sägewerk 


Entree 50 Pfg. Abonnemeutskarten haben Giltigkeit. Balken 11250) 
11255) Anfang 4 Uhr. G. Feyerabend in 3 
ee EH: Dachverbandhölzer 5 Anm EN A 
nach Lifte Ei To nern: Capital „10,000 5 à 216 21, 600 „000, 
ha uła A ||Reserve-Capitalien : 
M Sonnenjalousien P| Ordentliches. . Rol. an) APA 8 
$ Rollläden y Ausserordentliches 2 4 212,026.64 Kde pó z ” U , ‚58 
í Depositen „„ „„ „23,214,208. „ 50,142,689,28 
e ee e iii o 00 7 BREIR 
onto- eee » 5 0 . D 
aun. u. Postkisten [Conte der Filialen 2126138 „„ 5,211.242,74 
. z Wo Liefert ſchnellſtens abe „PA „ad... 32790 70875 w 7,669,011,57| 
Am Mittwoch, 24. Juli > i i k Zinsen u. EEE A 1 i 5 5 1,048,041.18 5 
findet in meinem 5 Ned. me Transitorische Summen . , . . . _ 4197097 y 
5 ) Rubel 66,199,386.95 ‚Mark 142,990,675,81 


Crystallpalast | 
e Frei. Konzerts 


A Statt, bę b ent REKA 1 Mt SK > iaeraweae 
tegmen önig TEDY * ; £ er 1 ame 
Illumination des ganzen Etabliſſe ments. s 9 Só dh er 


Karoussel im Garten. 
p achte darauf, daß feine 


Hopfengaſſe 30. 
Ferusprecher No. 462. 


kater: Inlornalionale Hand JE 


Gegriindet im Jahre 1873. 


AAAAAAAAAAABAŁAAA 


Reserven . . . 3 700 000 „ 


D. R. G. M. 104 785. 
gleich ca. 30 Millionen Mark. 


verſehen werden. Einziger 
und ſicherer Schutz gegen 
Beſchädigung u. Zerſtörung 
der Oefen durch Rauchgas⸗ 
exploſionen. Zu 5 
durch: (7513 
Wiesenberg & Steinhauer, 
Danzig, Altſt. Graben 92. 
General⸗Vertrieb 

für Pommern, Poſen, Oft- 
u Weſtpreußen: 

h. Ulbricht, 

Apr | Magaii Nr. 28, 
Fernſpr. 1137. 


Cafe : Milchpeter. 


Gr. Militär⸗Konzert. 


Anfang 7 Uhr. ý Entree 15 A. 
Emil Homann, 


| Baareinlagen ji 


‚zu =, p. a. die ohne Kündigung zu beheben sind, 


RA den 26. Juli: 


Große Schlachtmuſik. 
Apollo⸗ „Theater. 


Heute 


Familien- Vorstellung. 
Neues gewähltes Programm. 
Dezente Vortragsweiſe. 
Donnerstag: Kinder⸗Vorſtellung. 
Ausschneiden! 


a a Aus ſchnitts für dieſe Woche freien 
Eintritt. A. Gelsz. 


æu % pa A. mit einmonatlicher Kündigung. 
zu 22 a p. a. mit dreimonatlicher Kündigung. 


Moskauer Internationale Handelshank 


Filiale Danzig. 


Concessionirt in Preussen durch Ministerialrescript: vom Ik Juli 1894. 


— ex Bording — |. 
per 60 Ctr. 30 Ctr. 15 Err. 1 Ctr. 
42 A, 21.4, 11,50, 80 J. 
offeriren frei Haus (11104 
Kretsohmann & Broschki, 
Laſtadie 3435. Telephon 244 i 


Friſch gekochten 


Jolannishowr- (eldo 


giebeofs. jow. zentnerw bill ab 


il NME s Konditorei. 
die größten u. 


beſten d. Welt, 
garant. ſpring⸗ 
lebende Antit. 


7 


Jeden Mittwoch von 3—8 Uhr: 
Kaffee-Konzert, 


ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des a Kriterie 
Be Re nent von Hinderſin (Pomm.) N 72855 hl CZA mit 80 Speiſe⸗ 
e ladet ergebenſt ein ahl. ſen 4,50 Mk., 60 Rieſenkr. 
chzeitig halte ich meine Säle für Vereine, Privat⸗5,50 Mk., 40 Ungeheuer Solo: 
elch leiten, Hochzeiten, Bälle 2c. beſtens empfohlen. (8685 krebſen 71,505 Mk. H.Hornik 


Oderberg, Schleſien. (11231 
Drei Schweinsköpfe Für Näucherrien 
(Haltestelle Guteherberge). 


Eichen⸗ Abfallholz, | 
Empfehle meine neu renovirten Lokalitäten, fomte neu 


Eichen⸗Sägeſpähne | Für 
angelegte Waldpartien den geehrten Herrſchaften zur gefälligen 
Beachtung. Gleichzeitig era mir meinen teraſſenartigen liefert billigſt el 


Park mit Veranda und Orcheſter, ſowte neuen Saal mit] | H: S ass, é 3 Ausstellung i In Spielwaren piran 


Bühne und jonftige Nebenräume für Vereine, Hochzeiten und Dampffägewerk . “Langhe: 
speziell in Artikeln M 10 bis 50 A im Verkauf, für den Bedarf 


größere Geſellſchaften beſtens zu sauene \ Halb u 
Halbfeines 
.. 0 zum Dominik TR : 


A. Glaunert. 
me” Sonntags fährt ein neu eingelegter Zug um 2,25 
+ 
Br od, hergerichtet und lade ich Intereſſenten hierdurch zu einem Beſuche beiteten = 
groß und e empfiehlt. ohne Kaufverpflichtung — unter Zusicherung bitligster Preiſe und Sdz” 
ich. 


von Danzig. (58 8696 
Hochfeine Sireich- und 
Café Behrs, Blas-Musik, . 131 reeller Bedienung ergebenſt ein. 
P Sonni 165: : fahrten e ang Woche ae un Post, ' Śodadtungawoh, , , 01276 
z 4M an, 5.%|----Wiefieritobt B9. 0.1. 
Gr. Spezialitäten-|: an, Diorgenflanbtgen von 1 A Tilfterhäfe 10 Pd L Lankoff, 3. Damm Nr. S 3 
Vorstellung. u Wise wl, Muſiker, ilfiter üſe 

Dang sig, Altſt. Graben 46,1, 

11190) Die Direktion. nahe am Fiſchmarkt, 


— Hoflieferant "X 
t -ELTVILLE śRa $ 
= Za beziehen durch Z ne ICAO ki s 


r Wiederverkäufer 


habe ich in abgeſonderten Räumen eine 


empfiehlt zu Hochzeiten an 
onntags: ½6 Uhr. 
Pfg., x 


Wiederverkäufern bil. e 


*) In dieser Summe sind Rubel 3,621, 989.10 Reservecapitalien inbegriffen, 


Hochachtend ſämmtlichen Oefen mit 
Aug. Diederich. loch Langenmarkt No. 11. 
VYYYYYVYYYYYYVY GN eharheilsdeekel Voll eingezahltes Grund-Capital . . . . 10000000 Rubel, [Ej 


(10388 


EM im 7 


5 i Telephon Nr. 283, 


pte 


Bansella ee C0140 VCC , 


ausgestattet mit 3 Dampfmaschinen von, 
700 Betriebspferdekräften und 150 Pferde- 
kräften für den elektrischen Antrieb.  ' 
antischlerel mit Hohelwerk Iiefert als Spezia- 
lität: Thüren (200 Stück pro Tag in allen 
Profilen und Dimensionen, ebenso Fenster. 
Uebernahme ganz. Bauten incl. Einsetzen. 
Fussböden aus polnisch. u. ostpreussisch. 
Kiefern u. aus diversen amerikan. Kiefern- 
hölzern. Bearbeitung durch die neuesten 
amerikan. u. deutschen Spezialmaschinen. 
Jalonsien auf Drell, mit durehzogener Gurte 

und mit Stahlplittchen, sowie Rollschniz= 
S% wänle werden als Spezialität angefertigt. 

2 Leistenfahrik liefert bia u. Möbelleisten in 
Jedem Profil aus Kiefern, Erlen, deutsch- 


| amerikan. Eichen, Nussbaum u. Mahagoni. 
| Grosse Läger in Rohholz, Grosse 1510 
si ränme bewährten Systems. (109 

X! Sägewerk ist ausgest; mit 1 Doppel-, von 55 
2Horizontalgatt. Uebernahme v. Lohnschn 
all. Holzart. Sachgem,Ausnutz. der Hölzer. 
Sorgfilt.Pflege der geschnitt, Hölzer. Vorz 
| Trockenplatz — 100Morg. gr. Sandboden, 
0 hoch u. frei PW DE u. . 


ill Heizkraft mie ſchleſiſche) 


ex Bor ding 


empfiehlt zum Winterbedarf. (11193 


A. Eycke, 


Burgſtraßze Ye 14—15 A 
> — vn 
Kieferne Dielen, 
„ Bohlen, 
5 Bretter, 
in allen Qualitäten, in trockener Wagre, ſowie 
kieferne Schilflatten 


empfiehlt äußerſt billig die 


Danysdhnńdenikio am dug. Danm, 2 


St. Barbaragaſſe (Todtengaſſe). (7080 


3 — (4 
PPE PONY Y CJ 


Leichte Sommer⸗Jackets 


für Knaben 80 Pfg., für 10 e 90 w 
RÓ Roi LINY. = vis 


|f Guaben-Alnziige, € Schul⸗ „Anzüge 


in waſchechten rauen a billigen Breiten | D 


J. Jacobsen, ». Holzmarkt 22. 


ği TAA AA EA WUW WWW A 


Sihweizer: und Eilfiter=Fettkäfe per Pfd. 60 Pfg. 
[UT Fiſe (imburger 2 Stück 25 prg. enipfichlt 
Dampfmolherei 16 Keegan 16. 65520 


t 


ſ(chluchzte ß 
ER 


PPE VAT a — 


ftenfe, evtl. 5 Tagen Gefängniß, Jagotzki 
3 Mk. Geldſtrafe, evtl. 1 Tag Gefängniß, davon. 


Diebſtähle. 

Die Bauunternehmerfrau Scholaſtika Dreva 
in Langfuhr wird überführt, in Oliva, wo ſie früher 
wohnte, einem Mitbewohner des Hauſes von der ver⸗ 
ſchloſſenen Bodenkammer eine Iltis⸗Pelzgarnitur und 
aus einem verſchloſſenen Korb eine Nachtjacke geſtohlen 
u haben. Weitere Diebſtähle, welche ihr zur Laſt gelegt 
wurden, wie an einem Atlasumhang 2C, konnten ihr 
nicht bewieſen werden. 
4 Monaten Gefängniß. 
Die Arbeiter Joſef Drewing und Joſef 
Bigus aus Schmierau, 17 und 20 Jahre alt, ſtahlen 
am 16. Juni in Oliva aus dem Laden eines Kaufmanns 
durch Einſteigen zwei Flaſchen Himbeerſaft, wurden 
aber, als ſie eben fortgehen wollten, abgefaßt. Vorher 
hatten ſie verſucht, das Schloß einer Thüre mit dem 
Meſſer herauszuſchneiden, was ihnen aber nicht gelang. 
Den Bigus, welcher ſchon wegen ſchwerer Diebſtähle in 
14 Fällen mit drei Jahren Gefängniß vorbeſtraft iſt, 
trafen ſechs Monate Gefängniſt. Drewing, welcher 
nur gering vorbeſtraft iſt, kam mit einer Woche Ge⸗ 
fängniß davon. Mundraub konnte nicht als vorliegend 
angenommen merden, da die Angeklagten nach ihrem 
eigenen Geſtändniſſe die Abſicht hatten, Geld, Waaren, 
bad, alles, was ihnen in die Hände fallen konnte, zu 
ehlen. 3 l 


Sämtliche Pofanftalten 


und Landbrieſträger nehmen jetzt Abonnements: 
Beſtellungen auf die „Danziger Neueſte Nachrichten“ 


für Monat Anguft und September 


zum Preiſe von Mk. 1,34 (von der Poſt abgeholt) und 
Mk. 1,62 (frei ins Haus) entgegen. 

Wer ein Imonatliches Abonnement vorzieht, wolle 
dasſelbe ebenfalls ſchon jetzt für Monat Auguſt (67 Pfg. 
reſp. 81 Pfg.) beſtellen, damit in der Zuſtellung unſeres 
Blattes keine Unterbrechung eintritt. 

Fehlende Nummern und den Anfang des laufenden 
Romans liefern wir auf Wunſch koſtenlos nach. 


H 


Aus dem Gerichtsſaal. 


Berien⸗ Strafkammer vom 22. Juli. 
i Fahrläſſige Brandſtiftung. 
Am 25. April entſtand in dem Keller des Kaufmanns 
Max Lindenblart in der Heiligen Geiſtgaſſe ein 
Jeuer, welches an Waaren und Gebändebeſchädigung 
einen Schaden von ca. 800 Mk. verurſachte. An dem 
aglichen Tage ging der Handlungsgehilfe Johannes 
Jagotzki mit einer gewöhnlichen Petroleumlampe, 
welt e zur Beleuchtung der Keller benutzt wurde, um 
Kaiſeröl abzufüllen. Als er die Lampe an den Erd⸗ 
boden des Kellers, wo Benzin, Spiritus und Petroleum 
lagerte, ſetzte, entſtand der Brand, wie nach dem Gut⸗ 
koja von Sachuerſtändigen angenommen wird, indemſam 1. Juni in einer hieſigen Produktenhandlung gefunden. 

e Flamme durch irgend einen Zufall verſchüttete, Die Abfälle fanden fih ganz auf dem Boden einer 
brennbare Flüſſigkeit entzündete. Eine Gasentwickelung Tonne mit anderem Kupfer bedeckt vor. Das als von 
aus den Behältniſſen konnte nicht ſtattfinden, da dieſelben der Klawitter'ſchen Werft geſtohlen rekognoszirte Kupfer 
jo Bee verſchloſſen waren, daß fie nicht einmal inſſoll der Handelsmann Carl Becker verkauft haben. 
a 1 e entwickelten koloſſalen Hitze explodirten. Becker hat auch thatſächlich am Tage nach dem Diebſtahl 
Sh 101 5 7 t angenommen, daß eine Fahr⸗ 14 kg ſolcher Abfälle in der Produktenhandlung verkauft, 
i gkei = ugeklagten vorliege, da fie zur Be⸗ er beſtreitet aber, daß er der Verkäufer des beſchlag⸗ 

euchtung der Kellerräume eine offene Petroleumlampe nahmten Metalls geweſen ſei. Eine Zeugin, welche in 


verwendeten. Dem Kaufmann Lindenblatt warde died i i 1 
größere Schuld beigemeſſen und er en SN, T RON: em Geſchäft arbeitete und das Becker'ſche Kupfer von 


Majeſtätsbeleidigung. 


Der Arbeiter Julius Derau in Hochſtrieß wurde 
in nichtöffentlicher Sitzung wegen Majeſtätsbeleidigung 


verurtheilt. 
| Hehlerei. 

Am 31. Mai d. Is. wurden auf der Klawitter'ſchen 
Werft ca. 50 kg Kupferabfälle geſtohlen. Die Diebe 
wurden nicht ermittelt, dagegen wurde ein Theil von 
dieſem Kupfer, ca. 14 kg., gelegentlich einer Hausſuchung 


kam mit daſſelbe Metall war, welches von der Polizei beſchlag⸗ 


Sie traf eine Strafe von der Buchhalter Eugen Großmann zu Strafe ver⸗ 


[der Wagſchaale herunternahm, ſagt indeſſen aus, daß es 


Dienstag, 23. Juli 1901 


brachte ein ausgewähltes Programm tadellos zu Gehör. 
Der Vorſitzende des Vereins, Herr Regierungs⸗Kanzlei⸗ 
Sekretär Borchert begrüßte die Erſchienenen. In den 
Pauſen war für die Kinder ein Preis⸗Wettlaufen, für 
die Damen der Mitglieder und Gäſte eine Prämienver⸗ 
lopfung arrangirt, während die Herren ihre alte Kunſt 
auf dem Scheibenſtande erprobten, der „12“ dabei arg 
zuſetzten und dadurch ſchöne Preiſe errangen. Nach 
dem Konzert leitete eine Fackelpolonaiſe den Schluß 
des Feſtes ein. 

* Der Verein „Fahne“ hatte ſich Sonntag Nach⸗ 
mittag zur Feier ſeines 19. Stiftungsfeſtes mit ſeinen 
Familien im Gartenlokal des Cafe Jäſchkenthal vers 
ſammelt. Bei den Weiſen einer Muſikkapelle und der 
guten Verpflegung gingen die Stunden raſch hin. 
Vielerlei Ueberraſchungen machten den Aufenthalt im 
Garten noch angenehmer; in einer feſtlich geſchmückten 
Ecke waren allerlei Buden aufgeſtellt, in denen man um 
das Glück ſchießen und würfeln konnte. Gegen Abend 
fand unter Vorantritt der Muſik ein Spaziergang durch 
den Jäſchkenthaler Wald ſtatt, worauf nach kurzer 
Pauſe im Saale des Café Jäſchkenthal der Tanz begann, 
welcher die Theilnehmer noch lange in heiterſter 
Stimmung beiſammen hielt. oy. g 

* Siegfried Paaſch's Spezialitäten⸗Enſemble 
begann Sonntag Abend im Café Behrsein Gaſtſpiel, 
welches im Allgemeinen recht befriedigend verlief. Die 
Hauptſtütze des Enſembles iſt Herr Siegfried, der 
hierorts beſtens und rühmlichſt bekannte Manuflötiſt, 
welcher bisher hier mit Hanke's Leipziger Sängern 
auftrat. Auch bei der geſtrigen Vorſtellung fiel wieder 
die außergewöhnliche Geſchicklichkeit ſeines Spiels der 


nahmt wurde. Der Angeklagte wird indeſſen frei⸗ 
geſprochen, da es nicht als erwieſen anzuſehen ift, daß 
er von der Herkunft des Kupfers, wenn er es 
wirklich gekauft, gewußt hat. 
Aus dem Reichsgericht. 
Erfolgreiche Reviſion. 

J. Leipzig, 19. Juli. Wegen Beleidigung, Urkunden⸗ 
fälſchung, falſcher Anſchuldigung und Diebſtahls iſt am 
16. März von der Strafkammer in Roſenberg Wpr. 


urtheilt worden. Auf feine Reviſion hob das 
Reichsgericht das Urtheil auf, weil die Strafkammer 
zu Unrecht einen von dem Angeklagten geſtellten Beweis⸗ 
antrag unberückſichtigt gelaſſen hatte. 


Lokales. 


* Perſonal veränderungen. Der Waſſerbau⸗Inſpektor 
Römer tt von Graudenz nach Dirſchau und der Regierungs⸗ 
Baumeiſter Rößler von Dirſchau nach Graudenz verſetzt 
worden. Dem Königl. Oberförſter Herrmann iſt an Stelle 
des in den Ruheſtand getretenen Forſtmeiſters Puttrich die 
Verwaltung der Oberförſterei Wirthy übertragen. Die Grenze 
Aufſeher Vogel in Mieſtonskowo und Kawlath ein Bahn⸗ 
hof Ottlotſchin ſind als Grenz⸗Aufſeher für den Freibezirk 
nach Neufahrwaſſer verſetzt worden. 

* Der Ortsverband Danzig der deutſchen 
Gewerkvereine (H. D.) feierte am Sonnabend Nach⸗ 
mittag in dem ſchattigen Garten des Café Grabow fein 
Sommerfeſt. Die Betheiligung an dem Feſte war eine 
ſehr große. Während ein Theil der Kapelle des Inf.⸗ 
Regts. Nr. 128 ein auserleſenes Konzertprogramm zu 


und Widerſtandes zu ſieben Monaten Gefängniß Gehör brachte, wurden für die Jugend die verſchiedenſtenſin geeigneter Form verſchränkten Händen auf, wobei 


Prämienſpiele, Würfeln, Schießen u. f. w. arrangirt und 
gar nette Preiſe wurden den Siegern zu theil. Nach 
einer Fackelpolonaiſe trat der Tanz in ſein Recht. 

= Oſtdentſcher Lawn⸗Tennis⸗Turnier⸗Verband. 
Es ſei hierdurch nochmals darauf aufmerkſam gemacht, 
daß die von Amateur⸗ Photographen gemachten 
Aufnahmen vom Lawn⸗Tennis⸗Turnier 
Zoppot behufs Bewerbung um die vom Oſtdeutſchen 
Lawn⸗Tennis⸗Turnier⸗Verband geſtifteten Preiſe bis 
ſpäteſtens Sonntag, den 28. Juli, in der Geſchäftsſtelle 
des Oſtdeutſchenvawn⸗Tennis⸗Turnier⸗Verbands(Langen⸗ 
markt Nr. 40) einzureichen ſind. \ 

-k Der Militär⸗Verein veranftaltete am Sonnabend 


durchaus der Charakter des wohlthuend Künſtleriſchen 
erreicht wurde. Eine große Virtuoſität auf einer ganzen 
Reihe von anderen Inſtrumenten war ebenfalls 
intereſſant und beachtenswerth. Wenn auch bei den 
übrigen Kräften aus ihrem hierorts erſtmaligen Auf⸗ 
treten nicht immer der volle Werth ihrer Darbietungen 
ſich erkennen läßt, ſo zeigte das Enſemble doch ein recht 
erfreuliches Spiel und Benehmen. Die Coſtumſoubrette 
Margo. Sarans legt den Hauptwerth auf feſches 
Auftreten und chice Coſtüme, auch die Wahl ihrer 
Chanſons ift amüſant. Ein guter Humoriſt ift Fredo 
Seibandt, der mit ſeinen Vorträgen erfolgreich 
war. Das Duettiſtenpaar Moja und Alfred 
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Sein Recht. 


Koman von Marie Diers. 

y (Nachdruck verboten.) 
SA (Fortſetzung folgt.) 

Dieſer hatte ihn ruhig ausreden laſſen, erſt in Du ale 
Furcht, dann in qualvollem Verſtehen der Einwände i 3 l | 
— dann aber quol der Zorn in ihm empor. Was] Es war eine milde, ſeuchte Nacht. Frühlings⸗ 
für eine freche Sprache erfrechte ſich dieſer Menſchſſtürme ſauſten um das Schloß, daß die Läden klapperten 
ihm gegenüber? Und im Augenblick war er wiederſund heulend fuhren ſie die Schlote hinunter. 
der kalte, hochmüthige Gebieter, Alles im Schloß lag ſchon im Schlaf. Nur in der 

„Sie nehmen ſich der Sache recht eifrig an, HerrHalle war es noch hell, und in dem Arbeitszimmer 
Darwy,“ ſagte er ſtolz, „ganz als ob fie die Ihre Toſtedt's brannte eine einſame Lampe. Das Zimmer 
wäre. Sie vergeſſen aber dabei, daß ich einem Be⸗[war leer. Der Regulator zeigte den Anfang der 
amten, der feine Pflicht jo über das Gebotene erfüllt, zwölſten Stunde. ! 0 
dies Eigenthums recht jeden Augenblick nehmen kann] Da ertönte das Oeffnen der ſchweren Eingangsthür 
und in dieſem Falle auch will. Sie find von heute und gleich darauf Schritte und Stimmen in der Halle. 
ab wegen Unverſchämtheit im Dienſte entlaſſen, Herr [Es war Toſtedt, der dem wachenden Diener befahl, 
Darwy!“ Izur Ruhe zu gehen. 

Es klang wie das Wort eines Herrn über den í 
ungetreuen Knecht — aber der es ſprach war längſtſließ er in den Qani f 
kein Herr mehr und der andere kein Knecht. Er hakte war tief in die Stirn gezogen. Er nahm ihn ab und 
nur einen Augenblick die Kette vergeſſen, die ihn, denſwarf ihn achtlos auf einen Stuhl. Sein Geſicht war 
Hauptſchuldigen, an den Gefährten band, und die nichts todtenbleich. i 
ljen konnte als freiwillige Sühne oder Tod. „Wann 

Er empfand dies auch, gleich nachdem er es aus⸗ reiſe geweckt 
gejprodjen hatte, und ehe noch der Inſpektor, der mit Schwelle. 
unbeirrtem, dreiſtem Lächeln vor ihm fiand; dem Aus: . | 
druck gegeben hatte. Mit einem leijen Wehruf ſank Bewegung. Dann war er allein. 
er auf den Seſſel vor ſeinem Schreibtiſch und vergrub 
das Geſicht in die Hände. Raum. REN \ ; 

Einen Augenblick war alles ſtill. Dann ging ein Ihm war, als müſſe er dies Zimmer lieben, als 
leiſer, ſonderbarer Laut durch das Zimmer. Toſtedt za) ihm der Abſchied ſchwer, wie von einem 

, Freunde 
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009000000000009099010010000000000000 
Wir blieken so gerne in die Zukunft, weil wir 
das Ungefähre, was sich in ihr hin und her be- 
wegt, durch stille Wünsche so gern zu unseren 
Gunsten heranleiten möchten, 


„Na, das laſſen Sie nur,“ ſagte Darwy befänftigt 


2 

$ „Weinen wie ein Kind, das ſich vor Schlägen fürchtet, 

30 bas müſſen Sie nicht, das hilft nichts. Jetzt laſſen 

20 Sie mich nur machen. Kriegen follen Sie uns nicht. 
Aber fort müſſen wir, das iſt keine Frage. Wir 


(ängerten Abweſenheit etwas Verdächtiges entdeckt, 
ſind wir ſchon drüben. Dann können Sie mit dem 
Gelde lauter Gutes ſtiften, wenn das Ihr Herz er⸗ 
leichtert. Ich dachte mir, da wir beide doch nun den 
Rummel mit der Landwirthſchaftverſtehen, wir kaufen 
uns eine Farm und leben herrlich und in Freuden.“ 


tmp 


— — — — 
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North. Pacific Bova Aet, 


Unterhaltungsbeilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


haben Zeit genug, denn ehe Jemand in unſerer ver⸗⸗ 


Gleich darauf trat er ein. Den durchnäßten Mantel] ſälligkeiten erwähnt hatte. Und wie er dem Erſtaunten 
den Händen des Dieners. Der weiche Hut [das verſiegelte Kuvert gegeben hatte für den jüngſten 


befehlen gnödiger Herr morgen zur Ab 
zu werden?“ fragte der Diener auf der 


„Um halb ſieben,“ ſagte er mit einer ungeduldigen A 
Allein — zum letzten Male in dieſem altvertrauten] 
TE, junge Tag. © ) 
blickte in die morgenglühende Landschaft. Der Sturm 
hatte ſich gelegt, und von der Morgenkälte waren die 
Fenſter angelaufenens. 


40 n 


Als feine Gedanken dies Wort ſtreiften ging ein. „Nun ift es fo weit,“ ſagte er faſt laut. Ein 


und klopfte ihm mit Gönnermiene auf die Schulter. peinvoller Zug über fein Geſicht. Freund? Wo war Fröſteln überfiel ihn. Wäre nur dies erſte vorbei — 


für ihn ein Freund? 

Gehen jetzt — gehen auf immer — und was — 
was hinterlaſſen? i 
„Meine arme, arme Hedwig!“ ſtöhnte er. 
Ach, wenn nur das nicht wäre, dies fortwährende 
Denkenmüſſen an die anderen! Mit ſich allein würde 
er ſchon fertig. Aber die anderen, die Zurückbleibenden 
und vor allem — der eine, geliebte — der betrogene 
Knabe — der junge Graf von Heydekamp. 

Um das Haus brauſten die Frühlingsſtürme, und 
er dachte jener Sturmnacht — Lean 

Und er kämpfte jenen alten Kampf mit ſich, das 
Geheimniß zu enthüllen, ehe er ging — oder die Ent⸗ 
hüllung zu hinterlaſſen. 

Er durfte es nicht, er war nicht mehr der Herr 
darüber. Um jener Leute willen, die er mit in ſeine 
Schuld geriſſen hatte, durfte ex nicht eigenmächtig 

andeln. * i 

Das war es, was er ſich vorhin ſchon geſagt hatte, 
als er durch Dunkelheit und Regen ins Pfarrhaus 
gegangen war, wo Paſtor Jakobi noch ſpät arbeitend 
bei der Lampe jap. Er hatte ſich gefreut, wie er ſich 
hatte beherrſchen können, als er ſo obenhin von einer 
kurzen Reife geſprochen und ſcherzend etwaige Zu⸗ 


dieſes Fortfahren — dieſer ſtille, dieſer entſetzliche 
a E. i 


Abſchied — ® 

Der Diener brachte ihm eine Taſſe Kaffee. Das 
heiße Getränk that ihm wohl, auch der Genuß des 
friſchen Gebäcks war ihm angenehm. Er vertiefte ſich 
ſo darin, daß es ihm war, als ſei es ein Morgen wie 
andere, und er könne in aller Gemüthlichkeit weiter⸗ 
trinken. Nur daß er die Zeitung noch nicht hatte, 
dazu war es noch zu früh. $ 

Da trat Darwy ein, eine 

„Sind Sie bereit?“ fragte er und ſah mit einiger 
Spannung nach ſeinem Ausdruck. „Der Break ſteht 
ſchon unten.“ i 

„Der Break? Aber wir brauchen doch einen 
Kutſcher. Das Fuhrwerk muß doch zurück.“ 

„Ich laſſe es ſo lange im Hotel einſtellen,“ ſagte 
Darwy raſch. „Der Reitknecht fährt in zwei Stunden 
auf dem Wagen der Butterfrau nach und holt es 
wieder. Dies Gefährt geht am leichteſten und wir 
haben Eile.“ Ei 

Toſtedt wußte ebenfo gut wie Darwy ſelbſt, daß 
dieſe Ausrede Unſinn war, und daß Darwy nur bei 
einer etwaigen Aufgeregtheit Toſtedt's einen Zeugen 
vermeiden wollte. Aber er ſagte nichts dagegen. 

In raſcher Gangart trabten die Pferde durch den 
piang klaren Morgen dahin. Darwy führte die 

ügel. i 
f Im Dorf war fon Leben. Die Leute auf der 
Straße und in den Hausfluren grüßten ehrerbietig, 
jeder wußte, daß der Herr mit feinem Inſpektor zur 
Ausſtellung reiſe. 

Toſtedt ſaß, in ſeinen Mantel gewickelt, ſtumm 
da. Er ſtarrte mit ſeinen übernächtigten Augen auf 
jedes Haus, auf jedes Kind am Wege. 

Es konnte doch nicht ſein — es konnte doch garnicht! 
— daß er ſo fuhr und immer weiter fuhr — und nicht 
wiederkehrte und nichts zurückließ, als — 

Ihm wurde plötzlich bunt vor den Augen. Rothe 
Punkte tanzten auf und ab, eine ſchreckliche Angſt eve 


a 


Sohn des Kutſchers — aufzubewahren bis zu ſeiner 
Rückkehr. > aa b 


N ee Te Pra I mes l czem 0 Omar; 7 = 


„Gnibiger Herr, es ift halb ſieben!“ 4 

Toſtedt fuhr aus dem kurzen, minutenweiſen 
chlummer empor, der ihn im Lehnſtuhl übermannt 
Taumelnd ſtand er auf. — , 
Durch die geichloffenen Vorhänge drängte ſich der 
Toſtedt ſchob die Gardinen zurück und 


: 


liagte ihn. — . 


D 
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Herr Superintendent Syring wird in Rahmel, Friedenau ſonderer Berückſichtigung der landwirthſchaftlichen Steuer: 
und Kl. Katz in nächſten Tagen viſitiren. — An Stelle perhältniſſe. Redaktion und Verlag: C. Blank⸗Elbing 
des nach Roslaſin verſetzten Pfarradminiſtrators von Bezugspreis: Durch die Post, bezogen (poſtzeitungsliſte 
Kiſtowski it der Pfarradminiſtrator Ziem ann Nr. 6129 ) bei Selbſtabholung Mk. 3,00, durch den Briefträger 


à ; 1 rei i 8: Bi dur reuzband direkt vom Verlag 
aus Roslaſin mit der Verwaltung der Pfarrei Rahmel Da 1 7 77 5 se für ben any 6,28 
betraut worden, A pro Jahr durch Hugo Voigt⸗Leipzig, Noſtizſtraße 9. — Einzel⸗ 
* Marienwerder, 21. Juli. Die Aufſtellung neuer nummer 65 Pfg. W 
Schulmatrikeln für alle öffentlichen Volksſchulen des Haushaltungs buch für alle Tage des Jahres. Heraus⸗ 
Regierungsbezirks Marienwerder ift in Folge des gegeben von n Verlag von Otto Maier, 
Geſetzes vom 3. März 1897, betreffend das Dienſt⸗ Ravensburg. Preis 60 Pfg. x 
einkommen der Lehrer und Lehrerinnen an Volksſchulen, , 
angeordnet worden. b 
1. Pr. Stargard, 22. Juli. Donnerſtag findet hier 
im neuen Kreishaus ein Kreistag ſtatt, dem unter 
anderem auch eine Vorlage betreffend die Aufnahme 
eines Darlehns zur Linderung der landwirthſchaftlichen 
Nothlage gemacht werdeu wird. 

Stargard i. P., 21. Juli. Einer Anzahl Haus⸗ 
beſitzer ſind polizeiliche Verfügungen zugegangen, nach 
welchen die nicht vorſchriftsmäßig gebauten kleinen 
Wohnungen am 1. Oktober er. geräumt werden 
ſollen. Die Hausbeſitzer beriefen eine Verſammlung 


nächſten Tagen Herr Paul Streitmann, der 
Heldentenor vom Lübecker Stadttheater, welcher ebenfalls 
die Hanke'ſchen Sänger verläßt, in den Verband des 
Paaſch'ſchen Enſembles übergeht. 
* Wintergarten. Der geſtrige Preisringkampf im 
g Wintergarten zwiſchen dem Italiener Emilio Rais⸗ 
h cenici und dem hierorts bekannten Herrn John 
Roepell mußte nach einem Kampfe von 30 Minuten 
unentſchieden bleiben. Beide Herren ſuchten mit 
Aufbietung aller Lift, Gewandheit und Kraft fih gegen- 
feitig zu werfen, aber es gelang keinem von ihnen, den 
andern nur in eine gefährliche Lage zu bringen. Man 
darf wohl auf den Entſcheidungskampf am 
Mittwoch zwiſchen dieſen beiden anſcheinend einander 
ebenbürtigen Ringern geſpannt ſein. Als zweites Paar 
| rangen der Meiſterſchaftsringer von Italien Giovanni 
f RaiScevici und der Meiſlerſchaftsringer von Ungarn 
Stefano Kralik. Nach einem außerordentlich inter- 
eſſanten, hitzigen Kampf zwiſchen den beiden Berufs⸗ 
ringern warf Giovanni den Ungarn in 7¼ Minuten. — 
eute Abend ringen die Italiener mit zwei ungenannten 
erren aus Danzig, welche ſich als die ſtärkſten be⸗ 


Per, 22. Jul. Getreidemarkt. Weizen lofo Ę 
billiner, do. ver Oktober 7,97 Gö, 7,98 Br. Roggen 

ver Oktober 6,69 Gd., 6,70 Br. Hafer per Oktober 6,35 Gd. h 
6,86 Br. Mais per Juli 5,32 Gd. 5,34 Br., do. per Auguſt * 
5,86 Gd, 5,37 Br., per Mat 5,12 Gd., 513 Br. Kohlraps 
per Auguſt 13,00 Gd., 13,10 Br. Wetter: Heiß. 

Hapre, 22. Juli. Kaffee in New⸗York ſchloß kaum 
„|oebanptet mit 5 Points niedriger. Rio 27000 Sack, Santos 
25000 Sack Recettes für Sonnabend. 

) Havre, 22, Juli. Kaffee good average Santos. per 
Juli 38!/,, per Septbr. 33 ver Dechr, 34. Kaum behauptet. 
London, 22. Guli. Wollauktion. Preiſe fejt, behauptet. 
Betheiligung am Geſchäft lebhaft. ; 
Bradford, 22. Juli. Wolle feft aber unverändert, Alpaca 


Handel und Induſtrie. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
22. Juli 1901. ' 
Für inlündiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worder 


N 
N Weizen R Noggen | Gerſte | Hafer 
PAIN BIER EC Ria LĄ TE MB: 


Bezirk Stettin 
Stolp 


—167 | 182--14 = 34— ER: 9295 are 
zeichnen. ein, in der über Stellungnahme gegen dieſe Maßnahme V = | io f verſteifend bei ziemlich regem Geſchüft. Garne Felt, aber 
„Durch den Funkenauswurf der Lokomotiven ift|berathen wurde. 8 h s Panig, peara SZA 00 . 1 4% 8155 ruhig. Stoffe träge. 101 ' 

bereits zu beiden Seiten der Bahnſtrecke Danzig-Zoppotj a, Rehhof, 21. Juli. Geſtern Mittag entſtand durch Königer Fr. 186-162 127130 rajd e el 


Funkenauswürf aus der Maſchine zwiſchen hier und Allenein⸗ 
Rachelshof bei Budzin ein Waldbrand, wodurch Breslan . 
4 Morgen Schonung vernichtet wurden. Von hier aus RE wi ae owe 
fuhr einfArbeitszug mit Mannſchaften zur Hilfe, wodurch eine 5 — 85 ŻA 
der Brand bald gelöſcht wurde. i , Sach privater Ermittelung: 

J. Briefen, 21. Juli. Herr Prediger Krebs, der N Tb ar. b. L N12 pe. DL 578 fr. b. l. 0% 
neue Hilfsgeiſtliche an der hieſigen evangeliſchen Kirche, Stettin Stadt 167 137 ini me 
wurde heute in fein Amt eingeführt. Königsberg i. Pr. 15534 128 — 132 mieden werden, wenn man fiets verhtzeitig die ärztlich fa 

= Stuhm, 21. Juli. Der Gutsbeſitzer Belg indian... 175 146 ien warm empfohlene Pat. Myrrholin⸗Seife zur regelmäßigen 
Stuhmsdorf wurde, als er Abends vom Felde heim⸗ Voſen . „ 1 en $ s [Hautpflege benntzt hätte. Hierzu ift es aber nie zu ſpät, Die 
kehrte, vom Hitz ſchlage betroffen und verft axr b, Send Peu We bungekenzeiſe „Mark per Tonne, Fat, Purcholin-Seife, welche mn aus ben. allevjeinjten Roh⸗ 
e e LESS Welch El te i dno 
anwaltſchaft in Elbing ſollen in der Holzhandlung des i Anterſchlede. 1 loſigkeit, antiſeptiſchen und die Haut fonfervirenden Eigen- 


das trockene Gras abgebrannt. Geſtern verbrannten 
auch zwiſchen Oliva und Zoppot einige breite Stücken 
Getreidefelder. 

a Die Schiffe der 1. Diviſion des 1. Geſchwaders, 
die Linienſchiffe „Kaiſer Wilhelm der Große“ (Flaggſchiff 
des Geſchwadercheſs Vizeadmiral Prinz Heinrich 
bon Preußen), „Kaiſer Wilhelm II.“, „Kaiſer 
Barbaroſſa“, die Kreuzer „Viktoria Luiſe“ und „Gazelle“ 
ankern bis zum 21. Juli Abends an der Mündung des 
Kaiſer Wilhelm⸗Kanals bei Brunsbüttel und gehen als⸗ 
dann nach Cadix in See, von wo aus dieſelben zuſammen 
mit der „Brandenburg“ ⸗Diviſion am 31. Juli nach Breft 
in See gehen. Am 7. Auguſt verlaſſen beide Diviſionen 


159--175 | 142-148 | 132—150 | 142--147 
165—175 132140 | 130-140 | 140—145 
143 138 = 


x ee blicken jo manche in den Spiegel, 
. Aerger Ba um zu ſehen, wie ihre Schönheit 
nach und nach ſchwindet, da ſich Sommerſproſſen, unnatürliche 
Hautröthe, Puſteln, Miteſſer, Ausſchlag u. ſ. w. über das 
Geſicht, und weiter verbreiten. Es wird dann in den meiſten 
Fällen zu einem der ſogenannten Schönheitsmittel gegriffen, 
die oftmals mehr ſchaden wie nützen, indem ſie ſcharfe und 
ätzende Stoffe enthalten. Viele Hautſtörungen könnten ver⸗ 


— 


. a 


biejen Hafen und ſteuern nach Wilhelmshaven, wo die Herrn Zippert in Stuhm, der auch eine Dampfſchneide⸗ ——— chaften am beſten geeignet, Hautleiden jeder Art zu ver- 
Ankunft am 12. Auguft Abends erfolgen fol: „Branden⸗ mühle in Weißenberg hat, die SH i Haw- Werft] Von | Mach | l | | 2240. |2911: hindern und wo ſolche bereits beſtehen, zur elung beis 
burg“, „Weißenburg“ und „Hela“ verbleiben bis aufjin Danzig und die Werft „Vulkan“ Stettin, die einige Newark Berlin | Weizen] Loco |. Tüy Sts. 165,50] 168,26 zutragen. Man nehme ſelbſt für die zarteſte Haut der Kinder 
| weiteres in Wilhelmshaven, während „Kurfürſt Friedrich] Jahre hindurch bein Herrn Z. große Holzeinkäufe ge⸗ E e i 00 ts. | 160,28] 16050 [eine andere wie die Pat, Włyczgolin-Seije, wenn man wirt: 
| Wilhelm“ und „Wörth“ nach Kiel ins Dock gehen. macht haben, inſofern bedeutende Verluſte erlitten haben, e f BEA Weizen a ka 166,75 16895 lichen Erfolg haben will. Ueberall, auch in den ani: 
d | BASOEI MON EREDATE TCC W S EEES ZYKA als durch einen fa l ſch en J o r ſi ft e m p el ſtarke Ri Berlin Weizen 91 Hop. 167.60 erhältlich. i 1 E ( - 


Zopfenden als Stämme gezeichnet, auch die Bemeſſungen Bari Weizen © 20,85 Fr. | 169,00 


| „ui des Holzes nicht richtig ausgeführt waren. In dieſer eee ee e een . RTR EITE 

' í Provinz. ! Sache find ſchon mehrere Zeugen, auch die Vertreter 5 ee ee && dee tgok didaa Be ER | onsalionellesBuch d. Gegenwart! 
| „? Zoppot, 22. Juni. Zum Bellen der China, der beiden Werften, vernommen worden. iga lin] Roggen do. | i 143/15 Z A | Auszug ans u. Inhaltsverz.: Natur⸗ 
7 łómpfer bezw. der unteritügungsbebürftigen Hinter] bi. Dr. Krone, A. Juli. Heute fand hier eine Mer oer Helin | Rongen Dane iri fee 18875 trieb u. Naturgeſ, Liebe, Ehe u. Er⸗ 


bliebenen der in China gefallenen deutſchen Krieger 
hatte am Sonnabend Nachmittag die Badeverwaltung 
ein Konzert veranſtaltet. Badekarten ſowie 
Abonnementsbillets waren für dieſes Feſt außer Gültig⸗ 
i keit geſetzt. Der Beſuch ließ leider viel zu wünſchen 
übrig. Meiſter Kiehaupt hatte ein vorzügliches Programm 
zuſammengeſtellt, das in bekannter excellenter Weiſe 
ercecutiert wurde. Abends erſtrahlten Kurhaus, Kurs 
garten und Veranden in elektriſcher Illumination. 

r. Dirſchau, 21. Juli. Der Ortsverein Dirſchau 
des Deutſchen Eiſenbahn⸗Handwerker⸗ und Arbeiter⸗ 
Verbandes beging heute im Schützengarten hierſelbſt 
das II. Stiftungsfeſt verbunden mit der Weihe der 
| beſchafften Fahne. — Der Kreistag des Kreiſes Dirſchau 
nahm in ſeiner Sitzung am Sonnabend die Nothſtands⸗ 
2 vorlage nach den Anträgen des Kreisausſchuſſes an. 

l Elbing, 21. Juli. Die diamantene Hoch⸗ 
| zeit feierte geſtern Herr Rentier und Stadtrath 
Schemioneck mit ſeiner Gemahlin. Der Jubilar 
p ift 88 Jahre und die Jubilarin 81 Jahre alt. Namens 
| des Magiſtrats übermittelten die Herren Bürgermeiſter 
| Sauße, Stadträte Hänsler und Wernick und 
| Namens des Stadtverordneten⸗Kollegiums die Herren 
| Juſtizrath Horn und Kaufmann Reimer die Glück⸗ 


Vorturnerſtunde des Netzegaues ſtatt. Außer e i ziehung, Reiz 3. Unzucht. Moral-op. | . 
den Vorturnern betheiligten ſich auch verſchiedene aktive“ ? —funmoraltheologte? — Seeleukrank. — Serual⸗, Nerven- und 
Mitglieder der zum Gau gehörenden Vereine mit an Königsberg i. Pr., 20. guli. (Saaten: WochenberlchtſJ Frauenleiden. Was die Aerzte wiſſen ſollten. Einaige Reiting: B 
den Uebungen. Gleichzeitig feierte heute der hieſigeſvon Guſtav Scherwitz, Sgatgeſchäft.) Die Nachfragen] Preis % 1. Durch K e e 155 
Männer: Turnverein fein diesjähriges Stiftungsfeſt. Mad ant unge ſich Wide pur nd AE: 118 2 Schacher! & Mülterlein, München, Schillerſtr g 

* Bromberg, 21. Juli. Die Stadtverordneten be⸗ denen un dee che e «Ww 


. l deutend in die Höhe gegangen. Auch Grünfutterſaaten find 
willigten die Aufnahme einer Anleihe von 6800000 Mk., gut gefragt, Prelſe se unverändert. Zu notiren ift: 
die zu den verſchiedenſten Neubauten verwendet werden ſoll.] Rothklee, in der Provinz gewachſen, 55—60, ruſſiſch und 

s olniſch 48—55, amexikaniſcher fehlt, Gelbklee 26—82, Weitz⸗ 
lee 55—80, Alſtklee (Schwedenklee) 70—80, ff. darüber, Bod- 
harzklee 48—52, Inkarnatklee 28—32, Luzerne 5563 Mk. 
Alles ſeidefrei und beſtens gereinigt. Importirte Ryegräſer 

Die Löſung der Wohnungsfrage von Konrad Rohde ſengl. 22—25, ital, 25—29, franz. 4652, Knaulgras 38—55, p 
u Düſſeldorf a. Rh. Verlag von Guſtav Fock, G. m. b. H., Fioringras 45—58, Wleſenſchwingel 55—75, Honiggras 20—25, i 5 ! 
Leipzig. Preis 60 Pfg. Kammgras 180—145, Schafſchwingel 25—40, rother Schwingel unentbehrliche Zahn- Creme M: 

Obſt, Georg, Wechſel⸗ und Scheckkunde, Eine kurz⸗ |38—4%5, Wieſenſuchsſchwanz 45—60, Wieſenrispengras 45—49 erhält die Zähne rein, weiss und gesund. (757 
gefaßte Erläuterung der Wechſelordnung, des Wechſelſtempel⸗ weiche Trespe 16, Timothee 18—26, ff. darüber, Gelbſenf 
geſetzes, des Diskhuts, der Schecks und Anweiſungen an der |22—28, Oelrettig 23—25, Wicken 7½—10, Lupinen fehlen, 
Hand von 27 praktiſchen Belſpfelen. Mit einem Anonng: Kümmel 40, brauner Buchweizen 10, Silberbuchweizen 12, 
180 Fragen und Antworten. In ſolidem Leinwand: kleiner Spörgel 11—13, Rieſenſpörgel 14—16, größte engl, 
band 2 Mk. Stuttgart, Verlag von Strecker & Schröder. Cast oo ko dane koc” SA kra saanen 
ohn Bull und die Boeren, ein hochbegeiſtertes Helden⸗ green top. yelow Bullock 95—100, purole to omw zr 
gedieh 4 25 Gint Jriedelch, weer na Mit een 9 110 AUO obCU EREN e i * 
p 9 i * N szał „ . o T j 3 aai py” 
wada Bo ig. nteder“, Veriag von E. Pierſon, Seiysig. |gg__100 Mk. Alles per 50 Rilogk. bahnfrel Königsberg l. Pr. BESTEJNABGRUNGZFURY - 


Heberall zu haben 


Eingegangene Bücher und Zeitſchriften. 


— 


c ; . i indeł's*danmkranke'Kindec- 

Ą n h 19 8 Mephiſto⸗Scherze. Eine Sammlung neuer, effektvoller i TREE : a; R . 3 1 X 
| mwünjhe. Herr Bürgermeifter Sau fe überveichte die gowberhimfiniiae, weide done dle geringe Fingerfertigkeit, Berlin, 22. Juli; Gerhard Terlinden, Vorſtand der Kinderm hIN | 
| vom Kaiſer verliehene Ehejubiläums⸗Medaille mit derjitesung oder Vorkenntniſſe in der Magie von Jedermann |UAttien-Geieljdaft Gerhard Terlinden, ift ſeit einigen Tagen : PC 1 na erm e L $ 


| Zahl 60, 
| N. Culm, 21. Juli. Die Gemeindevorſteher haben 
| die Verzeichniſſe über beſtelltes Saatgetreide nochmals 
| zurückerhalten, damit noch Nachbeſtellungen gemacht 

werden können. Es wird nur Saatgetreide, Oelkuchen, 
| Kleie, Stroh und Torfſtreu geliefert, Brodgetreide wird 
| nicht abgegeben werden. Für den Hektar beſtellbare 
| Fläche jol ein Zentner Saatgetreide geliefert werden. 
| Es find noch bedeutende Nachbeſtellungen gemacht worden. 
5 . + Cuim, 21. Juli. Eine Einbrecherbande 
| arbeitet hier und im Kreiſe. Im Karſer Wilhelm⸗ 


ausgeführt werden können. Mit einem Anhang: Die flüchtig. Wie jid jetzt hexausſtellt, hat derſelbe Fir ſich und 
orientaliſche Zauberei im Salon. Von 9. F. ©. Suh ,die genannte Aktiengeſellſchaft umfangreiche Bankkredite in 
Preſtidigitateur. Geheftet. Preis Mk. 1,50. Schwaber'ſche Auſpruch genommen, welche er durch Vorlegung gefälſchter wem x ee 
Verlagsbuchhandlung in Stuttgart. ee mic fo 1115 jm S ee ret) fc naene : NN — u i — i N 
ń 6 Li jt 4. [eine unrechtmäßige Ausgabe von tien ſtattgefunden i Bi s 1 0 laa Ae i SAT i 
OCE WIDE. SAW JD ene geft zu haben. Der auſcheinend mitſchuldige Prokuriſt der f B | A Gun N 
Geſellſchaft Kospatt iſt verhaftet worden. Die Were a D | v 
hältniſſe der Geſellſchaft find noch nicht klar zu iber- | Q l al | 
AŻ CAN 
5 ittiler Betheiligt an der Finanzirung des Unternehmens find die 
der königl. Hoſbuchhandlung von E. S. Mittler und Sohn, Firmen! Robert Warſch 870 GO, Baut ir Handl ab 


ſehen, doch erſcheint die Konkurseröffnung unvermeidlich. { - 
Berlin SW. : ; 2 i 
"Dhutiche Zeitfehrift. Nationale Mundſchau für Poute|Jndufirie Ditonto ; Gefelfðafi, Nordende Var, Berlin, a 


Riard Strauß von Dr. Erich Urban. Verlag von 

Goſe und Tetzlaff, Berlin W. 1 
Mittheilungen für die Mozart⸗Gemeinde in Berlin. 

Herausgegeben von Rudolf Gense. 11. Heft. Im Vextrieb 


| 


2 k i 0 ers bór)? „Schultze u. Wolde, Ephraim Meyer u. Sohn, Hannoverſche U % J. 1 1 | 
Schützen!) aus entwandten die Diebe Nachts eine und Volkswirthſchaft, Literatur und Kunſt, herausgegeben von] nt, Magdeburger Privatbank, u. d. Hebdt Kersten u. Söhne, Ii | i y 
Menge Waaren, eine Sammelbüchſe mit Inhalt, ſtärkten Aae p lehr 60 Sete e Ai er marke Daet a A Bederäth owiana! An Q, ry Nilielstranse 1 b, am Balnlıol Friedrichstrasse. 


| 

£ ſich nach gethaner Arbeit noch in der Küche und ver- 

| ſchwauden. In derſelben Nacht wurde bei dem Lehrer 

|. in Unis la w eingebrochen, 200 Mk. bgares Geld und 

| eine werthvolle Geige wurden geſtohlen, ferner iu 
Gololly 2 Schweine und in Rittergut Grubo w 

| ſämmtliche Wäſche von der Bleiche. 

r. Neuſtadt Weſtpr., 22. Juli. Vorige Woche gingen 
die Pferde des Pferdehänders Bernſtein sen. von 
j hier mit dem beſpannten Wagen durch. Während der 
| Kutſcher ſchwere Verletzungen am Rücken davontrug, 
| kam B. ſelbſt mit leichten Hautabſchürfungen davon. — 


Tetzlaff. Berlin SW. A burger, Deutſche Effekten⸗ und Wechſelbank, Robert Suermondt 
„Elektrotechniſche Mittheilungen“. Zeitſchrift für U. Co., Dortmunder Bankverein. f 
Freunde der Elektrotechnik. Herausgegeben von Ingenieur ń \ GEM 
„ Zacharias, Charlottenburg. reis vierteljährlich“ Bremen, 22. Juli. Baumwolle: Ruhig. Uppland |” 
Mk. 2,50. Verlag von Wllhelm Knapp, Halle a. H. „I |middl, loco 44'/, Pig. : . 
Beckers Weltgeſchichte. Neu bearbeitet und bis auf die i - 4 
Hamburg, 22. Jul Zuckermarkt. Rüben⸗Zucker 


Gegenwart fortgeführt von Prof. Dr. K. H. Grotz und 

Prof. Dr. J. Miller. Vierte Auflage. Vollſtändig in 1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Juli 9,52, 
66 Lieferungen à 40 Pfg. Verlag der Union, Deutſche Verlag⸗ per Auguft 9,47, per September 9,25, per Oktober 8,75, per 
Geſellſchaft, Stutigart.. y [December 8,72, per März 8,77, Ruhig. i — 
Der rechnende Landwirth. Monatsſchrift für land⸗ Hamburg, 22. Juli, Petroleum feft, Standard white 


Elektrische Beleuchtung. (0189 


Die Auskunftei W. Schimmelpfeng . in 
Berlin W., Charlottenſtr. 23 (30 Bureaus mit über 
1000 Angeſtellten, in Amerika und Auſtralien vertreten 
durch The Bradstreet Company) ertheilt nur 
kaufmänniſche Auskünfte. Jahresbericht wird auf 
Verlangen poſtfrei zugeſandt. AA `o (B314nt' 


wirthſchaftliches Buchführungs⸗ und Rechnungsweſen mit bea loco 6,85. 


Freitag früh in der dritten Stunde wurde aus der 
Stube ein auffallendes Stöhnen gehört, weshalb Arbeiter 
ſofort die verſchloſſene Thür erbrachen. Man fand 
e e O ub e vor. 8 KH 
u bemeiſen, offiziell bekannt, daß der Erlaß der Strafe ſſofort friſche Luft der Stube zugeführt und ein Arzt 
bu Sdrücklichen Befehl von N un erfolgte, 8 und es gelang nach und nach, die Arbeiterinnen 
welcher er abſoluten Gehorſam ſchuldig je, Die Folge ins Leben zurückzurufen. Es handelte ſich um Kohlen. | 
dieſes Schrittes war feine: Verabſchiedung. Er fol Bao en r Mehrere Arbeiterinnen liegen an | 
übrigens nicht der erſte hohe Beamte geweſen fein, derſden Folgen der Vergiftan noch ſchwer e A 
feines Amtes enthoben wurde, weil er der Dame vom] Das geſündeſte Land in Europa. Dieſen Ruhmes⸗ 
Ballet nicht die gentigende Ehrfurcht bewies. Daſſelbe titel nimmt, Schweden in Anspruch. Nach der „Stat, 
Schitkſal ereilte vor ſieben 9775 den Chef der Peters⸗ Monatsſchr. beträgt die Sterblichkeit in Schweden 
burger Polizei Herrn v. Wahl, als er der Tänzerin gegenwärtig 16,5 vom Tauſend gegen 23,3 in Belt 
befahl, Petersburg mit ihrem Sohne zu verlaſſen. Die europa, insbeſondere gegen 18,8 in England, 22,2 in 


N „gali! Halt!“ ſchrie er und griff Darwy in die 
r ügel. 
ok ſah ihn wild an. Richtig, nun ging's los. 
Gott ſei Dank, daß man das Dorf hinter ſich hatte. 
„Laſſen Sie los! Halten Sie ſich ruhig!“ ſchrie 
er ihn an. 
j Toſtedt's ſtarer gedankenloſer Blick wurde plötzlich 
B groß und weit. „Sen Sie, ſeh'n Sie!“ rief er mit 
y weit ausgeſtrecktem Arm, „die da — alle die — wir 
| fliehen wohl — aber die bleiben hier — verrathen 
|. uns — alle die —“ 
| „Er wird verrückt!“ ſchrie es in Darwy poll ent- 
ſetzlicher Angſt. Mit Aufbietung aller Kräfte donnerte 


Chronik, ſchenkte ihr der Großfürſt Sergins ſeine Gunſt, und 
Kleine Chronik. re Vermittelung d nia fie eu Erlaß der lie zu⸗ 
diktierten Disziplinarſtraſe. Fürſt Wolkonsky machte, 


Zur Charakteriſtik des Barons bon Stieteneron um feine Autorität zu wahren und feine Unparteilichkeit 


in Oberweiler, der den italienischen Arbeiter Foſſi er- 
ſchoſſen hat, veröffentlicht die „Straßb. Bürger⸗Ztg.“ 
neue Beiträge. Hiernach hat von Stieteneron im Ganzen 
50 Perſonen von Niederweiler und Umgegend mit Er⸗ 
ſchießen bedroht und ſei dadurch der Schrecken der 
Bevölkerung geweſen. Als er ſich eines Tages bel 
einem Oberſt darüber beſchwert habe, daß ihm durch 
Einquartierung von Soldaten des detreffenden Regiments 
ein Vermögensſchaden erwachſen fei, habe der Oberſt 
an den Bürgermeiſter von Niederweiler geſchrieben, 
er folle einen Handwerker als Sachverſtändigen 


8 


Frankreich, 29 in Oeſterreich. Im Laufe des ver⸗ 


) “Hi tegenbe Kür i i ic 9 
p er ihn an, er jolle vernünftig ſein, oder er werde ihn D ae ee Se arg es Age ID ah ee eee kate zu den Zierden des gengenen Sabrjunderts bat, agi: Mae r 10 . 
| j N i i ; ; . i , weden verringert von 26,8 bis 16,5 vom Tauſend. i 
| fojort vom Wagen in den Straßengraben hinunterſtezigen können, weil ſich aus Furcht vor der Gtieten.|, Der Naturgennf des Mutomobiliften, Ein Wit. In der Mitte des vorigen Jahrhunderks betrug fie ALA 1 


ſchmeißen. 

4 In Toſtedt's Geſicht flieg eine langſame, tiefe Röthe. 
18 Er verſtummte plötzlich. 

= Aber jetzt war es klar, und mit unwiderſtehlicher 
| Deutlichkeit ſtand es vor feinem Geiſt, daß es eine 
R Unmöglichkeit, ja trotz allem Geſchehenen eine Un⸗ 
= würdigkeit für ihn fein würde, mit dieſem Menſcheu 

ein gemeinſames Leben zu beginnen. 

| „Sie haben recht, Darwy,“ rief er, und feine 
| Augen funtelten in Zorn und Stolz. „Einer von 
Din uns muß hinunter. Zuſammen können wir dieſen 
fr Weg nicht gehen, denn an Ihrer Seite kann ich nie 


eronſchen Flinte kein Handwerker gefunden habe, ders bold ſchildert den Naturgenuß eines Automobiliſten in 
den Gong 15 das SE gewagt MOM SAN ſei joigenbes Weiſe & feine Kanonenkugel kann mehr Genuß 
dem Bürgermeiſter nichts übrig geblieben, als ſich in I en von einer Gegend als ich. Sie ſieht nichts, fie 
Begleitung des Dorfſchullehrers perſönlich in das] hört nichts, nur auf das Ziel gerichtet fliegt fie dahin: 
Schloß zu begeben, um den Schaden abzuſchützen. Glücklicherweise ee mich außerdem der Staub, 
Stietencron habe grundjäglich allen Anwohnern das der Landſchaft mit ihrer an der Scholle klebenden Be⸗ 
Paſſieren durch fein. Gut verboten. Die Bewohners völkerung einen Blick zuzuwerfen. Auf der Landkarte be. 
der umliegenden Gemeinden feien in Folge dieſes] merkte ich, dal die heute paffirte Gegend nach Bädecker 
Verbots gendthigt geweſen, Umwege von zwei Kilo⸗ zu den reizvollſten Deutſchlands gehört, auch fol jid 
metern zu machen. Das Stieteneronſche Gut fet völlig[dort billig En laſſen. Das glaube ich auch. Die 
vernachläſſigt. Korn vom vorigen Jahre liege noch. Hammelheerde, durch die ich durchraſſelte, verſorgt den 
zum Theil ungedroſchen ꝛc. . vor genie is i 1 bein a geſahren al Sn 
i Oki 
einiger Zeit zwei arme Teufel wegen Diebſtahls an abel den ganzen Weg auf Meier geachtet, der vor mir 


und 16,5. — Bei ſolchen Geſundheitsverhältniſſen iſt es 
kein Wunder, wenn man auf Schritt und Tritt einem 
„alten Schweden“ begegnet. er 
Tuſtige Ce. 
Troſtlektüre. „Was lejen Sie in den Zeitſchriften eigentlich k 
am liebſten, Herr Federle?“ — Dińterling: „Die u 
Redaktionsbriefkaſten⸗Rotizen, in welchen anderen Einſendern F 
a PA daß ihre Beiträge auch in den Papievłorh 

gewandert.“ - kał k ws 

Immer Prog! „Ihr Herr Sohn hat neulich auf der i 
Jagd zwei Haſen mit einem Schuß erlegt M — „Ja, obgleich "5 


und ſank in den folgenden Jahrzehnten auf 20,2, 18,3 $ 
| 


| gut —“ eklagt, weil ſie Kornfrüchte, die noch im Monat nie ſer's garnicht nöthig hat.“ up N 
| jelt i RY A uf fei bern i ee lagen, fuhr. Beinahe wäre ein Unglück geſchehen, als er eine Malitibs. „Alio, der Müller hat doch die als fo 688 A 
4 BER Nai og e PTA ee WRA MRS Desember Gatten. ans Gericht habe o jebotj ale An⸗ halbe Minute bei Gaub Halt machte. Seine Frau wollte [bekannte Schulze gehelrathet !“ — „Ja, der gehört jetzt einer Š 


chlagenden Verbindung an!“ k 
Uebertrumpft. Der kleine Paul: „Onkel, s es 


geklagten freigeſprochen. Baron Stieteneron, der als £ 
nicht wunderbar, es fol Menſchen geben, die Feuer effen "3 


Rittmeiſter z. D. der Militärgerichtsbarkeit unterſteht, 
befindet ſich noch immer auf freiem Fuß. di 


ich die Pfalz anſehen! Und er that ihr wirklich den 
efallen. Das könnte mir fo paſſen! s N 
Eine Schwimmfahrt quer durch den Bosporus 


„Aha! alſo daher die Komödie! Mit dem Gelde 


| in der Taſche will der vornehme Herr feinen. Weg f 

| 2 i i i - können.“ — kel: ; ar wel 

| allein gehen! Sehr gut! Sehr nobel!“ [ Der Sturz des Petersburger Intendanten, unternahmznach der „Frankf. Zig“ die Gattin des bei Wafer e eee l 
| T Ehe Toſtedt wußte, was geſchah, hatten ihn zweiſürſten Wolkonsky, wird in einer engliſchen Zeitſchvift, der deutſchen Botſchaft na EATE: ufaren⸗Oberleutnants Höchſte Zerſtreutheit. Profeſſor (beim Erwachen | 
? Fäuſte an den Armen gepackt und ein rothes, wuth⸗ die fich hauptſächlich mit ruſſiſchen Angelegenheiten Herrn Seubert. In Geſellſchaft von Miß Woods, am Morgen nach der Hochzeit zu feiner zungen rqu): „Aber 4 
| verzerrtes Geſicht war dicht vor dem feinen.” eee CHA tako med 1 a 9 1 des Ari OT a A ie en e koki y A M a A oda è 1 te = 16% w ie: $ l 
A oſtedt hatte das inſti ii ie Zü iel erinnert ſich, daß onsky feinen Poſten, den er ſchonſden Bosporus gn einer ſeiner breiteſten und reißendſten j do: 19 1 
| Toſtedt h inſtinktive Gefühl, die Zügel, die 5 agel zwei Jahren auf ſpeziellen Wunſch des Stellen, von Therapia nach Berkos, etwa 2250 Meter.] leitet „Du Seppext, idang amal, was liegt denn da für | 


| er jetzt allein hielt, nicht loslaſſen zu dürfen, da die 
Pferde, die eine Lockerung verſpürt hatten, wild ge⸗ 
macht, wie raſend dahinſtürmten. Daher konnte er 


bana im Graben drin ?“ — Sepperl; „Der hat halt a bifh A 
z'ſchwaar aufgeladen!“ — Betrunkener: „Pfui Teuft, joe F 
ft ſchaama der! Seppel, thua mi amal an Zaun hiſtell'n 
und heb nahat dös b'ſuffne Viech auf!“ n 
Backfiſch⸗Geſchmack. Badfifó gur Freundin): „Neu⸗ 
lich habe ich einen auserleſenen litterariſchen Genuß gehabt. 
Vetter Leutnant hat mir Heineſche Gedichte im Gardeton 


BRA angetreten hatte, wegen eines Streites mit einer|Gine Barke begleitete die beiden Damen, um bei 
allettänzerin verließ. Nach den Angaben der beſagtenſetwaigem Verſagen der Kräfte zur Stelle zu ſein. Die 
| i 3 s Zeitſchrift, der wir für ihre Mittheilungen allerdings kühnen Schwimmerinnen wurden bei ihrer Rückkehr 
den Menſchen nicht von ſich abwehren, doch der Wider⸗ die volle Verantwortung überlaſſen müfjen, war ſein allgemein beglückwünſcht. . 3 
wille, der in ihm aufſtieg, war jo groß, daß er, die Rücktritt jedoch durchaus nicht freiwillig. Die Tänzerin, Zwanzig galiziſche Land arbeiterinnen wurden am 
Zügel feſt e lena, ihm mit der Rechten die r eine MESA ape ka a 175 7 ſie 1 u. dem . er 1 pomſporgelefe n“ 
einen ſtarken Schlag ins Geſicht verſetzte, in einem unvorſchriftsmäßigen Koſtüm auf der Bühne ren Tode gerettet. Dieſelben find, dort in einer]? e asa vaha E e , he. 
fi dag US gere erſchien, ſoll zu einer der hochgeſtellteſten Perscniſch ben Stube untergebracht. Sie hatten am Donnerstag Denen Ste e e e e U e e 
(Fortſetzung folgt.) keiten in nahen Beziehungen geſtanden haben. Abend im Ofen Feuer gemacht und dieſes vor dem untergeht, wie Lang es dauert, bis man einen Todten⸗ 
i Nach der Vermählung dieſer hochgeſtellten Perſönlichkeit Schlafengehen durch Aufgießen von Waſſer gelöſcht. Iſchein wegen Wie dervervehelichung kriegt!“ 
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